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I Omiassencies ß
8 öekennlms SU Europa ß
Z ««.— Der europäische Kontinent hat V
8 gestern in seltener Einigkeit in Won D
D und Tat aus Anlaß des zweiten Iah - Z
D restages des Kriegsbeginns gegen dieV
8 Sowjetunion seinen Willen bekundet , 8
V dieses Ringen solange sortzusetzen , bis D
Z jede Bedrohung aus dem Osten sür Z
8 immer beseitigt und der BolschewismusZ
D als der große Feind des Abendlandes V
8 endgültig besiegt ist . Diese Kompro- Z
- mißlosigkeit ist seit 1941 in der Erkennt- B
ß nis gewachsen , daß die europäischen -
8 Völker der sie bedrohenden Gefahr -
Znur durch den vollen mili - Z
Itärischen Sieg Herr werden kön- V
8 nen . -
- Es ist nicht Zufall , daß gerade am V
ß Jahrestag des Kriegsbeginns mit der V
8 Sowjetunion in Wien die „Union D
D nationaler Journalistenverbände " zuV
Z einer von 21 Nationen beschickten 8
V Tagung zusammengetreten ist und daß -
Z als erster Redner einer der ersten Vor- Z
8 kämpfer gegen die rote Pest und in Z
I seiner Eigenschaft als einer der ältesten V
D Mitarbeiter des Führers . ReichsleiterZ
ß und Reichsminister Rosenberg das -
8 Wort zu grundsätzlichen Ausführungen V
V über die Bedeutung und den Sinn des D
Z Weltkampfes und der Weltrevolution V
8 unserer Zeit ergriffen hat . Z
V Wenn auch, wie die Veröffentlich »» - D
U gen und Verlautbarungen aus Anlaß -
D des Jahrestages in allen HauptstädtenV
D Europas zeigen , nirgends mehr einD
8 Unterschied in der Beurteilung und Z
D Wertung der Bedeutung dieses Schick- Z
8 salskampfes besteht , so ist es doch not- D
8 wendig, von Zeit zu Zeit inmitten der -

-8 Tagesereignisse einen Augenblick halt- -
D zumachen , sich zu besinnen , sich mit 8
8 dem Grundsätzlichen zu befassen -
D und so vor sich selbst Rechenschaft ab- Z
8 zulegen . Das hat Reichsleiter Rosen - Z
D berg in einer so packenden und um- V
D reißenden Art und Weise getan, daß V
- jeder von neuem in der Gemeinschaft -
8 der kämpfenden Völker Tritt fassen Z
8 kann . Er erkennt noch einmal , welcheV
8 Gefahren auch heute noch angesichts des Z
8 Bündnisses der Anglo-Amerikaner mit Z
V dem Bolschewismus die Heimat be- V
8 drohen, welches Bollwerk der -
8 Kraft und des Wider st andesZ
- Deutschland als Seele des Kamp- 8
8 fes geworden ist und welcher An - -
Vstrengungenes noch bedürfen wird , Z
V um den Endsieg zu erringen . Rück- 8
D schauend begreift er , warum der Führer Z
8 sich entschließen mußte , am 22. JuniZ
Z 1941 den Befehl zum Gegenangriff auf -
Z die anrückende Flut des BolschewismusZ
8 zu erteilen, um das Abendland zu ret- Z
8 ten. Damals wurde der großeuropäische -
8 Gedanke geboren , jenes Gemeinschafts - -
V gefühl aller jener Kulturvölker, die ihre 8
8 ganze Kraft sür den Sieg auf den 8

- B Schlachtfeldern im Osten einsetzen. Ro - D
8 senbergs Ausführungen waren vom8- Ernst, der Realität und der Unabding- Z
8 Larkeit des Ringens getragen. I
8 Während England und die USA . -
8 den zweiten Jahrestag des Kriegs- -
D beginns im Osten dazu benutzten , um V
8 wiederum ihre würdelose Unterwerfung -
8 unter die Sowjets der ganzen Welt zu V
8 offenbaren, benutzte Europa diese Ge- -
Z legenheit, um zu zeigen , daß es sick R
8 nur auf seine eigene KraftD
8 verläßt . Sie allein ist die Gewähr V
8 dafür , den Kampf bis zum siegreichen V
8 Ende durchzustehen , um so ein kölsche - Z
8 wistisches Chaos abzuwenden, das un- Z8 erbittlich im andern Falle über sie -
Z Hereinbrechen und das Abendland ver- I- Nichten würde . 8

-che Ehrung für Smndltn Rahn
Führerhauptyua rtier , 22 . Juni .
Der Führer überreichte heute auf

Vorschlag des Reichsaußenministers von
Ribbentrop dem Gesandten Dr . R u -
dolf Rahn für seine hervorragenden
Leistungen im Dienste des Reiches das
Ritterkreuz zum Kricgsverdienstkreuz .

Ferner wurde dem Gesandten Dr . Rahn
vom Führer für seinen überaus tapferen
persönlichen Einsatz das Eiserne
Kreuz I . Klasse verliehen.

Drei neue Ritterkreuzträger
VNL . Berlin . 22. Juni .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Oberleutnant d . N .
Georg Einhoff , Kompaniechef in einem
Grenadierregiment : Unteroffizier Josef
Block , Gruppenführer in einem Grena¬
dierregiment : Obergcfreitcn Koelbel ,
Gruppenführer in einem Grenadierregi¬
ment. _

Faschistischer Zugrndappell tr »tz Alarm . Be«
dem letzten feindlichen Luftangriff auf Neapel
fand ein Appell der faschistischen Zu¬
gendverbände in Neapel statt . Aus aus¬
drückliche Forderung aller Beteiligten wurde die
Kundgebung während des Angriffes nicht
unterbrochen .

Abrechnung mit - en Weltfein - en

Bolschewismus und Plutokratie an -en» Pranger - Reichsminister un-
Reichsletter Mfre- Rotenbergsprach auf -er WienerFournalistentagung

Orsdtberiokt unseres Liorresponäenten

Wien . 22 . Juni
Der Zeremoniensaal der Hofburg in

Men war für die erste Beratung der inter¬
nationalen Journalistentagung gewählt.
Nach dem Berklingen der festlichen Streich¬
musik gedachte der den Vorsitz führende
Stabsleiter Sündermann der in diesem
Krieg gefallenen Journalisten . In einer
Umgebung , deren, historische Bedeutung in
die Augen springt, klangen die harten
Worte der Abrechnung mit
Weltbolschewismus und Welt -
plutokratie , die Reichsminister R o -
fenbergin überzeugender Weife formu¬
lierte.

Klar Tatsache neben Tatsache stellend
untersuchte Reichsminister Rosenberg die
Entwicklung der Ereignisse , die vom Ende
des ersten Weltkrieges zum zweiten führ¬
ten , ja führen mußten, da sowohl England

als auch Amerika die brennende Gefahr
des Bolschewismus nicht erkannten. Ein
Zitat aus dem Jahre 1924 bewies dagegen
schlagend , daß Reichsminister Rosenberg
schon damals vor also fast 20 Jahren die
unheilvolle Verflechtung von
Kapitalismus und mißverstan¬
denem Sozialismus durchschaut
hatte . Da Reichsminister Rosenberg gerade
seine Jnspektionsfahrt durch die Ukraine
beendet hatte , war er in der Lage , von den
einfach unvorstellbaren Fortschritten zu be¬
richten . die in diesem Lande von den
Deutschen in knapp einem Jahre erreicht
wurden . Neben der Schilderung grau¬
enhafter Verwahrlosung , die

das Sowjetregime überall zurück¬
läßt , entstand das Bild einer neuen segens¬
reichen Ordnung .

Mit seinen Ausführungen (die unsere
Leser auf Seite 3 dieser Ausgabe finden.
D. Schriftltg .) hat Reichsminister Rosen¬

VI Bomber abgeschossen
Sn weniger als 24 Stunden von Sägern and Flakartillerie

Berli « , 22 . Juni .
Nachdem die britische Luftwaffe bei ihren

nächtlichen Terrorangriffrn gegen die
Wohnviertel der Stadt Krekeld insge¬
samt 44 Flugzeuge verloren
hatte, schossen in den Vormittagsstunden
des 22. Juni Jäger und Flakartillerie bei
Einflügen gemischter feindlicher Bomber¬
verbände in das Reich und die Nieder¬
lande weitere 27 mehrmotorige
Flugzeuge ab .

Damit brachten Nachtjäger und Flak¬
artillerie in weniger als 24 Stun¬
den 71 britische undnordame -
rikanische Bomber zur Strecke.

Bolschewistisches Rüstungswerk
an der Wolga bombardiert

Aus dem Führerhauptguartier ,
22. Juni .

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt : An der Ostfront fand nur geringe
örtliche Kampftätigkeit statt. Vor der
Aischcrhalbinsel wurde ein Küstenfrachter
durch Bombentreffer versenkt. Ein Nacht¬
angriff starker deutscher Kampffliegerver¬
bände richtete sich gegen ein sowjeti -
sches Rüstungswerk an der Wolga.

Während am gestrigen Tage einzelne

feindliche Flugzeuge in das Reichsgebiet
einfloge». griff ein starker Verband
britischer Bomber in der vergan¬
genen Nacht westdeutsches Gebiet an . Be?
sonders in den Wohnvierteln der Stadt
Krefeld entstanden durch Spreng - und
Brandbomben starke Schäden . Neben zahl¬
reichen Gebäudeblocks wurden zwei
Krankenhäuser zerstört . Die
Bevölkerung hatte Verluste .
Bisher steht der Abschuß von 39 mehr¬
motorigen Bombern fest.

Die Luftwaffe bombardierte in der Nacht
zum 22 . Juni Einzelziele im Raum von
London und an der englischen Südküste .
Sicherungsfahrzeuge der Kriegsmarine
schossen vor der niederländischen Küste aus
einem Verband britischer Jagdflugzeuge
drei Flugzeuge ab . Bei dem gemeldete«
Nachtangriff deutscher Kampfflugzeuge auf
den Hafen von Biserta in der Nacht zum
21 . Juni wurden sechs große Handels¬
schiffe und zwei Kriegsfahrzeuge durch
Bombentreffer beschädigt.

Nach Prüfung neu eingegangener Ab-
schußmeldungen erhöhen sich die
Verluste der britischen Bom¬
ber , die in der Nacht zum Dienstag
westdeutsches Gebiet angriffen, um fünf
auf 44 mehrmotorige Flug¬
zeug «.

berg die große Linie der Tagung festgelegt
und im Herzen jedes Hörers fand die Fest¬
stellung lebhaften Widerhall, daß die
Brücke hinter den Völkern Europas abge¬
brochen fei : Es gibt in dem Kampf, in
dem wir alle stehen, nicht zwei oder gar
drei Wege , sondern nur den einen ,
den desKampfesunddesSieges .
die eine Erkenntnis , daß es um letzte
Entscheidungen geht .

Als Ausdruck der Geschlossenheit des
europäischen Willens im gegenwärtigen
Schicksalskampf Europas gegen die bol¬
schewistische Gefahr aus dem Osten ist die
Rede zu bezeichnen, die am Dienstag im

Namen Finnlands von Frau Fanni
Luukkonen , der Führerin der finni¬
schen Lotta Svaend -Organisation , gehalten
wurde. Sie kam dabei auf den Einsatz der
Frauen Finnlands im Kampfe für das
Bestehen und die Zukunft ihres Vaterlan¬
des zu sprechen. Es könne mit Recht ge¬
sagt werden, daß der Einsatz der
Frauen des Landes von entschei¬
dender Bedeutung sür die Erhaltung der
einheitlichen und starken Kampffront sei .
Das zeige sich nicht nur in der Organi¬
sation der Lottas ; überall — ob organi¬
siert oder nicht — hätten die Frauen die
Pflichten übernommen, die ihrer harrten.

Oei'^ efri'mekÄek' c/erVerdreciiei'
Von

„In den USA . wird - lle neun Minuten ein
Raub , alle zwei Minuten ein Einbruch verübt ,
alle zwei Minuten ein Auto geraubt . Alle vier¬
zig Minuten ereignet sich sin festgestcllter Mord
und alle vierzig Sekunden ein Diebstahl ."
(Bundesuniersuchungsamt der Vereinigten
Staaten 19S5 .)

Als eine „Gespensterstadt " mit den höch¬
sten Ziffern an Verdunkelungsverbrechen
aller Art hat erst vor wenigen Wochen der
Reuyorker Korrespondent des britischen
„Daily Telegraph ^ die Metropole
am Hudson bezeichnet. Wer aber diese Ver¬
brechen ohne Zahl leitet und durchführt,
das hat er natürlich verschwiegen . Man
darf aber den Briten daran erinnern , daß
bereits im Jahre 1908 der amtierende Neu¬
yorker Polizeipräsident General Bingham
darauf hinwies , daß mindestens fünfzig
Prozent aller Verbrechen unmittelbar
von Juden verübt würden , wobei die
Zahl der nur durch jüdische „Ringe" und
„Verbrechertrusts" vorbereiteten Raubzüge,
Mordtaten und Überfälle noch nicht berück¬
sichtigt wurde. Bingham wurde daraufhin
unter schärfsten Druck gesetzt , obwohl da¬
mals der jüdische Prozentsatz noch bei wei¬
tem bescheidener war als heute, wo min¬
destens jeder vierte Neuyorker Konfes-
sionsjude ist . Verziehen haben die jüdischen
Stadtväter dem General diese Indiskre¬
tion nie, er wurde sehr bald beiseite ge¬
drängt und durch ge¬
fügigere Werkzeuge
ersetzt.

Fünfundreißig Jah¬
re später, im Jahre
1943 , sitzen in der
Neuvorker Staatsre -
gierung u . Stadtver¬
waltung eigentlichnur

noch Juden . Und wenn sich der viel¬
fache jüdische Millionär Herbert Lehman ,
einer der reichsten Bankiers ber USA .,
als Gouverneur durch den Nichtjuden De-
wey, Sen sogenannten „unerbittlichen
Staatsanwalt "

, ersetzen ließ , so darf man
doch nicht vergessen , daß gerade dieser Gou¬
verneur Dewey zum Chef Ser Gangster¬
bekämpfung den Juden Gurfein bestellte,
der in dem Juden Rosenblum seinen Stell¬
vertreter fand. Nicht weniger als dreißig
führende Richter Neuyorks sind „zu¬
fällig" Juden und haben an ihrer Spitze
die beiden Freunde Roosevelts und Be¬
schützer der korrupten Parteimaschine Tam-
many Hall, Samuel Nosenman und Fer¬
dinand Pecora .

Neuyork ist auch , wie keine andere Stadt
der Welt, das Zentrum regelrechter Ver -
brecherakaöemien geworden , die in
einem Rechtsstaat unvorstellbar sein müß¬
ten. Man sollte nie vergessen , daß die B°r-
brecherhochschulen. die in der Sowjet » ! n
unter höchster Förderung maßgebender
Bolschewisten Sprengstoffattentäter , Morö-
spezialisten , „Bürgerkrieasfachleute" und
Banknotenfälscher am laufenden Band lie¬
fern, aus dem gleichen jüdischen Dunst¬
kreis entstanden sind, dem auch die sorg-
fältia getarnten und kaum jemals völlig
entschleierten Gaunerakaöemien Neuyorks
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entstammen. Daß , um nur ein Beispiel zunennen , jahrzehntelang in den Ghettos von
Lodz, Bialystok und Lublin Akademien
für Taschendiebe , Paßfälschcr, Mädchen -
Händler existiert haben, ehe die Deutschen
diesem Treiben ein Ende setzten, ist leider
bei uns viel zu wenig bekannt. Gustav
Freytag hat uns in seinem „Soll und
Haben" bereits vor ungefähr einem Jahr¬
hundert einen Einblick in dieses Treiben
vermittelt , wenn er den „gelehrigen" Bei¬
tel Jtzig für ein nicht zu kleines „Kolleg
geld" als Studenten der Wechselfälschun¬
gen , Vertragsbrüche und Halsabschneiderei
bei dem schmierigen Hippus zeigt . Und
jeder Litzmannstädter kann bestätigen, daßLas Loözer Ghetto auf diesem Gebiet ganzeArbeit geleistet hat.

So , wie sich die bekanntesten Gangster
Häuptlinge im Lande Roosevelts unmittel¬
bar aus diesen Ghettoiuüen rekrutieren —
man denke an Dutch-Schultz-Flegenheimer,an Capone unö andere —, so haben sie
auch ihre Methoden unter Förderung der
von ihnen bestochenen Polizeiämter , Rich¬
ter und Parteiapparate drüben im großenStile ausgebaut . Nur gelegentlich ist
dieses Spiel gestört worden, unö immer
hat man nur die kleinen Gauner ge¬
schnappt , während bekanntlich nicht einmal
der Massenmörder Capone vom
Gesetz belangt werden konnte und ledig¬
lich wegen Steuerhjnterziehung vorüber¬
gehend eingesperrt wurde.

Als man das Treiben des jüdischen Ver¬
sicherungsbetrüger-Konsortiums vor weni¬
gen Jahren aufdeckte, da stellte sich heraus ,daß hier ein äußerst raffinierter Apparat
zusammenarbeitete. Bekannte Neuyorker
Judenärzte wie Dr . David Hershowitz ,Dr . Leo Fox und der langjährige Internist
und Chefarzt eines großen Neuyorker
Krankenhauses. Dr . Goldstein, entpuppten
sich als die Professoren einer Betrüger¬
akademie , die gleichzeitig ihren Studenten
durch erste jüdische Fachleute des Verfiche-
rungsrechtes das juristische Rüstzeug gegen
schweres Geld vermittelten. Samuel Wei¬
ner , Dr . Appelbaum und Max Heller waren
als Regisseure bei dem Betrugsfystem
tätig und sorgten dafür , daß Millionen
von Dollars von den Versicherungsgesell¬
schaften ergaunert wurden.

Als eine allerdings mit allem Notwen¬
digen versehene „Kriegsakademie" funk¬tionierte die Akademie der Racke¬
teer s , die den Juden Jack Diamond und
Flegenheimer die „Gunmen "

, die Schießer
und „Unteroffiziere" ihrer Gangs zu lie¬
fern hatten . Di« Arsenale der Neuyorker
Polizei waren eine mittelalterliche und
harmlose Angelegenheit gegen die Stock¬
gewehre, die unfehlbaren Spezial - und
Maschinenwaffen dieser Rowdies . Hier ist,ohne daß amerikanische Behörden das je¬
mals ändern konnten , eine Anar¬
chist engarde entstanden, die von den
Sowjets stets als ein« große Hoffnung
für die Bolschewisierung der Vereinigten
Staaten angesehen wurde.

Als man die Mädchenhändlerzentrale
des Juden Oskar Schlesinger in Neuyork
aushob , da wagte kein amerikanischesBlatt , auf die enge Verbindung der weit
über 700 Vertrauensleute mit den Liefe¬
ranten in Osteuropa hinzuweisen. Und doch
weiß in Lublin und Kiew jedes Kind, wie
schon der kleine schmierige Dorfjunge als
wichtiges und gutbezahltes Glied in dieser
Kette funktionierte. Juden in Prag und
Krakau waren die Mittelsmänner , die die
vom jüdischen Gläubiger der Eltern als
Hausmädchen engagierten Töchter kleiner
Kätner in Empfang nahmen. Kein Zufall,daß der größte Prostitutionsringaller Zeiten vom Neuhorker Juden Luciano
und seinen Raffegenossen Montana (Berg¬
mann ?) und Weiner gesteuert wurde und
allein in der „Welthauptstadt" 200 Laster¬
stätten unterhielt . Nach Len Angaben der
gewiß nicht judenfeindlichen Neuhorker
Polizei hat allein das Unternehmen Lu¬
ciano und Weiner jährlich 28 Dollar¬
millionen Reinverdienst gemacht . Dakonnte man es sich schon leisten , allen Mit¬
arbeitern bis nach Rio und Montevideo
eine gründliche „akademische" Ausbildung

mit genauester Kenntnis der Gesetzeslücken
zu vermitteln.

Man kann sich unschwer vorftellen , wie
leicht und selbstverständlich sich diese jüdi¬
schen Organisationen und Hochschulen des
Verbrechens sofort auf Kriegskon¬
junktur umgestellt haben. So haben be¬
reits 1941 einige' amerikanische Zeitungen— selbstverständlich unter Vermeidung des
Wortes „jüdisch" » - geklagt , daß das Ver¬

brechen eine neue Blüte erlebe , neben der
das goldene Zeitalter der Gangster und
Bottlegger nach 1919 nur eine bescheidene
Angelegenheit sei. Im Handumdrehen
waren schwarze Märkte geschaffen,waren für alle möglichen Zwecke Ringe
und Schleichhandelstrusts gebildet . Und
wenn schon unter den Spenden für Roose¬
velts Wahlfonds die Beiträge reiner Ver¬
brecher eine so entscheidende Rolle spielen ,

wie sollte dann die „kleine Politik " drüben
gegen die amtlich geförderten jüdischen
Spitzel - und Terrorbanden aufzumucken
wagen. Es gilt heute drüben das Wor»
des „jüdischen Arbeiterführers " Vladeck :

„Wir sind zahlenmäßig die Minorität ,aber wir sind das Zünglein an der Waage.
Quantitativ sind wir in Amerika noch nicht
stark genug , um zu siegen, aber quali¬tativ ( !) sind wir bereits mächtig genug,um zu zerstören .

"

Kalyn wur-e von Moskau einveftan-en
AufschlußreicheSchweife auf unfreiwillige Wschewiflifche Heftündniffe - Vortusiesifche Feststellungen
UrLÜbbsriaht unseres lllorrssponäenten

vs . Lissabon . 23 . Juni .
Der bekannte portugiesische Publizistund Hauptschriftleiter der Lissaboner Zei¬tung „A Voz"

. Correia Marques , weist am
Dienstag in einem Leitartikel seines Blat¬tes nach. Laß die Sowjets bereitsrm Herbst 1939 das Verbrechenvon Kathn unfreiwilliger¬
weise zugegeben haben. Erführt
Auszüge aus der „Krasnaja Swestia"
(Roter Stern ) , dem Organ des Volks¬
kommissars für die Verteidigung, an.Dieses sowjetische Blatt teilte schon am
27. September 1939 mit, in den Wäldern
und Sümpfen um Smolensk hielten sich
polnische Offiziere verborgen, die dort

von der bolschewistischen Ar¬
mee unter Beihilfe derBevöl -
kerung „beseitigt " würden. Es
hieb in dem Artikel der bolschewistischen
Zeitung weiter, Gruppen von bewaffneten
bolschewistischen Zivilisten hätten sich zu
diesem Zweck gebildet. Die Landbevölke¬
rung führe den Dienststellen der Sowjet¬
armee täglich polnische Offiziere und ähn¬
liche verdächtige Typen zu.

Das Blatt . .Die kommunistische Jugend "
berichtete , wie „A Voz" feststellt, ebenfallsim Herbst 1939 ganz offen , die Sowjet¬armee und die Bevölkerung seien auf-
geboten , um polnische Offiziere und Aristo¬
kraten in den Wäldern Weißrußlands aus¬
zumerzen .

Ach glaube -eft an -en En-fieg!
Slckhas Thandra Bose sprach von Tokio aus zum deutschen Volk

Tokio . 22 . Juni .
SubhaS Chandra Bose wandte sich am

Dienstag in deutscher Spracheüber den japanischen Kurzwellensender
vonTokioausin einer Ansprache a ndas deutsche Volk .

Zunächst möchte ich die Gelegenheit er¬
greifen . wie Bose erklärte, um der Reichs¬
regierung für die mir während meines
Aufenthaltes in Deutschland erwiesene
herzliche Gastfreundschaft meinen tiefen
Dank auszusprechen . Obwohl ich diesmal
nicht als Fremder in ihr großes Vater¬land kam. war es für mich ein neues Er¬
lebnis , Deutschland in Kriegszeiten zu be¬
suchen. Ich konnte Europa mit dem Ein¬
druck verlassen , daß sowohl die Wirtschaftwie auch die Ernährungslage zufrieden¬
stellend ist . wie sie es eben in Kriegszeitennur sein kann.

Während meines diesmaligen Aufent¬haltes in Deutschland konnte ich beob¬
achten . daß das Interesse des deutschen
Volkes für Indien und seine kulturellen,wirtschaftlichen sowie politischen Probleme
gewaltig zugenommen hat . In meinen
Gesprächenmitdem Führer und
anderen maßgebenden Persönlichkeiten
stellte ich mit Genugtuung fest , wie echtdas Interesse für Indien und wie tief die
Sympathie für die indische Unabhängigkeit
ist . Da ich mit eigenen Augen die Ver¬
hältnisse in Europa gesehen habe , kann ichüber die anglo-amerikanische Großspre¬
cherei von einer zweiten Front auf dem
Festland nurlächeln . Für alle diejeni¬
gen . die über die wirklichen Verhältnissein Frankreich damals unterrichtet waren ,war es jetzt keine Überraschung . Sollten
die Engländer und Amerikaner eine neue
Landung versuchen, so erwartet sie ein
zweites Dieppe , diesmal aber in
noch gewaltigerem Ausmaße.Die Entscheidungen in diesem Kriegewerden allein in Europa , in
AsienundaufderhohenSeege -
fällt . Jeder Deutsche, jeder Mann , jedeFrau und jedes Kind weiß, daß dieser
Krieg um jeden Preis gewonnen werden
muß . Keine Terrorangriffe des Feindesaus der Lust vermögen die eiserne Ent¬
schlossenheit dxs deutschen Volkes , sein

^Vekrr'meckrÄn von Keule
Modernste wissenschaftliche Forschung -ergebnisse im Dienst der Verwundeten

Von OberksIcksiLt Or .
Uesrss -LaoitLtsiosxsütiou

Es hat eine Zeit gegeben , in der nur
der Gesunde, Kampffähige Beachtungfand ;wer verwundet oder krank wurde , ließ
man einfach liegen; mochte er selbst sehen,wie er weiter kam . Höchstens, daß Kame¬
raden oder mitleidige Frauen sich mit den
primitivsten Mitteln seiner annahmen.Die meisten starben. Die Heilkunst verstand
es damals nicht anders .

Inzwischen hat die ärztliche Wis¬
senschaft ungeheure Fortschritte erzielt.
Wunden , die früher auch bei bester Pflege
zum Tode geführt hätten , werden jetzt voll¬
ständig ausgeheilt , und der Kranke findet
Genesung, wo daran früher nicht zu den¬
ken war . Je mehr die Erkenntnis in der
Medizin fortschreitet, desto erfolgverspre¬
chender wird auch das Bemühen um den
verwundeten und kranken Soldaten . Der
Zusammenhang zwischen Stand der ärzt¬
lichen Wissenschaft und Sanitätsdienst im
Kriege ist deutlich .

Im gegenwärtigen Entscheidungskampfe
ist es für unseren Heeressanitätsdienst eine
Selbstverständlichkeit, die geschicktesten und
erfahrensten Ärzte, die neuesten Heilmetho¬
den, die modernsten Apparate , Instru¬
mente und Medikamente für seine Auf¬
gaben einzusetzen.

Wenn im Kriegslazarett in M . außer
dem gewohnten Stationsarzt noch ein.anderer an das Bett eines Schwerverwun¬
deten tritt , so ahnt der Betreffende ge¬
wöhnlich nicht , daß dieser zweite Sanitäts -
ofsiziex im einfachen weißen Kittel sehr oft
der berühmte Chirurg Professor Dr . F . ist,
der als „Beratender Arzt" bei jener Armee
Dienst tut . Seine Autorität sichert es, daß
auf allen chirurgischen Abteilungen nach
den neuesten Erkenntnissen und unter Aus¬
wertung aller bisherigen chirurgischen Er -
Mruugen gearbeitet wird .

Professor Dr . F . kommt jedoch nicht
bloß in das Kriegslazarett in M . , sondern
auch in alle anderen Lazarette und Sani -
tätseinrichtungen des Armeebereiches . Und
genau so wie er stehen zahlreiche andere
„Beratende Arzte "

, ebenfalls Uni-
versttStsprofefsorenund namhafte Kliniker ,bei der gleichen und bei den anderen Ar¬
meen den übrigen Sanitätsoffizieren über¬
all mit Rat und Tat zur Seite ; als Chi¬
rurgen , als Internisten , als Nervenärzteund auf allen anderen Fachgebieten der
Heilkunde.

Es kommt ja nicht nur auf den Arzt an,der die Behandlung des verwundeten oder
kranken Soldaten unmittelbar durchführt.Die allgemeine Richtung, die dieser Be¬
handlung gegeben wird , der Geist , mit
dem sie erfitllt wird , die Voraussetzungen,die ihr geschaffen wSrden : das alles bildet
für das Handeln des einzelnen Arztes erstdi« Grundlage . Gerade der beratende Arzt,der sich nicht in den Einzelfällen erschöpft,
sondern über dem Ganzen steht, vermag
diesem Ganzen zum Vorteil des einzelnen
richtungsweisend zu sein . Ein Beispiel:

Die Universitätsklinik für Frauenkrank¬
heiten in B . hat Weltruf, und sie verdankt
ihn außer der Tradition , auf der sie auf¬
gebaut ist. ihrem ärztlichen Direktor: Ge-
beimrat Professor Dr . S . ist einer unserer
berühmtesten Frauenärzte . Trotzdem wird
ein großer Teil der Frauen , die in seiner
Klinik Hilfe suchen, nicht von ihm selbst,
sondern von seinen Assistenten und Abtei¬
lungsärzten operiert und behandelt. Es
geht gar nicht anders . Würde Geheimrat
Professor Dr . S . alles selbst machen wol¬
len, so könnte die Zahl seiner Kranken nur
klein sein ; erst auf dem Weg über seine
Assistenten und Schüler gewinnt sein Wir¬
ken eine so umfassende , bahnbrechende Be¬
deutung.

»Ärztlich« Direktor" Hecht mit Recht

unbegrenztes Selbstvertrauen und seinen
echten Optimismus zu erschüttern .Von allem anderen abgesehen , haben die
Mächte des Dreierpaktes den gewaltigenVorteil über ihre Feinde, daß sie wie ein
Block aus Granit zusammenhalten. Es
gibt zwischen ihnen weder Mißtrauen noch
Eifersucht oder Zweifel. Die amerikanischen
Imperialisten dagegen mißtrauen den
britischen Imperialisten , und Giraud ist
eifersüchtig auf de Gaulle. In dieser Epochedes totalen Krieges aber kann ein zusam¬
mengewürfelter Haufen, wie groß er auchimmer sein mag . keinen Krieg gewinnen.

Auch in Japan merkt man überall den
unbegrenzten Optimismus und das Selbst¬vertrauen des Volkes . Hier ist jeder be¬
reit , wenn der Ruf an ihn kommt , genau
so seinen Mann zu stellen wie Großadmi¬ral Aamamoto. Die gewaltigen Hilfsquel¬len. die einst dem Feinde zur Verfügung

Der Hauptschristleiter von „A Voz" stellt
vor aller Welt auf Grund dieser bolsche¬
wistischen Eingeständnisse fest , daß man in
den Wäldern Weißrußlands eine orga¬
nisierte Jagd und die Massen¬
ermordung vonPolen ausgenom¬
men und sich von vornherein auf bolsche¬
wistischer Seite das Ziet gesteckt hatte , die
Polen durch Mord weitgehend zu besei¬
tigen. „Dieses entsetzliche Verbrechen hat
man"

, so erklärt Correia Marques , „syste¬
matisch durchgeführt." Der portugiesische
Journalist klagt zum Schluß nicht nur die
Bolschewisten , sondern in gleichem Maße
Freunde und Helfershelfer des Bolschewis¬
mus an, die heute noch , wenn auch vergeb¬
lich . bemüht sind , das grauenvolle Verbre¬
chen von Kathn zu verschleiern .

standen , tragen heute dazu bei , denselben
Feind zu schlagen.

Meine deutschen Freunde , vom Lande
der ausgehenden Sonne schicke ich Ihnen
meine herzlichsten Grüße . Ich gratu¬
liere Ihnen zu den noch nie dage¬
wesenen Leistungen , die Sie vollbracht ,und den Erfolg , den Sie erkämpft haben,um die neue Ordnung herzustellen , eine
Ordnung der Gerechtigkeit und des glei¬
chen Lebensrechtes .

Ich glaube genau so fest an den End¬
sieg der Dreierpaktmächte und
ihrer Verbündeten, wie ich an die baldige
Freiheit meines eigenen Volkes glaube.
Ich grüße auch meine Landsleute in
Deutschland und in den anderen europä¬
ischen Ländern. Ich zweifle nicht daran ,daß auch sie in diesem großen Ringen ihr
möglichstes tun werden. Wir haben noch
große Schwierigkeiten vor uns . die über¬
wunden werden müssen . Aber der Endsiegund damit unsere Freiheit wird kommen
wie die Morgenröte nach einer dunklen
Nacht. Es leben die Dreierpaktmächte und
ihre Verbündeten. Es lebe das freie
Indien .

Schwarze sesen weiße Arbeiter
Schwere Unruhen in der USA .-Stadt Detroit und ihre Hintergründe
vraktderictit unseres Lorrssponäentsn

bs . Stockholm , 23. Juni .
Schwere Araberunruhen in

Detroit , die erst nach blutigen Straßen¬
kämpfen durch von Roosevelt aufgebotene
Truppen beendet werden konnten , habenin Washington größtes Entsetzen hervor¬
gerufen. Man spricht von einer „s chw a r-
zen Woche " der amerikanischen Innen¬
politik . Die Kohlenbergwerke ständen stillund in den Straßen von Detroit kämpften
schwarze gegen weiße Arbeiter .Das zeigt , wie ungesund der Gesamtzustandder Vereinigten Staaten sei . Rassische und
soziale Gegensätze spalten das Land in ver¬
schiedene Zager.

In unterrichteten Kreisen der amerikani¬
schen Bundeshauptstadt wird erklärt, daß
die Unruhen von Detroit keineswegs un¬
erwartet gekommen seien . Nüchterne Be¬
obachter hätten sie seit längerer Zeit vor¬
ausgesehen. Das immer stärkere Vordrin¬
gen der amerikanischen Neger in den
Jndustriebezirkendes amerikanischen Ostens

der Chefarzt eines jeden unserer großen
zivilen Krankenhäuser; seine Hauptbedeu¬tung liegt jeweils in der richtungweisen¬den Leitung des ganzen Betriebes . Auchin unseren Heereslazaretten spielt der
Chefarzt die gleiche Rolle. Seine Fach¬
kenntnisse, seine Fähigkeiten und seine Er¬
fahrungen müssen die treibende Kraft seinfür die einzelnen Stationen und die Sani¬
tätsoffiziere, das Sanitätspersonal dieserStationen .

Ähnlich ist der Weg , auf dem auch die
beratenden Ärzte wirken: weit über jeden
Einzelfall hinaus . Sie geben dem Heeres¬
sanitätsdienst im ganzen seine ärztlich wis¬
senschaftliche Richtung. Und es sind die
hervorragendsten Ärzte unserer Zeit, die
so im feldgrauen Rock des Sanitätsoffi¬ziers die Behandlung unserer verwunde¬
ten und kranken Soldaten bestimmend be¬
einflussen .

Auch Professor Dr . K . . Rektor einer füh¬renden deutschen Universität, trägt jetzt
die Uniform des Sanitätsoffiziers . Er hates sich zur Lebensaufgabe gemacht, solche ,die auf irgendeine Art eins oder mehrere
ihrer Glieder verloren , wieder lebensfroh
und arbeitsfähig zu machen . Sein heißes
Bemühen gilt jetzt im Kriege unseren Ver¬
sehrten Soldaten , und es sind einzigartige
Erfolge, die in seiner zum Reservelazarett
gewordenen Klinik erzielt werden. Ihre
größteBedeutung aber gewannen auch diese
Ergebnisse dadurch , daß das Wissen und
Die Erfahrungen des Professors auch ande¬
ren mitgeteilt wurden : sie haben auf diese
Weise zu einem sehr wesentlichen Teil dazu
beigetragen, die Versorgung und Na'chbe-
handlung unserer amputierten und kriegs¬
versehrten Soldaten ganz allgemein -auf
jenen hohen Stand zu bringen , der sich für
diese Soldaten als so segensreich erwiesen
hat.

Gerade unsere Kriegsversehrten geben
uns den vielleicht augenfälligsten Hinweis
darauf , wie di« Ergebnisse der modernsten
wissenschaftlichen Forschung gegenwärtigüberall in den Dienst unseres HtzersÄaui-
tätswesens gestellt Word« . Jeövs MSÜ -

und Nordens hätte früher oder später zueiner gewaltsamen Erplosion
der weißen Bevölkerung führen
müssen, die sich durch den Strom der
Negereinwanderung in ihrer Existenz be¬
droht fühle. Die Arbeiter von Detroit
hätten mit ansehen müssen, wie ein Posten
nach dem anderen, der bisher lediglich
Weißen Vorbehalten geblieben war , in die
Hände der Negerarbeiter fiel, die hilliger,
anspruchsloser und willfähriger seien .

Bereits der erste Weltkrieg habe, so er¬klärten diese Kreise , die Negerfrage zueiner akuten Gefahr gemacht . Damals seies infolge der Kürze des bewaffneten Ein¬
satzes der USA . noch einmal gelungen,dieser Gefahr Herr zu werden. Ob das
gleiche nach diesem Krieg möglich seinwerde, sei mehr als ungewiß und mit Be¬
stimmtheit keinesfalls zu erwarten . Die
Negerfrage sei unzweifelhaft das schwie -
rigste und gefährlichste Problem ,vor dem die USA . ständen. Der Neger
sei durch die Umschmeichelung von

liche Mittel wird eingesetzt, um die Kampf¬
kraft oder , wo das nicht mehr möglich ist,wenigstens die Arbeitskraft des verwun¬
deten oder kranken Soldaten recht raschund recht weitgehend wiederherzustellen.An der Vervollkommnungdes Wissens undder Methoden seiner Anwendung wird da¬
bei ständig weitergearbeitet. Eigene For¬
schungsinstitute des Heeres sind dazu aufauf allen Gebieten der Wehrdisziplin neben
die Laboratorien und Institute der Univer¬
sitäten usw . getreten.

Bald nach Beginn des Polenfeldzuges ,als es den schon im Frieden bekannten Ge¬
fahren der Seuchenherde des
Ostens entgegenzutreten galt , wurde i n
Krakau auf Anordnung des Heeres-
Sanitätsinspekteurs das Leereseigene„In¬
stitut für Fleckfieber- und Virusforschng"
eröffnet: später, nach Ausbruch des Krie¬
ges mit den Sowjets , wurde diesem In¬
stitut eine Zweigstelle in Lemberg Lei-
gegeben . Die Erfolge, die hier unter der
Leitung des Oberstabsarztes Professor Dr.E . erzielt werden konnte , sind bekannt:
nicht zuletzt ihnen ist es zu danken , wenn
entgegen den Wunschträumen unserer
Feinde die Schlagkraft des deutschen Hee¬res in den Fleckfiebergebieten des Ostrau¬mes durch diese Seuche bisher nicht einen
Tag ernstlich gefährdet wurde.

Di« Erfahrungen des heereseigenen In¬stituts für Fleckfieber- und Virusforschung
in Krakau und Lemberg sind auf ausdrück¬
liche Anweisung des Heeressanitätsinspek¬
teurs auch an zivile Stellen weitergegeben
worden, und sie konnten bei der Eröffnungdes Behringinstituts in Lemberg, bei der
Arbeit anderer Forschungs- oder die Er¬
gebnisse der Forschung auswertender An¬
stalten eine wesentliche Grundlage dar¬
stellen.

Genau so arbeiten auch sonst Wehrmedi¬
zin und ärztliche Gesamtwissenschaft überall
Hand in Hand, und die Erfahrungen , die
zum Beispiel die Oberfeldärzte Professor
Tr . R . und Professor Dr . L. an ihren
Instituten an der Militärärztlichen Akade- '
mie über Ernäürunss - und viele andere
Lebensvorgänge sammeln konnten. Md o«

Hauleiter Albert SvWann
Berlin . 22 . Juni .

Wie die Nationalsozialistische Partei¬
korrespondenz meldet , hat der Führer den
mit der Führung der Geschäfte des Gaues
Westfalen -Süd beauftragten Gauleiter A l-
bert Hoffmann zum Gauleiter
der NSDAP , ernannt .

Pg . Albert Hoffmann ist ein Sohn der
Hansestadt Bremen und r^urde dort am 24. 10.
1907 geboren . In feiner Heimatstadt besuchte er
die Realschule und die Handelsschule, nach deren
Absolvierung er sich dem Kaufmannsberuf zu¬wandte . Seine spätere kaufmännische Tätigkeit
brachte ihn mit allen Zwemen der Wirtschaft des
In - und Auslandes in Berührung . Schon als
Fünfzehnjähriger kam Albert Hoffmann mit der
NSDAP , in Fühlung . Seit dieser Zeit stellte er
sich ununterbrochen in den Dienst der Bewegung .
Im Zahre k92S nach der Neugründung der
Partei wurde er Mitglied der NSDAP . Als be¬
geisterter Kämpfer für die Idee des Führers
stand er in vorderster Linie des politischen
Kampfes und war Mitbegründer der SA . und
der ersten Ortsgruppe . Bald schon wurden seine
Fähigkeiten auf politischem Gebiet bekannt und
entsprechend eingesetzt. Bereits in den Jahren
1927 und 1928 war er in Bremen Propaganda¬leiter . Nach der Machtübernahme bekleidete Al¬
bert Hoffmann in der Kreisleitung seiner Vater¬
stadt verschiedene Ämter . 2m Zahre 1934 erfolgteseine Berufung in die Parteikanzlei nach Mün¬
chen. Von hier aus führten ihn verschiedene Son¬
deraufträge als Stillhaltelommissar im Zahre
1938 und in den darauffolgenden Jahren in die
Alpen - und Donaugaue , in das Protektorat und
in das Sudetenland . Außerdem gehörte Pg . Hoff¬
mann einige Zeit dem Stab des Generals von
Unruh , dem Sonderbeauftragten des Führers , an.
Nach erfolgreicher Tätigkeit in der Parteikanzleiwurde Pg . Albert Hoffmann am 20. 4. 1941 vom
Führer zum stellvertretenden Gau¬
lerter des Gaues Oberschlesien er¬
nannt . Kurze Zeit später , am 3. 6. 1941, wurde
er in den Reichstag berufen . Am 26. 1 . 1943 be¬
auftragte der Führer den Parteigenoffen Hoff¬
mann mit der Führung der Geschäfte des Gaues
Westfalen - Süd . Eleichzenig erfolgte seine
Ernennung zum Reichsoerteidigungskommissar.

Gauleiter Hoffmann ist Träger des Gol¬
den Ehrenzeichens der Partei und be¬
sitzt die bronzene und silberne Dienstauszeichnungder NSDAP sowie das KriegsverdienstkreuzI . Klaffe mit Schwertern . Als Angehöriger einer
Eebirgs -Kradschützenschwadron nahm Gauleiter
Hoffmann an diesem Kriege teil unb wurde mit
dem Eisernen Kreuz H . Klaffe ausgezeichnet.

hohen Regierungsstellen seit Kriegsbeginn
anspruchsvoller denn je geworden und ver¬
lange völlige Gleichstellung mit
der weißen Bevölkerung . Ein
solcher Versuch aber würde in den Süd¬
staaten der Union mit einer Revolution
beantwortet werden, und die Vorgänge in
Detroit beweisen , daß auch der Norden
nicht anders eingestellt sei .

Auf Befehl -er Sude«
Stockholm , 22. Juni .

Im Namen von fünf Millionen Juden
hat das American Jewish Committee ge¬fordert und durchgesetzt, daß Shake¬
speares „Kaufmann von Vene ,
dig " in den nordamerikanischen Theatern
ntchtmehr aufgeführt wird- Als
Begründung wurde angegeben , daß Shake¬
speares Darstellung des Juden Shylock
^für die jüdische Rasse verletzend" sei . Die
Theater kamen der Forderung des in den .USA . allmächtigen jüdischen Ausschusses
natürlich sofort nach.

Arbeitstagung der Leiter der Sleichsprspaganda -
ämtrr . Am Montag und Dienstag fand in Ber¬lin eine Arbeitstagung der Leiter der Reichs»
Propagandaämter statt , auf der in einer Reihevon Referaten führende Persönlichkeiten zuaktuellen Fragen der politischen und militärischen
Kriegführung des Reiches Stellung nahmen , um
daraus die für die politische Arbeit in den Gauen
notwendigen Folgerungen und Richtlinien her»
zuleiten und die in innerpolitischer Hinsicht sich
ergebenden Aufgaben zu umreißen . Den Höhepunktder Tagung bildete auch diesmal wieder ein«Rede von Reichsminister Dr . Goebbels.

Umsiedlung der Jngermanländer . Wie dem
Finnischen Nachrichtenbüro von zuständiger Stelle
bestätigt wird , hat die finnische Regierung Maß¬
nahmen zur Übersiedlung der Jngermanländerauf freiwilliger Basis — es handelt sich um mehrals 10 000 Personen — nach Finnlano beschlossen,wo sie in der Landwirtschaft eingesetzt werden
sollen.

Allgemeinheit des deutschen Volkes ebensozugute gekommen , wie umgekehrt ProfessorDr . Z . , der Leiter eines bekannten Uni¬
versitätsinstituts für Hygiene , seine Kennt¬
nisse der Wehrmedizin zu deren wiederhol¬tem großem Nutzen zur Verfügung stellte,und der erfolgreiche Pharmakologe Pro¬fessor Dr . D. in Z. durch seine Mittel ge¬rade auch unseren Soldaten reichen Nutzenbrachte , usw .

Auch hier ist alles im Flusse. Aber essind überall die modernsten wissenschaft¬lichen und ärztlichen Erkenntnisse , die imDienst unseres Heeressanitätswesens ste-hen . Auch dabei ist es ganz gewiß nichtmöglich , jede schwere Verwundung zuüberwinden , jede Komplikation einerKrankheit zu besiegen, jeden Irrtum zuvermeiden. Was aber irgend in Menschen¬macht steht, das geschieht, und die Heimatdarf überzeugt sein , daß auch auf diesemGebiet nichts verabsäumt wird.Während früher die Kriegsseuchen rund50 Prozent aller Kriege ihrerseits entschie¬den haben, haben sie im gegenwärtigenVölkerringen die Kampfkraft unseres Hee¬res noch niemals ernstlich gefährden kön¬nen . und sehr hoch ist die Zahl der Ver¬wundeten. die völlig geheilt an dieFront zurückzukehren vermögen, währendauch die übrigen , die nicht so vollständig
wrederhergestellt werden können . Arbeits¬kraft und Lebensfreude weitgehendwieder¬zugewinnen pflegen .

Ärztliche Wissenschaft und Wehrmedizinwerden auch künftig mit ganzer Kraft ander immer besseren Versorgung unsererverwundeten und kranken Soldaten Wetter-arbeiten.
« e»eral N- gue» »ach Lissabon geflüchtet . Derehemalige Eeneralresident in Franzöfifch-MarokkoGeneral Nognes , der in der vorigen Woche inLissabon eintraf , macht den Eindruck, als ob er

sich auf der Flucht befände.
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Wien . 22 . Juni .
Der geschäftsführendePräsident der zwei¬

ten internationalen Journaltftentagnng .
ßekv. Pressechef der Reichsregierung Sün -
termann . gab zu Beginn der Tagung
Dlgenden Beschluß des Präsidiums der
Anion nationaler Journalistenverbände "
gekannt. Das Präsidium der Union natio -
Mler Journalistenverbände richtet an die
D Wien versammelten Teilnehmer der
«»eiteninternationalen Journalistentagung
ß. a. folgende Adresse :

„In einer Zeit größter geschichtlicherEnt¬
scheidungen Kr den gesamten europäischen
Kontinent versammeln sichdiesühren -
penJournalistenunseres E r d -
feiles zum zweiten Male , um Probleme
M erörtern , die uns allen gemeinsam sind.

Das Präsidium der Union nationaler
Journalistenverbände , in deren Reihen sich
die nationalbewußten Kräfte des euro¬
päischen Journalismus gesam¬
melt haben, begrüßt die große Zahl so
bedeutender Persönlichkeiten, die aus allen
Völkern des Kontinents hierher nach Wien
gekommen sind , um vor dem Forum dieser
Journalistentagung ihre Stimme zu erhe¬
ben und iür Bekenntnis zur euro -

väischenZukunft abzulegen, aus daßwir Journalisten es in die Welt hinaus »
tragen und im Bewußtsein unserer Völker
verankern .

Nicht nur Probleme des Presseberufs,sondern Fragen unseres kontinenta¬
len Schicksalskampfes werden Ge¬
genstand unserer Kundgebung sein, die so¬wohl in der Geschichte des Journalismusals auch in der unseres Erdteils einzigartig
sind. Alle Völker Europas sind in dem gro¬ben Kreis derer vertreten, die sich — sei
es als Mitglieder oder als Gäste unsererUnion — im -Bewußtsein der Gemeinschaftunseres Schicksals und der geschichtlichen
Verantwortung des Journalismus hiereingefunden haben.

Das Präsidium lenkt die Gedanken der
heute versammelten Journalisten auf diean den Fronten des großen Krieges für die
europäische Freiheit gefallenen Be¬
rufskameraden . die mit ihrem tap¬
feren Sterben , stärker als Worte es ver¬
mögen . gezeigt haben, daß der Journalis¬mus der jungen Völker nichtvrivateS
Geschäft und nickt internationale Rou¬tine ist. sondern ernste überzeu .
gung . aufrechtes Bekenntnis und uner¬
schrockene Entschlossenheit bedeutet. Dieses
Vermächtnisses wolle» wir uns in jedem
Augenblick bewußt bleiben: es möge die
tragende Idee unserer Kundgebung wer¬den."

„Nach 1918 hatten die Yankees ", so fuhr-
der Reichsleiter fort, „noch einmal die
Besinnung. Sie lernten zum erstenmal als
Nation und Staat der Welt gegenüber
aufzutreten , sie hätten sehen können, daß
dieser erste Weltkrieg ja die Folge - es
Zusammenstoßes so vieler auf Weltherr¬
schaft ausgehender wirtschaftlicher Be¬

strebungen gewesen war , aber die Einsicht,
daß man nicht mehr auf Expansion, son¬
dern auf Intensivierung , d . h. auf Bolk -
werdung und Kultivierung hin
arbeiten müßte, hatten nur wenige. Im
Gegenteil, angesichts der Schwächung der
europäischen Mächte erfolgte ein Versuch
nach dem anderen, durch Finanzversklavung
Staaten an sich zu ketten , durch Anstre¬
bung von Lebensmittelmonopolen ein Volk
nach dem anderen vom amerikanisch -jüdi¬
schen Imperialismus abhängig zu machen.
Da war eS dann kein Wunder mehr, daß
auf Grund dieser nicht aufzuhaltenden Ent¬
wicklung zur Börsenspekulation der gänz¬
lich skrupellose Gewinner zu dem von
keiner Hemmung zurückgehaltenenPartei -
polittker wurde und sich nach und nach mit
Mächten verbinden Mutzte^ die , auf noch
tieferer Ebene stehend, die letzten Kon¬
sequenzen gezogen hatten, mit Sem Ver¬
brechertum.

Ae-akisieetes

Auf der Tagung der Union nationaler
ournalistenverbände in Wien sprach am
enstag Reichsleiter Reichsminister Al¬

fred Rosenberg über „Der Welt-
hnnpf und die Weltrevolution unserer
Seit".

Der Weltkrieg unserer Tage , führte
Reichsleiter Rosenberg u . a . aus , sei zu
einem wahrhaften Wettkampf gewor¬
den. Dies bedeute, daß nicht nur um eine
militärische Vorherrschaft, um politische
Grenzfragen , um industrielle Reserven ge¬
rungen werde, sondern daß sich größte
Mächtegruppen gegenüberstünden in einer

rgenseitigen totalen Verneinung . Die
egnerschast gehe über alles Militärisch-

Politisch-Wirtschaftliche hinaus , sie sei ein
Kamps zwischen gänzlich verschiedenen
Lebenshaltungen, Staatsauffassungen ,Weltanschauungen, und in dieser Totalität
des Ringens erscheine dieser zweite Welt¬
krieg als ein Kampf um das
Lebenselbe r .

Auf der einen Seite stehe die gesamte
Macht der Ideologien von der französi¬
schen Revolution an bis zur bolschewisti¬
schen Revolte. Auf der anderen Seite
Müden, soweit in Frage komme, die
Mächte, die die demokratische und marxi¬
stisch-bolschewistische Erkrankung in
furchtbarster Weise selber erlebt und
durchkämpft haben und die in Erkenntnis
der tödlichen Gefahr dieser Krankheit nun-
wehr in nicht zu brechender Entschlossen¬
heit um die Freiheit ihrer Existenz , um
die Weite ihrer Geschichte und damit um
die Sicherheit einer zukünftigen Kultur¬
gestaltung ringen .

Politische Verschwörer an der Macht
Zur Erkenntnis des heutigen Welt¬

krieges sei es unerläßlich, zu verstehen , daß
einmal , als das mittelalterlich-barocke
Etaatensystem vermorschte , eine Reihe von
D̂enkern und Politikern auftrat , die gegen¬über der Fürstentyrannei in schwärme¬
rischer Verzückung die Gleichheit aller Völ¬
ker und Raffen als Programm verkündete
»nd auf Grund dieser abstrakten Träume
»nd Dogmen glaubte, ein neues Gefüge
der Welt errichten zu können . In der Ent¬
wicklung habe sich ergeben, daß diese
Parolen der Schwärmer sehr bald in
die Hände politischer Ver¬
schwörer gelangten, und zusammen
vrtt dem technischen Zeitalter , mit der Er¬
findung der Eisenbahn» des Telegrafen
usw. sei das G e l d der Börsen und
Banken praktisch Herr über die Geschicke
der demokratisch gewordenen Völker ge¬
worden .

Schon im ersten Weltkrieg, der eine un¬
mittelbare Vorprobe des jetzigen darstellte ,' be das internationale Ver -
chwörertum di« Worte d«r Schwär¬

mer des 18. Jahrhunderts ausgenutzt für
die Prägung einer Weltrevolution
Mit dem Ende einer Weltrepublik ,
And mitten in dem heutigen Ringen ertön¬
ten besonders von Neuyork die gleichen
Forderungen nach einer Weltregierung,«ach einer Zusammenfassung des gesamten
Kapitals unter amerikanisch -jüdischer Füh¬
rung, die Herstellung einer einzigen von
Amerika abhängigen Weltwährung . Das
heiße alles in allem eine Forderung nach
brutalster Diktatur des inter¬
nationalen Börsenschiebertums überdie
ehrliche Arbeit aller Völker und
über die Geschicke aller Nationen Europas ,
aber auch über die große Kultur Ostasiens.
Die Tatsache dieser Politik erlebten heute
alle Europäer . Das Bündnis zwischen
Weltdemokratie , Weltbolschewismus und
Weltjudentum, das viele nicht wahrhaben
wollten , sei heute unmittelbare politische
Tatsache und militärische Bedrohung ge¬
worden . Diese Kenntnis aber sei von An¬
lang an eine tragende Einsicht national¬
sozialistischer Weltanschauung gewesen .
Die Flügelkriiste unserer Gegner

An der Spitze der ganzen feindlichen
Koalition, so führte Reichsleiter Rosen¬
berg weiter aus , stünden auch heute die
Mgelstaaten USA . unddieSowjet -
U» ian . über das Wesen dieser beiden
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Gruppen habe sich jeder Europäer Rechen¬
schaft abzulegen . Die sogenannten Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika seien
eine europäische Gründung . Einst
seien kühne Pioniere aus England ,
Deutschland , Holland, Frankreich, Skandi¬
navien nach dem Westen gegangen, um als
Pioniere die wilden Gebiete zu erobern.Schotten und Iren seien es vor allem ge¬
wesen, die an der vorderen westlichen
Front die Kolonisation kämpferisch vor¬
wärtstrugen und erst nach diesen gesicher¬ten Erfolgen habe sich der Reichtum und
die Weite der Räume in Europa herum¬
gesprochen und alles, was der Alten Welt
müd» war oder sich aus der Enge nach der
Wette sehnte, sei über den Atlantischen
Ozean gefahren , um dort eine neue Exi¬
stenz zu gründen.

Mit diesen Gröberem seien aber sehrbald die Abenteurer, di« Händler und in
steigender Flut am Ende des 19. Jahr¬
hunderts die Bewohner der Spe¬lunken aller Großstädte gekommen , ge¬
folgt von einem ungeheuren Schwarm der
Juden aus Polen und Rußland , so daß
die Vereinigten Staaten von Nordamerika
zwar angelsächsisch bestimmt , bis heuteaber keineNation darstellten, sondern
130 Millionen Menschen verschiedenster
Herkunft ohne einen wirklich tra¬
genden geistigen Urgrund . Die
entscheidende Wende sür die Entwicklung
des Yankee-Staates sei die Tatsache, daß
es ihm nicht gelang, ein Bauerntum zu
schaffen.

Abraham Lincolns Warnungen
Einmal habe ein großer Amerikaner in

Vorahnung kommender gefahrdrohender

Kaum ein Land der Welt habe ein der¬
art organisiertes Verbrecher -
wesen wie die USA . Es sei vereinigt in
großen Verbänden, es sei der zweite
Steuereinnehmer in Len großen Städten ,es habe sich zu horinzontalen
Trusts verbündet , die mit Pistole
und Dolch sich vom Staat geduldete Gel¬
tung verschafft hätten. Dieses Verbrecher¬
tum sei die Schutzgaröe namentlich der
demokratischen Partei geworden, zum
großen Teil geführt, zum größten Teil
finanziert durch das jüdische Speku -
lantentum . Hier in den USA . hätten
sich Politik und Verbrechen in
einer erschreckenden Weise gepaart, und
nach den demokratischen Schwärmern, ge¬
folgt von den Börsenspekulanten, habe das
amerikanische Lebe» eine Menschenart her¬
vorgebracht, die es selbst heute als den
hervorstechendsten Gesellschaftstyp bezeich¬
nen : den Gangster , die Summe von
Verbrechertum, Spekulantentum und Er-
prefsertum sei in das amerikanische Leben
als mitbestimmende Macht etngeführt. Er
beeinflusse im weitesten Sinne die Börsen¬
spekulation, und letzten Endes sei er die
Kraft gewesen , die Amerika in den zweiten
Weltkrieg Hineingetrieben habe, er sei jene
Kraft , die heute als demokratischer Partei¬
politiker am intimsten sich mit dem Welt¬
bolschewismus gegen die gesamte
Kultur Europas verbündet habe .

Inmitten dieser aufgehetzten Mächte
stünden sicher zahlreiche Amerikaner er¬
schüttert vor der fortschreitenden Zer¬
setzung der Yankee-Republik . Warner wie
Grant und Stoddart hätten schon seit
Jahren auf die drohende Gefahr hin¬
gewiesen , wenn diese für Amerika hem¬
mungslose Kulturlosigkeit überschäumen
sollte . Diese Männer hätten aber heute
nicht die Macht , dieses Unheil aufzuhal¬
ten. Rettung könne Kr Europa und die
ganze Lulturmenschcheit nur kommen
durch die siegreiche Abwehr deS konzen¬
trischen Überfalls der USA . , der Sowjet -
unronund des heutigen britischen Schlepp¬
taustaates .

verwahrloste Höfe deuteten Kr den for¬
schenden Blick darauf hin , daß zwar ein
ungeheurer Terror , der sich an-
schickte, eine Weltrevolution zu verwirk¬
lichen , die Macht aufgebracht habe, alle
erreichbaren Erfindungen und Techniker
einzusetzen, der aber doch nicht imstande
gewesen sei , wirkliche Werte einer eigenen
Kultur zu schaffen-

Das Grauen wäre gekommen ^
Die Vernichtung alles Menschlichen sei

die Voraussetzung der Sowjetkraft ge¬
wesen , sie habe eine Kaste geschaffen,die an dieses System auf Tod und Leben
gebundenwar . was neben anderen psycho¬
logischen Faktoren den Fanatismus man¬
cher Sowjetkommiffare erkläre . Es wäre
ein Grauen über Europa gekom¬
men , wenn diese Maschine alles vernich¬
tend etwa in Ostpreußen. Sachsen oder
Schlesien eingebrochen wäre , wenn nicht
der Entschluß des Führers diese» gigan¬
tischen Aufmarsch zurückgeworfen und
nicht die grüßten Schlachten Kr die Er¬
rettung Europas weit im Osten ge¬
schlagen worden wären . Ein Sieg des
roten Terrors wäre das Ende alles dessen
gewesen , was einmal alle Völker Europas
zu großen Taten beflügelt, und was heute
noch die Voraussetzung Kr eine Wieder¬
geburt sei .

Beschämend sei es deshalb , noch sesi-
stellen zu müssen , daß einStaat . derrn
der Vergangenheit so manches Kr euro¬
päische Kraft und Kultur geleistet habe, in
einer entscheidenden Stunde den schwer¬
sten Verrat an -Europa verübt
Haber Großbritannien . Ohne hier

„o Site 8ritenl»errlicl,ileri . .
„Lockckam — lest wercko ja immsr
mekr «in dritiscker — . . ."
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eine Beurteilung britischer Politik geben
zu wollen , sei nur das eine festzustellen,
daß in einer Zeit , da Deutschland sich der
bolschewistischen Gefahr erwehrte und sich
vom Aussatz dieser Krankheit säuberte,
Großbritannien unter heute jüdischer
Führung eine immer feindlichere
Stellung bezog und jetzt so lies gesunken
sei, daß seine führenden Politiker Gedenk¬
steine Kr die Gründer des Bolschewismus
enthüllten , und die Bischöfe dieses
Landes Kr den Sieg des Bolschewismus,
der die Vernichtung Europas bedeuten
würde, in ihren Kirchen beteten . Es
gebe in Norddentschland ein Dorf mit Na¬
men York , in England eine Landschaft
dieses Namens , und in Nordamerika heiße
die Hauptstadt heute Neuyork . An diesem
einen Worte sei abzulesen die Herkunft ,
die Entwicklung und der Verfall einer
großen Völkerwanderung. Und wenn man
heute seine Gegner hassen müsse, so paare
sich dieser Haß bei uns mit einem Gefühl
der Verachtung und des Ekels .
Es fehle in der Kampsesweise unserer
Feinde unter der jüdischen Führung jenes
Maß an Ritterlichkeit , das auch in
härtesten Kriegen der Vergangenheit oft
auch den bittersten Kämpfen einen gewissen
geschichtlichen Glanz verliehen habe, das
scheine heute verloren und vergessen zu
sein .

Kultur - und seelenloses Rußland
Der Reichsleiter wandte sich dann

Rußland zu. Er habe seinerzeit die
Möglichkeit gehabt, die starken und vielen
Mängel des zaristischen Systems zu be¬
obachten und mitzuerleben. Viele Gebiete
und Städte Rußlands habe er gekanntund sei jetzt nach über 25 Jahren in dienst¬
licher Eigenschaft mehrfach durch die glei¬
chen Städte und Länder gefahren. Er
könne nur erklären, daß er erschüt¬tert sei über den furchtbaren Verfall,der sich nach diesen zweieinhalb Jahr¬
zehnten dem Auge darbiete- Verfallene
Häuser und durch die Straßen ziehende
zerlumpte , abgehärmt « Ge -

Die Schmutzflut der jüdischen Presse ,die langjährige Beschimpfung unserer
Staatsoberhäupter und Führer , Aas alles
finde heute seinen Höhepunkt in der infor¬
matorischen Kriegführung, die bewußt von
britischen Fliegern auf Befehl des jüdisch-
amerikanischen Kapitalismus begonnen
wurde und beute sich bemühe, höchste Denk¬
mäler menschlichen Schöpfertums in Schuttund Asche zu legen.

In dieser Lage aber gewinne die
Idee Europas in unserem Herzenein« vertiefte Bedeutung . Europa wurde
einmal durch Griechenland gegründet und
verteidigt, Europa wurde schon einmal
vertreten durch das starke alte Rom, es
wurde dann glänzend und grob unter dem
germaüisch - deutschen Kaiser¬tum ^ und inmitten der Kämpfe bildeten
die Volker ihre Eigenarten im Wettstreitaus . Vielgestaltig und reich entstand das
Bild europäischer Kultur , von verwandtem
Menschentum verschiedenartiger Völker ge¬staltet. Während aber die Kämpfe früherbei aller Härte schließlich doch Familien -

s kriege warm , sei der heutige Krieg unsererFeinde ein Kampf gegen die Grundlagenaller Nationen Europas .
Europa ist blutvolle Tatsache

kuropa sei Kr uns die blutvollste
Tatsache unseres Lebens, die Zusammen-
Kgung aller jener Menschen auf den
Schlachtfeldern und im geistigen Ringen,die gegen die zerstörenden Mächte von
Yankee-Gangstern und bolschewistischer
GPU . ankämpften. Deshalb dürfe man
wohl sagen: Im Kampf gegen die Zer¬
setzung von Hollywood «nd Wallstreet und

dort im Osten gegen die Sowjetunion wer¬
den Perikles und Augustus ebenso vertei¬
digt wie Goethe und Beethoven. Alles das,was einmal Völker groß machte, sei heute
in Gefahr wie noch nie.

Es gebe in dem Kampf Kr Europa , in
dem wir alle stehen , nicht zwei oder gar
drei Wege , sondern nur dm einenWeg
des Kampfes und des Krieges , die
eine Erkenntnis , daß tatsächlich dieser
Weltkampf letzte Entscheidungen mit sich
bringt , geprägt mit dem Willen, in einem
Kontinent nicht leben zu wollen, wo alle
seelischen Werte niedergetreten, beschmutzt
und beschimpft werden. Und wenn sich auf
der heutigen Tagung in Wien Vertreter
der Presse Europas zusammenfanden,'
dann taten sie das beseelt von dem Willen,
zusammen mit der Verteidigung eigenster
kultureller und staatlicher Interessen auch
die Verteidigung eines großeuropäischm
Gedankens zu bejahen.

Nur der Sieg aller gegm die Unter¬
welt ringenden Kräfte vermöge die Taten
der großen europäischen Überlieferungen
noch fortzuführen und als lebendige
Macht der Zukunft einzufügen. Nur der
Sieg dieses Europas werde noch
einmal die Sonne aufgehen lassen, da sonst
dieser ganze Kontinent inewigeNacht
versinken würde . Angesichts einer solchen
Perspektive gebe es nur den einen Ent¬
schluß, den Kampf bis zu Ende zu führen»
diesen Entschluß in Hunderte von Millio¬
nen Herzen hineinzutragm und weiter zu
festigen und in einer kämpferischen großen
Einheit inmitten des größten Weltkrieges
der Geschichte die Grundlagen Kr eine
großeuropäischc Wiedergeburt zu lege«.
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Entwicklung im Jahre 1861 au den Kon¬
greß eine Botschaft gerichtet . Es war dies
Abraham Lincoln , der über Las
Problem von Kapital und Arbeit war¬
nende Worte an sein Volk richtete und
zu dem Schluß kam, daß das Kapital nur
die Frucht - er Arbeit sei und ohne diese
Nie existieren könne . Die Arbeit stehe
daher höher als das Kapital — diese
Einsicht des Siegers gegen die Sübstaaten
sei klanglos verhallt—, sein eigener Sieg
des industrialistischen Nordens sei zu¬
gleich die Einleitung einer Entwicklung
gewesen, vor der gerade der gleiche Lin¬
coln eindringlich gewarnt hatte. Ohne die
gesicherte Grundlage eines sich am Boden
seiner Arbeit und seiner Fruchtbarkeit ge¬
nügenden Bauerntums habe sich der Mil¬
lionenstrom wurzelloser , nach Macht
und Geld gieriger Menschenmaffe » über
den nordameMkautschen Kontinent gestürzt, sverrostete

1

stal 1 en , das seien die ersten Eindrücke
einer eingehenden Besichtigung gewesen .Daneben einige protzige Bauten des
Bolschewismus, entsprungen aus dem
naiven Geltungsbedürfnis ,die Macht der Sowjetunion zu symboli¬
sieren , dann eine Anzahl grober Jndu -
striew^ rke und technische Anstalten. Diese,meist erbaut von amerikanischen , englischen,
deutschen Ingenieuren , ohne Rücksicht ans
Patente , nachgeahmt von Sowjettechnikern,
zeugten wie so manche anderen Ergebnissevom Einsatz größter Mittel, alle Anlagen
zeigten die Sklavenarbeit von Millionen
und aber Millionen politischer Gefange¬
ner . Aber selbst dort , wo die Sowjetunion
zum Zwecke ihrer Aufrüstung grobe Werke
erbaut habe, wiesen diese schon wenige
Jahre nach ihrer Fertigstellung überall
auf neuen Verfall- Zerbrochene Stufen ,Kapitols, schmutzt « Ausgänge,

Der Automat der Frömmigkeit
Da die Wachskerzen immer seltener und

teuer werden, hat man in einer Pariser
Kirche die Technik in origineller Weisein den Dienst religiöser Gebeisübung ge¬
stellt . Seit einigen Tagen ist in der KircheSt . Laurent neben der Statue der heiligen
Therese Martin ein Apparat angebracht,der mit 24 elektrischen Kerzen versehen ist.
Ebenso viele Einwurfsgelegenheiten Kr
Geldstücke sind vorhanden , und Kr einen
Franken brennt eine Kerze zehn Minuten
lang.

Warum hat Madrid soviel Frauen ?
Die GesamtbevölkerungMad rids hat

sich in den letzten hundert Jahren etwa
verfünffacht , d . h . sie ist von 189 397 auf1075 953 gestiegen . Zur Zeit weist die
spanische Hauptstadt den beachtlichen Über¬
schuß von 90 000 Frauen aus. Madrid
hat im Laufe der Jahre eine äußerst merk¬
würdige bevölkerungsstatistische Entwick¬
lung durchgemacht . Bei der Zählung im
Jahre 1930 stellten die Männer noch die
größere Mehrheit dar und machten 55
Prozent der Bevölkerung aus . 20 Prozentder Männer standen im Alter von 20 bis
29 Jahren . Während heute ein Überschuß
von 90 000 Frauen besteht , wurden vor
IS Jahren in Madrid dis fast gleiche Zahl.

r nämlich 85 380 Frauen weniger als Män¬
ner gezählt .

Zeichenmaschine sür Einarmige
Während dieses Krieges find wie auch

schon in und nach dem ersten Weltkrieg
von den verschiedensten Stellen in Deutsch¬
land praktische Arbeitshilfen Kr Kriegs¬
versehrte geschaffen worden , die es ihnen
ermöglichen sollen , den Alten oder einen
verwandten Beruf auszuüben , auch wenn
Finger , Arme, Hände oder ein Bein fehlt .Jetzt ist von einer Firma in Thürin¬
gen sogar eine Zeichenmaschine Kr Ein¬
bänder konstruiert worden, die es ermög¬
licht, armverletzte technische Zeichner wie¬
der ihrem alten Beruf zuzufübren.

Zwei Kinder
im Wald vom Blitz erschlagen

In der Nähe des westmärkischen Städt¬
chens Kirchheimbolanden wurden
spielende Kinder von einem Gewitter über¬
rascht. Sie suchten in einem naben . Wäld¬
chen vor dem niedergehenden Regen Schutz.
Dabei schlug ein Blitz in den Baum , unter
dem die Kinder standen. Zwei Jungen im
Alter von neun und zehn Jahren waren
auf der Stelle tot . Ein weiteres Kind er¬
litt lebensgefährliche Verbrennungen.
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Biele Leute haben einen Hund. Das sindgute Tiere , sie bewachen Haus und Hof,man kann mit ihnen auf die Jasd gehenoder sie sind auf den Mann dressiert undleisten da wertvolle Dienste . Mit einemLund mutz man viel spazieren gehen , mannimmt ihn an die Leine , er ist gezogen,dickt bei Fuß zu gehen . — er ist ein Srra -
tzentier .

Viele Leute haben auch eine Katze . Auchrecht. Katzen fangen Mäuse, wenn sie wol¬len und sind sonst recht anschmiegsam . Sieschnurren aus dem Sofa und man kann sie.falls man Rheuma hat . auf den Bauchlegen. Das ist gut dafür . Katzen sindnämlich Haustiere .In Amerika , in Hollywood soll es . wiedie Illustrierten zeigen , zwar Vorkommen,daß die Filmschauspielerin Mia Lia miteiner groben Katze , einem Panther etwaoder einem Leopard, über den Broadwavspaziert und alle Menschen dies durchausin der Ordnung und keineswegs bemer¬kenswert finden. — Wenn aber in unsererguten Stadt jemand über die Adolf-Hitler-Straße geht mit einer schwarzen Katze ander roten Leine , so drehen sich die Leutedanach um und können ein Lächeln nichtverbergen. Dazu, wenn dies der Katzenicht einmal zu behagen scheint: nein, siesträubte sich , suchte dem engen Halsbandzu entkommen und miaute klüglich!
Wir sind . .halt " gewohnt, unsere heimi¬

schen Katzen auf Fenstersimsen , Zäunenoder Dachfirsten zu sehen, was man uns
nicht verübeln kann . Und wenn jemandmit einer schwarzen Katze amBändchen überdie Straße geht , finden wir das zumindest— komisch . — Oder sollen wir uns übernichts mehr Wundern ?

Vielleicht ginge dann morgen jemand miteinem gelben Kanarienvogel am Bind¬faden ins Cafe oder ein anderer führte ein
Eichhörnchen mit Maulkorb bei sich ? 2-

SammelstelleKornhaus . Gum¬
mireste sind ein ebenso wichtiger Rohstofffür unsere Kriegführung wie die Spinn¬
stoffe. deren Sammlung wir am vorigenSamstag abschloffen. Bis zur Mitte des
kommenden Monats werden darum über¬all auch die kleinsten Reste von Gummi,und wenn es sich nur um vertrocknete
Brunncnschläuche , Gläser- und Flaschen -
ringcn handeln sollte , gesammelt . Das
Wirtschaftsamt Freiburg hat im Kornhausam Münsterplatz eine Sammelstelledafür eingerichtet , und die bisher ange-
HSuften Mengen zeigen auch, daß nochmanches Stück von alten, nicht mehrbrauchbaren Reifen, von Resten von Rad-
fahrschläuchcn und dergleichen zu Hauselagert und hierher gebracht werden könnte.Die Sammelstelle ist von Montag bis Frei¬tag von 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr. amSamstag von 8 bis 12 .3t) Uhr geöffnet .

Abschied von einem Kameraden. AmMontag stand die Ortsgruppe Freiburg -
Oberwiehre am Grabe von Pg . WillyMichel , um Abschied zu nehmen voneinem treuen Kameraden und stets ein-
satzsreudigen Parteigenossen. Noch auf sei¬nem Krankenlager, von dem ihn derSchnitter Tod allzufrüh abberufen hatte,wrach er mit seinem Ortsgruppenleiterüber die Belange der Partei und hoffte ,bald wieder in Gesundheit seine ganze Ar¬
beitskraft einsetzen zu können . An seinemGrabe widmete dem Verstorbenen Orts -
grnppenleiter G . Honrath Worte desDankes für unermüdliche Hilfsbereitschaftund schlichte Pflichterfüllung. Pg . WillyMichel , der acht Jahre Ortsobmann der

Was uns -ie Gonnwenöfeuer mahnen
Der Schwur der Susend / Der Kreisleiter vor -er Zugend des Standorts Sretdurg / Die Wer der

Hoch oben zu Häupten der Stadt Frei¬burg in dem Steinbruch auf dem Fuchs-köpfle hatten sich die HF ., das Jungvolkund der BDM . versammelt, um die Son¬nenwende des Jahres 1943 zu begehen .Inmitten dieser eindrucksvollen Szenerieveranstaltete der Standort eine kurze,schlichte , aber ebenso sinnvolle Feier . Wieüberall von den Bergen und aus denTälern des großen deutschen Vaterlandesan diesen Tagen die Hellen Feuer zumHimmel brannten , so kündeten sie auchvon Freiburg her den Schwur der deut¬
schen Jugend , sich niemals zu beugen.

Eine Reihe von Beförderungen in derHI . wurde anläßlich dieses Tages aus -ge »prochen . Der Führer des Bannes 113,Oberstammführer Kreutz, sprach zu denNeubeförderten. Er zeichnete das natio¬
nalsozialistische Führerideal , jenen Füh¬rer, der aus seiner Dienststellung in ersterLinie die vermehrten Pflichten, dann erstdie vergrößerten Rechte erkennt . Nacheinem kraftvollen Flammenspruch lohtendarauf die Feuer auf und vor ihnen undunter den gesenkten Fahnen gedachten dieVersammelten der Männer , die aus demWege der Pflichterfüllung ihr Letztes ge¬geben hatten . Unter dem feierlichenSchweigen erklangen wieder die Namenderjenigen des Bannes 113 . die ihre vor¬bildliche Treue mit dem Leben bezahlthaben.

Dann sprach der Kreisleiter , Bereichs¬leiter der NSDAP . Dr . Fritsch . DieFeuer, die in diesen Tagen — so führte eraus — von überall her in Deutschlandzum Himmel flammen, gelten in ersterLinie den Kameraden im feldgrauen Rock .Hinter ihnen steht der geschlossene Blockder jungen Generation, bereit, ihre Nach¬folge anzutreten. So bringen sie denSchwur der Jugend zum Ausdruck , hartund tapfer zu bleiben auf dem Wege , denwlr eingeschlagen haben . Aber die Feuergemahnen auch an den ewigen Wechsel ,der dieser Welt gesetzt ist. Licht weichtder Dunkelheit , und aus der Nacht steigtwieder die Helle Sonne . So ist es auchdem Schicksal eines Volkes beschieden.Dieses Schicksal in Bewußtheit zu durch¬schreiten, das war die Aufforderung desKreisleiters an die jungen Kameraden.Lichtvolle Träger der Zukunft zu sein ,kennzeichnete er als ihre Aufgabe und be¬kannte sich zu jener schönen goetheischenAuffassung von dem kämpferischen Ge¬schlecht auf dieser Erde , das aus demDunkel ins Helle schreitet.
Aber noch eine zweite Mahnung gebendiese Feuer. Sie lassen der brennendendeutschen Städte gedenken , die der Feind,angestiftet vom Juden , entzündet hat.Deshalb werden diese Flammen zu

Feuern des Hasses , die den Tagder Vergeltung einfordern. Hierunbekümmerten Glaubens zu sein , tst dasalte Vorrecht der Jugend . Denn so wie
heute die Jugend angetreten stehe, sohaben an ihrer Stelle auch die heutigenFührer in Reih und Glied gestanden undSonnenwende gefeiert unter dem Symboldes Hakenkreuzes , des aufsteigendenLichts . Auch sie hatten sich damals ge¬schworen , dieser einen großen Idee alles

zu geben und für sie das letzte einzusetzen.
Heute nun sind neue Generationen nach- 1 Feier .

gewachsen. Aber geblieben sind dieselbenFlammen und der gleiche Schwur, sichnimmer zu beugen und immer den Dreiklang zu bewahren, der Stolz , Mut undTapferkeit -es Herzens heißt. DieseTugenden sind einem stolzen Deutschlandgewidmet , dem auch heute die Jugendalles zu «eben bereit ist , dem Reich , demVolk und seinem Führer Adolf Hitler.Fest und klar scholl darauf das gemein¬sam gesungene Leid „Heilig Vaterland "
zum Himmel und beendete die schöneL . O.

Laßt »en Hellen Geist zur Flamme werden!
Der ^ - Standort Freiburgfeierte am Montagabend in der großenHalle der Gendarmerie schule inder Schützenallee in schlichter, würdigerForm die Sommersonnenwende .Neben einer großen Zahl geladener Gäste ,die Hauptsturmführer Wieder auf das

herzlichste begrüßte, waren sämtlicheMannschaften der Gendarmerieschule an¬getreten. Musik umrahmte die Weihe¬stunde , Sprecher trugen poetisch geformteGedanken vor, die symbolisch den Sinnder Sommersonnenwende zum Ausdruckbrachten . Im Mittelpunkt der Feier standdie Ansprache von ^ -Untersturmführer Dr.Glattes , der zunächst darauf hinwies,daß wir uns heute nicht auf ragendemBerggipfel um den flammenden Holzstoßscharen -önnen, wir können nicht von Bergzu Berg die leuchtenden Zeichen unsererWeltanschauung grüßen lassen und in fro¬hen Liedern und bei Festesfreudedeieinander sein . Aber Sonnenwende ist uns jamehr als Holzfeuer und Liedergesang undeine durchfeierte Nacht . Sie ist uns dasBesinnen auf den großenRhythmus der Natur , ist das Be¬sinnen auf das ewige Gesetz , das die Gott¬heit in ihre Schöpfung gelegt hat und daswir Nationalsozialisten ehrfürchtigen Her¬zens im Kreislauf des Jahres wie imLeben jedes einzelnen Menschen erkennen .Es ist das Gesetz des ewigen Wandelsund Wechsels zwischen Aufgang und Nie¬dergang. zwischen Tag und Nacht , erfüllen¬dem Sommer und wintzerlicher Ruhe.Sonnenwende ist uns die feierliche An¬dacht, in der wir Rückschau und Ausschauhalten und von unseren Herzen abstreifendie Unrast des gehetzten Tagewerks, ummit freier Seele die Aufgaben zu erkennen ,die aber erst dann gemeistert werden, wennunser Volk durch all die Prüfungen hin¬durch ist, in denen es seine Stärke und
Kampfbereitschaft zu erweisen hat.Nach einem Rückblick auf die vergange¬nen zwei Jahre betonte Dr . Glattes , daß

DAF . und Amrsleiter der NSDAP . (Ras¬senleiter der Ortsgruppe Oberwiehre) warund seit vier Jahren Stellvertreter desOrtsgruppenleiters , wird seinen Freundenund Kameraden unvergessen bleiben.
Auszeichnung . Mit dem Eisernen KreuzII . Klasse wurde Obergefreiter Fritz Löff¬ler , Schwarzwaldstraße 77 , ausgezeichnet ,das Kriegsverdienstkreuz II . Klaffe mitSchwertern erhielten Sanitätshauptfeld¬webel Karl Ritzau , Paul -Billet-Straße 12 ,Obergefreiter Willy Nlerkel, HeimatstratzeNr. 5 . und Obergefreiter Heinrich Brüstle,Paul -Billet-Srrabe 10.

8Ü. Geburtstag . Der Rentner HeinrichLöffler . Gurleutstrabe 72, feiert -am 24 .Juni in geistiger und körperlicher Frischeseinen 80. GÄurtstag .
Feueralarm . Am Dienstagoormittag ,gegen 9 .30 Uhr, wurde der 3 . Zug der ausder Freiwilligen Feuerwehr gebildetenLuftschutzpolizei (F .- u E .-Bereitschaften)alarmiert . Sofort rückte er mit der Mo¬torspritze nach der Wenzingerstraße 78 ab ,

wo ein Körbchen unter einer Bühnen¬treppe brannte . Rach kürzerer Zeit konntewieder abgerückt werden.

SA. 'Schießtvehrkampse 194I
Am kommenden Sonntag , dem 27. Juni ,finden für die SA .-Stürme des StandortsFreiburg die S A. - S ch i e ß w e h r -

kämpfe 1943 statt. Die Schießwehr -
kämpfe für die Betriebe und die sonstigenFormationen finden dann am Sonntagdarauf , also am 4 . Juli in Freiburg statt.Die einzelnen Stürme haben insgesamt32 Mannschaften und 20 Einzelkämpferzur Durchführung gemeldet . Die Mann¬
schaften der Schießwehrkämpfe legen vordem Schießen den vorgeschriebenen 3-km-
Marsch zurück. Rach Eintreffen der erstenzwölf Mannschaften, die alle vom Hin-
denburgplatz aus abmarschieren, erfolgtum 7 Uhr vor dem Platz der Schießständedie Flaggenhissung. Um 8 Uhr beginnendie Mannschaftsschießwebrkämpfe , um 9Uhr die EinzAschießwehrkämpfe .

die Herzen des ganzen deutschen Volkesdem Führer niemals offener zugewandtwaren als in diesen schweren Zeiten , daer es für seine Ehrenpflicht hielt, seinenNamen mit dem Schicksal der Armee zuverknüpfen und da er das deutsche Volkzur äußersten Pflichterfüllungim totalen Krieg aufrief.
Im Rahmen seiner packenden Rede lasDr . Glattes aus einem Brief vor , den nnersten Weltkrieg ein Soldat wenige Stun¬den vor seinem Heldentod an seine Mutter

geschrieben hatte . Dieser Brief sage unsalles, was wir heute empfinden. „Bereitsein ist alles und reine Flamme sein , istdas Wichtigste auf der Welt? " ruft es unsaus der Ewigkeit des deutschen Volkes zu.Mit den Worten : „In diesem Vermächtnisfinden wir den Sinn des Krieges wie un¬seres Lebens, und mit ihm wenden wiruns wieder dem Werke zu , das uns auf¬getragen ist bis zum letztem Atemzug. DemWerk des Führers , dem Werk des Volkes ,dem heiligen Deutschen Reich ! "
, schloß Dr .Glattes seine Weiherede. Mit demTreuelied und den Nationalhymnen , fandnach der Führerehrung die eindrucksvolleFeierstunde ihren Ausklang . -I.

Sommersonnenwende
Professor Dr . Eugen Fehrle , Heidel¬berg , sprach im Rahmen der Vorlesungenund Vorträge der B-e r w a l t u n g s a k a-demie Freiburg über das Thema der

Sommersonnenwende. Er gab in umfas¬sender Weise die Geschichte der Sitten undGebräuchedieses alten germanischen Volks¬festes bekannt.Die Sonnwendfeiern sind ein- Bestand¬teil des deutschen, germanischen uttö indo¬
germanischen Kultus . Sie haben sich trotzaller fremden Einflüsse bis heute ziemlich

Sondereinsatz der M
Während der Sommerserien

Der Führer des Gebietes Baöen- Els-,und die Mäöelführerin des Gebieteslassen folgenden
Aufruf !

„Entsprechend der Jahresparole
Reichsjugeudsiihrers „SriegseinsatzHitler -Jugend " wird während der dr^wöchige» Schulferien ei » achttägig, ,pflichtmätziger Einsatz im Rah ,me « der Kriegsaufgabe » abg^leistet . Die Lenkung des Einsatzes geschiehdurch - ie Bannsührunge«, die auch -j,Meldungen eutgegeunehme » . Der Pflicht,eiusatz kau« durch weitere» freiwil¬lige » Eissatz verlängert »«-durch «och wirknugsvoller gestaltet werdenFür jede» Junge » «»d jedes Mädel j»es Ehrensache , eine» Teil seiner Ferj«,für die derzeitige« große» Aufgabe » z,opfern und damit zum Endsiege bei«,.trage«.

Heil Hitler !
Der Führer des Gebietes Baden (21) - Elsaß:Frieöhelm Kemper , Obergebietsführer.Die Mädelführerin des GebietesBadensA).Elsaß:
Gertrud Kempf , Hauptmäbelsührerin.

ursprünglich erhalten. Die christliche Kirchefand sich in geschickter Weise mit ihre»Vorhandensein ab, indem sie die GeburtChristi und Johanni auf die Tage derWinter - und Sommersonnenwende legteund somit eine Verbindung der heidnische»und christlichen Ideologie möglich machte.Tie alten Bräuche blieben erbalten untwurden des öfteren sogar in den Ritusder Kirche übernommen, so vor allem dasAnzünden des Feuers . Gegen die alte«überlieferten Sitten und Sprüche versuchteman zwar öfter anzugehen , aber dasVolksgut wurzelte zu tief und ließ sichnicht zerstören.
Die Sonnwendfeier ist immer ein Volks¬fest gewesen , das besonders der ursprüng¬lich lebende Mensch, der Bauer , als einentiefen Einschnitt des Jahres betrachtet.Zahlreiche Sprüche und Regeln lassen dieWichtigkeit dieses Einschnittes , der zu¬gleich neuer Anfang ist , erkennen . DieBräuche, die sich um das Sonnenfest span¬nen, finden wir in Sen germanischen Län¬dern zu den verschiedensten Zeiten immerwieder. Die Sonnenräder rollen zu Tal,Feuerscheiben werden geschleudert. Hellflammen Holzstöße auf und verkünden ,ein leuchtendes Fanal , den Sieg der Sonneüber den Winter oder feiern ihren Höhe¬punkt als ein Dankfest der LebenS-fpenderin. jka.

Die stattgefundene Konzertveranstaltungder Deutsch - Italienischen Gesellschaft,Zweigstelle Freiburg , machte uns mit den
Professoren am Konservatorium in Flo¬renz Antonio Abussi (Violine ) und
Alessandro Tamburine (Klavier ) be¬kannt. Das erste Auftreten dieser hoch -
qualifizierten Künstler in der Breisgau¬stadt gestaltete sich zn einem Höhepunkt inder Veranstaltungsreihe der Gesellschaft.Professor Antonio Abussi ist ein Geigervon Format . Sein Spiel kann nur als
vorbildlich gewertet werden. Die klangliche
Intensität seines Tones ist in jeder Hin¬
sicht erfreulich, der Lagenwechsel sauberund unmerklich . TechnischeProbleme stehen
nicht zur Diskussion, wie auch die kraft¬
volle und männliche Bogenführung über¬
zeugt . Das Piccicato ist klingend, Spring -
bogrn- und Froschtechnik ausgeprägt und
staunenswert . Doppelgriffe und Mehrklänge
find rein und voll gespielt. Z» Siefen Vor-

komsn vom OdScrttsi 'n
Hbdrucksreod * bst Stsudsv -Verlsg 6 . L»»«r. övrUo

16. Fortsetzung
300 Jahre ist Vas her. unv die Chro¬nik berichtet : Da tst Frau Jtta von Lich-

tenberg bei Nacht und Nebel , nur von
wenigen Getreuen geleitet, zu ihrem Bru¬der Emich von Leiningen und hat Klagegeführt gegen ihren Gemahl, der wider¬
rechtlich eine böfe, uneheliche Wip über
Frau Jtta und über die Lichtenburg ge¬setzt hat . Hierauf find die Leininger aus¬
gezogen mit ihren Verbündeten und habenzum ersten und einzigen Male die Lichien-
burg durch Hunger besiegt. Mit furcht¬barer Rache sind sie über die schöne Lis
gekommen , sie haben die Here über die
Burgmauer gestürzt . Hanemann der Wildeaber ist zahm geworden in seinem eigenenVerlieb . Dort , in der Hölf, ist er gelegen ,bis er den Leiningern ein grobes Lösegeldund die Stadt Brumath verschrieben hat.

„Brumath ? " Bärbel schaut verwundert
auf : „Aber Brumath ist doch lichtenber-
gisch ? "

Herr Jakob lacht : „Freilich, die Leinin-
ver sind nicht lange im Besitz der . Stadt
geblieben, Hanemanns Söhne haben sieihnen wieder abgejagt. Schau, da -

Er dreht das Blatt um , aber Bärbel
wendet es wieder rückwärts, sie richtet ihre
Blicke auf die Worte : eine uneheliche böseWip , — und sie erglüht bis in die Haar¬wurzeln , als sie fragt : „Ist sie sehr bös
gewesen , die Lis von Steinach? "

Da zieht sie der Junker in seine Armeund flüstert ihr ins Ohr : „So bös , wieMe schönen Weiber, die uns glücklich
Machen .-

In dieser Nacht findet Bärbel keinen
Schlaf . Die Lichtenberger gehen um.Treppauf , treppab . Es klirrt von Waffenund blinkt von Goldgulden und Geschmeid,Zeidengewänder rauschen durch BärbelsKammer. Fürstinnen drohen mit demZepter, Äbtissinnen schlagen das Kreuz .Bischöfe lächeln spöttisch und hochmütig .Kreuzritter rasseln mit Speer und Schild.Drei gewappnete Weiber gehen langsamvorüber , sie tragen Herzen in den Händenund reichen sich diese abwechselnd wie ineinem unheimlichen Spiel , dabei murmeln

sie : „Dies ist der Heldenmut, dies die
Habsucht. Ewig wechseln wir die Herzenaus , rastlos tragen wir Rätsel in dasBlut . "

Hanemann der Wilde will den Weibernein Herz entreißen, da kommt Svmunt derSanfte und hindert ihn daran . Jetzt er¬blickt Hanemann Bärbel , er nähert sichihrem Lager und starrt st« an . Sie will
aufschreien . doch nur ein heiseres Röcheln

. — Laßkommt aus ihrer Kehle . Laßt mich, ichbin nicht die Lis von Steinach! — Siebringt diese Worre nur röchelnd hervor, esliegt wie ein Alp auf ihrer Brust .
„Hab ' keine Angst , Mädchen ! " sagt daSvmunt der Sanfte . Doch das ist ja garnicht Svmunt , das ist Herr Jakob , er istder Wilde und der Sanfte zugleich, erwird sie schützen vor den Gespenstern sei¬ner Zippe. Aber Walpurgis von Mörs -

Sarwerder hindert ihn. Sie . sein ange¬traut Gemahl, wirft einen dunkeln Man¬
tel über den Junker , man sieht nickt mehr
fein Gesicht und nicht mehr die Augen. Erwird ersticken . Jetzk weicht der Bann vonBärbel , sie springt auf, sie ist allein, gehtans Fenster und reißt es auf . Das Ge¬
spensterheer versinkt . Türme und Mauern
stehen stumm und finster in der Nacht . Das
einsame , junge Weib vernimmt nur das
Pochen des eigenen Herzens . Frost dnrch-
scküttelt sie . weich und weiß flattert ihr der
erste Schnee auf die heißen Wangen. Er
zerschmilzt, es ist als trockne sie Tränenab. — oder den Schweiß der Arbeit , —
wie jene Leute , von denen sie sich abge¬wendet hat.

Wie hat der Fährmann Gottfried ge¬

sagt? - Milch und Honig - Fischund Brot, - Wein und Ol!
Aber sie hat ihr Boot von der Rüein-

fähre gelöst, sie ist von der sicheren Buchtauf das wilde Meer, sie wird aller StürmeHerr werden.
Zwei gute Reitstunden von Straßburg ,am rechten Rheinufer , hat Ludemann von

Lichtenberg feine feste Burg . Wohl weilter noch in Rom , aber seine Frau , eine
blaßgesichtige , hochmütige Adelige mit
wasserhellen Sperberaugen weiß es schon ,daß Junker Jakob eine schöne Bauern¬dirne zu feinem Liebchen gemacht hat. Das
ist beachtenswerter als die tollen Gelagemit liederlichen Weibern. Ohm Jakob istder Erbonkel der Ludemannischen Töchter .Anna und Els von Lichtenberg habenkeine Lust , als Äbtissinnen im Kloster Lich-
tental zu sterben , wie so viele ihrer Tantenund Großtanten . Es ist so gut wie ver¬
sprochen und verbrieft , daß Ohm Jakobkinderlos bleibt und niemandem großeLegate anssetzt . Man wird die Augen
offen halten und dafür sorgen, daß dieseBärbel verschwindet , wenn sie irgendwelcheMach: über den Junker erhalten oder sichanmaßen sollte . Nur wenn das ganze lick -
tenbergische Erbe den beiden Töchtern des
jüngeren . Bruders zufällt, machen diesegute Heiraten.

Auch nach Büchsweiler, zu Jakobs Ge¬mahlin Walpurgis , ist schon Kunde ge¬drungen von der Bauerndirne , die denJunker ganz und gar bedert habe . TieSpannin rubt nicht . Ihr Vetter, der
scdwarzbärttge, spindeldürre Bürstenbin¬der , kommt überall herum und weiß die
Gerichte der Spannin brühwarm amrechten Tisch aufzudecken.In der Herberge zu den feisten Hennenin Straßburg macht der Bürstenbinder kei¬nen Sehl ans leinen scharf gepfeffertenNeuigkeiten aus dem Lichtenberger Schloß ,und in einer späten Abendstunde bei einem
Tckoppen Roten vernahm es der Kräuter¬karl , daß es früher oder später der Bärbelan den Kragen geben werde. Er , der Bür¬stenbinder, habe, im Vertrauen gesagt , zuLichtenau am Rhein ein Geldgeschenk er¬halten und das verjuble er eben , aber in

seiner Tasche sei noch ein gröberes Ge¬
schenk für die Spannin . Morgen wolle eres ihr in die Hand drücken und dann : Gut
Nacht, schön Bärbele ! Da wurde es demKräuterkarl heiß und kalt . Die PhilomenSpannin klagte in letzter Zeit sehr überRatten im Weinkeller und er hatte ihrGiftpilze besorgen müssen . Heiliges Blut ,dachte er, die ist zu allem fähig , und er
dehnte seinen Aufenthalt in Straßburgaus und strich jeden Tag so unauffälligals möglich um den LichtenbergerHof , bis
er Bärbel allein traf .Als sie aus dem Tor trat , umsprangen
sie zwei schöne Hunde , ein weißer Pudelund eine gefleckte Dogge. Der Krätzen¬mann hielt sich etwas abseits , doch er be¬
trachtete Bärbel erstaunt. Die bellen , hoch¬
gesteckten Zöpfe waren mit einem Wein-
roten Tuck kunstvoll bedeckt , nur seitlich
sahen die Ohrenschnecken unter dem
Schleier hervor. Ihr gleichfarbenes Kleidund der Umbang waren mit Feh ver¬brämt . Leichtfüßig ging sie durchs Ritter -gäßlein zur Brantgasse*) . Dort rief sie derKräuterkarl an. Sie schrak zusammen undwandte ihm ihr Gesicht zu . Es war voneiner neuen, erregenden Schönheit, dieihm weh tat : „Du kennst mich also noch? "
fragte er höhnisch, „ich Hab ' schon gemeint,du wirst dich vielleicht meiner schämen ,und wirst mit so einem wie ich nickt aufder Straße gehen wollen. Ick Hab ' freilichkeine Edelmannskleider an ! " „Und ichkeine Edelfranentracht" , erwiderte sie stirn¬runzelnd. „Aber, ick bin Schaffnerin imSchloß und kann nicht geben wie eine
Bauernmagd .

"
Ter Mann in der blauen Elsässer Fuhr -

mannsbluse ließ die Blicke an ihr herab¬gleiten : „Dies Kopftuch aus Seide und
Schleierstoff , dies Kleid aus BrabanterTuch , diese seidenen Sckuhe mit aufgebo¬genen Spitzen, die sieben einer Bäckers¬tochter doch wobl nicht zu . Bist auch schnellSchaffnerin geworden . — Gar schnell ! —Bärbel , was hast du getan? Hast deineEhr ' verkauft und dein Glück verspielt! "

») Brantgaise . narb Sebastian Brant , dem Dich¬ter der Narrenschiffrs .
Fortsetzung folgt .

Duo Musst Tamburim
Hervorragende Leistungen der italienischen Gäste in den Kammerfpkeken

teilen tritt eine Gestaltungskunst, welchedas künstlerische Gesamtbild abrunbet.
Nicht geringeres Lob ist dem fabelhaftmusizierenden Professor Alessandro Tam¬burin : zu erteilen. Er ist ein enorm be¬gabter Pianist , welcher mit einer künst¬lerischen Vitalität spielt , die nie dem glän¬zenden Znsammenspiel der beiden Musikergefährlich wird und doch so außerordent¬lich eigenpersönlich und vollendet anmutet.Der Anschlag ist nachahmenswert und daS

Moönlationsvermögen der Klänge von sel¬tener Schönheit. Auch hier bleibt Techniknur Mittel zum Zweck .
Solche Vorzüge ließen die Vortragsfolgezn einem nachhaltigen Erlebnis werden.Nardinis Sonate in D -Dur war in denlangsamen Teilen tiefempfunden und groß¬zügig, in den bewegten Abschnitten ener¬gisch und kraftvoll gespielt . Unheimlichdrohend und dramatisch geballt der ersteSatz von Pizettis bekannter Sonate A-Moll, verklärt der Mittelteil und fasttänzerisch leicht der Schlußsatz. Ausgezeich¬net gelang das Sonatenwerk D-Moll vonBrahms , welches in seiner Auffassung völ¬lig deutsch war . Groß im tonlichen Aus¬druck das Adagio mit seinem gesanglichenThema. Die übrigen Sätze waren in ihremCharakter ausgeprägt . Als Zugabe hörteman die beiden letzten Teile der Sonatevon CesarFrank , überzeugendinterpretiert .Der Beifall war langanhaltend un-herzlich . Dbsriisrä Imäcvig ZVittmer.

VartemmItickeMkkainitmartflWM
NSDAP ., Ortsgruppe „ Am Brühl ". Am tzrei-tag . dem 25 . Juni . 2v .lö Uvr . findet ein Tienft-appell für sämtliche Politischen Leiter. Walter undWarte statt . Anschließend Verpflichtung der neuenParteigeuossenliunen ) . Antreten um 2ü Ubr d«rdem OrtSgruppenbeim , Waldkircher Straße l2.Anzug : Uniform . Die Parteigenossen , die leineUniform besitzen , tragen die Hakenkreuzarmbinde.
NSDAP . . Ortsgruppe Umcrwieftre. Am Don¬nerstag , dem 24 . Juni , sinder in der Aula derGewerbeschule ' Kirchstraßei Dienstappell undSchulungsabend aller Politischen Leiter, HI .» undJuugvolksüdrcr nnd - Jübrcrinnen , Amtsträae -rinnen der NT .- Jrauenschast , DAJ .- und RSV .-Walter und -Warte statt. Uniform b ;w . Haken-

kreuzarmbinde.
NL .-iZrauenschaft, Ortsgruppe Ekchholz. AmMittwoch , dem 28 . Juni . 20 .15 Ubr . findet i«Gastdaus zur Stadt Heidelberg ein GemeinschaftS -abcnd statt . SS spricht Jrau Sntter -Liebbau über„ Grenzland — Ausland " . Kür die Mitgliederder Kraueuichast nnd des Jrauenwerks ist Teil¬nahme Pflicht . Gäste sind willkommen.
Die Deutsche Arbeitsfront / „Srast durchKrrudc ". Mittwoch- Miete I am 23. Juni „ Ei«Mädel wie Du " . Schluß der Kartenausgabe Mitt¬woch . ll .80 Ubr.

Oos kumHunkprogromm
bis 12.45 Oer Leric -Kt rur l -sge ; 14 IS—14.45 >vo »
deutscbe l 'anr - und Ontsrksltunysorcbesterr iS .OOdi»15.30 Das Lrünner kundkuokorckester - 15 30—16 00
Von pssieUv dis kernicelc : Orckester - und Kswmer -
nnistk ; 16.00—17.00 Onterbsltungskorrrertr 18.30—10 00
Oer ^ eitspisyelf 19.00—19.15 Vizeadmiral bütrovr
Seekrieg und Seemacbt : 19.15— 19.30 prontberickte :19.45—20 00 prok vr . Alfred Ssumler : ,,Oi«Mr äer ? 1utokrsti « ; 20 .15—21 00 „ Unseren k-4L<tcdev " r21 .00—22.00 Line bunte Stunde . — Veutsck1 »ndsen6 «r :
11.30— 12.00 Ober I.sncl und klser ; 17.15—18.30stokonircbe KlusLK; 20 .15—21.00 StreiebgusrtettScbudert ; 21 .00—22.00 Suppes „ SOböve Qslotds « »
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Xunsl um LüUei ' unci 8/ueZe/'
IVsnciersus -iteÜunx 6er Deutschen I^nnst ^esellsckLlt in 1.eipri §

Mit ihren über 300 Gemälden , graphi¬
schen Arbeiten und Skulpturen macht die
S. Wanderschau der Deutschen Äunstgesell-
schaft im Museum der bildenden Künste in
Leipzig schon äußerlich einen überaus im¬
posanten Eindruck . Hält man dazu , daß
die Qualität höchste Ansprüche stellt , daß
viele Angehörige dieser Künstlergruppe seit
Jahren bestens bekannt und vielfach stän¬
dige Gäste im Hause der Deutschen Kunst
in München sind , so wird man dieser jetzt
in Leipzig eingckehrten Wanderausstel¬
lung nicht nur Achtung, sondern stärkste
Spannung entgegenbringen .

DieDeutscheKunstgesellschaft
mit ihrem Titz in Karlsruhe ,die seit über 20 Jahren in vorderster
Front im Kampf gegen Verfallserschei¬
nungen der Kunst steht und durch die von
ihr herausgegebene Kunstzeitschrift „Das
Bild " in weiteren Kreisen gut bekannt
sein dürfte , baut auf echt deutscher künst¬
lerischer Überlieferung auf . Süd - und west¬
deutsche Strömungen haben sich in ihr zu
einer neuen beglückenden Einheit zusam-
mengefundcn . Angestrebt werden ausge¬
wogene Bildhaftigkeit volkstümlicher Art,
Beseelung von Mensch und Landschaft aus
den natürlichen Grunökräften alten deut¬
schen Kulturbodens und Wiedererweckung
solchen künstlerischen Geistesgutes , das
beute noch Gültigkeit hat . Man spürt viel¬
fach das Walten guter Geister aus der
Vergangenheit (Dürer , Schwind , Thoma
u. a . ) und darf doch feststellen, daß die

1 Karlsruher weit entfernt von eklektizisti-
scher Anempfinöung sind , sondern freischaf¬
fend etwas völlig Neues aufbauen , das bis
in die Zukunft hinein wirken wird . Ein
weiteres Charakteristikum ihrer Kunst ist
das Überwiegen zeichnerischer Gestaltungs¬
mittel , nicht nur in der Graphik, sondern
auch im Ölbild .

Die Künstler dieser Gruppe , die auch in
Mittel - und Nordbeutschlanb viele Mit¬
glieder hat , gruppieren sich um Hans Adolf
Bühler , den auf Sponeck am Kaiser¬
stuhl schaffenden ausdrucksscharfenThoma -
Schüler aus Steinen , und um den in
München heimisch gewordenen , weicher
empfindenden sudetendeutschen Ferdinand
Staeger . Bühler hat außer zwei tem¬
peramentvollen Lberrheinlanbschaften eine
märchenhafte „Rheinjungfrau " und ein
„Deutsches Kriegergrab " mit fein durchge¬
führtem Blumenkranz gemalt , Staeger ,
den viele als stimmungsvollen Illustrator
kennen , außer mehreren weich malerischen
Landschaften und dem offenbar frühen Akt¬
bild „In der Werkstatt" eine große ruhende
„Diana " und die figurenreiche Komposition
„Der Sieg des Reinen "

. Außerdem zeugen
zahlreiche Radierungen , darunter das
Blatt „Der Führer ", von der vielseitigen
Kunst Staegers . Eine zweite „Diana " ganz
anderer Art komponierte Erich Erker, ein
Bild mit Euterpe , der Muse der Instru¬
mentalmusik, Ser zu Anfang dieses Jahres
verstorbene Johann Vincenz Cissarz , eine
allegorische Figur („Mädchentum" ) Hanns

Hanner , Dresden , einen gelungenen weib¬
lichen . Akt Wilhelm Hempfing . Eine schöne
Komposition „Mutter und Kind" schickte
Paul Rosner , München, ein , die humo¬
ristische Gruppe zweier Bierbankstrate.gen
Bernhard Schneider- Blumberg , drei ein¬
drucksstarke Mädchenfiguren der Elsässer
Gustav Stos köpf , die in Bauern an¬
sässig gewordene Lübcckerin Frieda Kniep
sowie Karl Bocke, Karlsruhe , ein sehr
lebendiges bäuerliches Genrehild ( „Der
Judas ") Hans Toepper und ein in die
Zukunft weisendes Mäöchenköpfchen der
aus dem Hause der Deutschen Kunst be¬
kannte Maler Adolf Wissel . Zahlreiche be¬
deutende Leistungen liegen im Bildnisfach
vor , so das repräsentative , malerisch be¬

deutende Frick -PortrSt von Wilhelm Otto
Pitthan und die Selbstbildnisse von Fah¬
renkroog, Hempfing und Karl Schäfer.
Packende Kriegsmotive behandelten Otto
Bloos , Wilhelm Sauter („Westfront
1940") und Georg Sievert .

Die Plastik ist aus kriegsbedingten
Gründen vorwiegend mit kleineren Ar¬
beiten vertreten , doch finden sich hier auch
der monumentale Bronzeakt Fritz Rölls ,
der Kopf des Rheinaer Ehrenmals von
Curt Siegel , Dresden , die ausdrucksvollen
drei Arbeiten Erich Sperlings , die schöne
kleine Knieende Alfons Schecks und die
Bildnisporträts von Otto Seiber (u . a.
des völkischen Vorkämpfers Dr . Karl
Roos ) und Otto Schließler .

Dr . I/uäviL kcksevs .

On Xampf um ein „6 -Ds"
Trlsuscktes auk einem I^ekr^snA - Lcsicvieri^e „^lutkemstisr "

Zwei Landser kamen aus den Laza¬
retten zu einem Vorbereitungslehrgang
für eine Prüfung . Noch trugen sie den
grauen Rock, an dem die Bänder für ihre
Tapferkeit an der Ostfront sichtbar waren .
Der eine trug seinen gelähmten Arm in
der Schlinge und der andere mußte mit
einem Stock seinen zerschossenen Füßen
behilflich sein . Aber . sie waren beide guten
Mutes und ereiferten sich wieder mit
wahrer Freude in die Materie ihres künf¬
tigen Zivilberufes .

Fast alles war doch aus der früheren
Praxis vergessen. Wer dachte draußen an
Paragraphen , an Zahlen oder an Zahlen -

v/ ŜF»o § rs//s »
Ingenieur f . Zeichnungskoiitrolleu .

, Normung, tücht.. v . Svezialftrma
d . Werkzeug - u . Werkzeugmaschi¬
nenbranche ges . Bewerber, die auf
dies . Gebiet bereits praktische Er-
tabrungen besitzen u . Aussicht ha¬
ben . von ihr . derzeitigen Arbeits¬
platz sret zu kommen , wollen ihre
üblich . Bewerbungsunterlagen m .Angabe der Gebaltsansprüche ein¬
reichen u . Kennwort . .Technik" an
Ernst Lemm L Ci« .. Werbungs-Mittler. Frankfurt a . M . . Schil-
lerstraße SO—40. 45948

Selbständiger Architekt zur Durch¬führung eines wichtigen Bauvor
Habens in Baden gesucht. Kriegs
verkehrter bevorzugt. Auch Arm
Verlesung bindert nicht , da zcsch
nerische Unterlagen gestellt wer
den . 8 ! B 61E28

tpemetnschastSwerk -BersorgungsringBreiSgau . G . m . b . H . . Freiburgim Breisaau . Tullastrak« 5».sucht z . bald . Eintritt : 1 . Für die
Lobnabteilg : tücht. kausm. Krast .die schon in Lovnabteilung. mittl.od . arök . Betrieb« m . Erfolg tä¬
tig war : 2 . für die Verteilunas -
stellen : Verkaufskräfte aus der Le-
bensmittelbr. : 3. k. die Bäckerei :
2 Bäcker u . 1 Hilfsarbeiter. 46887

Repetitor od . ähnliche Kraft in Che¬
mie u . Phhsik , . Vorbereitung f.
Phvstkum v . Versehrtem gesucht f.
4—6 Wochen in den akademischen
Fetten . Aufenthalt im Bergbeim
des Versehrten . Näher« Einzelhei¬
ten : Der Berghof . Lirschegg . bei
Oberstdoif. Allgäu ._ 4dM

Buchhalterlin) , möal. m . Kenntn . in
der Maschinenbuchhaltuna . z . Ein¬
tritt auf 1 . Juli od . früher aes.
Angebote mit Unterlagen sind zu
richten unter B 60843 .

sgcher Straße 58.

Eintritt gef . Hotel Rappen , streu
denftadt .

1. 7 . aes. Glocken-Avotbeke . Frei
bürg . Schusters« . 16.

rei . Schliengen «Baden) .

im Breisaau .
MSnnl. Hilfsarbeiter f . leicht. Werk.

Am Marlinstor .
Kräft . Junge von 13 bis 15 Fahren

der gern in d . Landwirtschaft mit
Helsen möchte, aus d . Schwär
gesucht. 8 B 60954 .

gesucht. Greiner . Frbg. . Garten-
straße 17.

Hiesiges GrohhandelSunternehm «
der techn . Richtung sucht auf ball
oder auf Herbst kausm. Lehrling«
oder Anlernkräkt« . männlich ovei
weiblich , mit leichter Anttassungs
gäbe , guten Schulzeugnissen unt
wenn möal. abaeschl. SandelSschul -
bilduna. Bewerbungen u. 81930 .

Große Werbe - Organisation sucht
zwecks weiteren Ausbaues ihres
Vertreternebes für die Anzeigen¬
werbung für die großen deutschen
Taaeszeitunaen in d . besetzten Ge¬
bieten in Freibnra u . Umgeb . ge¬
wandten Anzcigcnvcrtrctcr. Gebo¬
ten wird ein« Bezirks- oder dieb¬
karte und Provision . Bewerbun¬
gen von Herren , die schon für Ta¬
geszeitungen und Wochenblätter
erfolgreich tätig waren und beson¬
ders bei der Markcnartikelindu-
stri« aut einaesührt sind , werden
bevorzugt. Andere Vertretungen
können evtl beibebalten werden.Guter Äußere ist Bedingung . 8 u .Ve . 26499 an Ala . Anzeigen-Ges .
m . b . S . . Berlin W 35, _ 49061

» ertretcr , aut einaesührt. sucht Sei¬
fenfabrik f . den Bezirk Baden Es
kommen nur Herren t . Frage, wel¬
ch« schon iabrelana den Lebens-
mittel-Grokbandel besuchen . Beim
Angebot ist d . Bezirk aenauestens
bekanntznaeben . Ana, u . B 69928 .

Kältemaschinenvcrtretergesucht von
einer im Oberbadischen und am
Oberrhein sehr aut einaesührt««
bedeutenden süddeutschen Kälte -
maschinenfabrik . 8 49435 .

Alt . Herr , fleißig u . ehrlich , f . den
Losverkauf der Reicbslotteri« der
NSDAP , gesucbt . 8 an die Ge¬
schäftsstelle Freiburg t . Br .. We-
bersttaße 5. 49319

Elektro -Fngcnieur od . -Techniker z.
AnaebotsauSarbeituna und Kun¬
denberatung nach Straß bura gef .
Bewerbungen unter 60933 . _

Erfahr. Arbeitsvorbereiter u . Kon¬
strukteur« f . einen Aufbaubettieb
Mittelbadens ». fof . Eintritt in
Dauerstellung aes. Aufstiegsmög¬
lichkeiten geboten . Ausftiürl . Be-
werbunaen unter B 69840 .

Kür EtnkausSabteilung suche ich
einen tüchtigen Mitarbeiterlin) ,
an selbständig « ? Arbeiten ge¬
wöhnt . Kurzschrift und Schreib¬
maschine Bedingung Ausführliche
Bewerbungen erbeten an Franz
Böttcher Fabrzeugteile-Großbdl .
Frbg. . Eisenba bnstr . 8._ 2733b

Lagerift(in) f . Lagerverwaltnna u .
Verkauf sof . od . spät . aes . Ausf .
Bewerbungen erb . an Franz Bött¬
cher . Fabrzeuatetle-Großdandla. .
Freibnra . Eiicnbavnstr 8 2754b

Die Organisation Tod» sucht für den
Einsatz als Fernsprecher in den
besetzten Gebieten Männer i . Alter
von 43—55 Fahren Bewerbungen
mit Sichtbild u . handgeschriebenem
Lebenslauf sowie Zenanisablcbr.
erb an Organisation Todt Zen -
trale-Versonalamt Berlin -Cbar -

^ lottenbura_ 46483
Werkschutzmännrr v . aröß . süddeut¬

schen Betrieb i . Schwarzwaldnäbe
»u alsbaldigem Eintritt gesucht.
Bewerbungen unt. Kennzahl 1690
an . .Ala " Stuttaart . Friedricb -
srraße 29. 49090

genehm « Lehrstelle auf 1 . Juli od.
später , ohne Kost und Wohnung -,8 Wa 96459 ._
Dachdeckerbandwerk zu

Junge , der Lust hat . di« Süß -

Daselbst findet auch ein Hilfsar¬
beiter lohnende Beschäftig . , auch
halbtags- oder aushilfsweise .
Wilhelm Sauser. Waldsbnt. Bier-
Verlag . Herstellung und Vertrieb
alkoholfreier Getränke . Süßmost¬
kelterei . 47147

mazeutiscben Dragees. Pillen . Ta-

Br .. SSwanwaldktr . 71 :_
Mechaniker-Lehrling für sof . gesucht.

Süddeutsch « Zähler- Ei<b- u . Re-
vtsionsanstalt. Freibura. Escbbolz-
straße 36. _ 49274

zum Falken . Freibura.

sof . od . kurzfristig : 2 absolut bi
lanzsich. Buchhalterinnen, m. Er
fabrunaen auf dem Gebiet des in¬
dustriellen Rechnungswesens. Kon
teniabmen. Betriebsabrechnung
usw . . als 1 . u . 2. Abteilunasleit«
rinnen Silanaeb . unt. B 69923 .

schretbebuchfübruna Kurzschrift u
Maschinenschreiben in Industrie¬
betrieb in kleinerer Stadt d . mittl
Schwarzwaldes für anaenebin «
Dauerstellung aes. Schönes Zim
mer u . Verpflegung ficheraestellt.
Aussübrl Bewerbungen m . Licht¬
bild n d. übl . Unterlagen erbeten
B 61922.

Wir suchen für unsere Buchhaltung
eine vollkommen perfekte, zuverl
Kraft gesetzt. Alters , einwandfr
Benehmen u . zuvorkomm . Wesen .
8 u . S 6949 an Ala . München II .

Einsatz im Oftland ! Großbandelsbe
trieb sucht verfette Buchhalterin.
8 69964 .

Wachposten f . Westaebiete Dienststelle
Pari » aes . Uniformierung. Unter¬
bringung und Webrmachtvervfle -
»una. Wgchaesellschaft Braun-
schweia . Bewerb, an unser Perso¬
nal -Büro München . Widenmaver-
ftr. 48/9 rechts , v . Schele, 49029

Schneider, der reaelmäßia 2—3 We¬
sten wöchentlich mitmacht , sowie
Tagscbneider gesucbt. Tarif I . 8
HG 1l592b. _

Herrenfriseur sof . od . spät , gesucht.
Friseur- Salon Bresch . Freibnra i .
» r . . Salzstr . 37 ._ 11631b

Herrenfriseur f . sofort aes . Rudolf
Schwörer. Friseuraeschäft . Hinter-
»N »e»fS « .. Tel. 1S1. 2129b

Einige Damen u . Herren , ileißia.
vertrauenswürdig, s . Privatbesuch
aes. Gut Verdienst . Anaeb . unt.
L . I . 6930 durch Midaa. Mittel-
dtsch . Anz .-Ges .. Leipzig C 1 . 49256

Perf . Stenotvviftinnen. Kontoristin
nen u . Buchhalterinnen f . unsere
Fabrik am Obcrrbein sof . in aus-
baufäbiae Dauerstellungen gesucht.
Ausfübrl. Anaeb . mit handschrift¬
lichem Lebenslauf u . Lichtbild er-
beten unter B 60892 .

Steno -Kontoristin , gewissenhaft ar¬
beitend . in Dauerstelluna v . Le-
benSmittelarvßhandlnna sof. od.
später aes . S an dschr . 8! B 69968

Tücht. Stenotnviftin. wenn möali»
m Warenkcnntnisten v. bieüaer
Lebensmittelaroßbandl. in Daurr-
stelllma gesucht 8: HG 11586b .

Kausm . Anaeftellte . perfekt in Steno
u . Schreibmaschine , selbst. Korre¬
spondentin u . Sachbearbeiterin . in
VertrauenSstelluna in feinmechan .
Betrieb auf d . Sochschwarzwald
«es. 8 m . Gebaltsanfpr. B K0979 .

Fakturiftin lStenotvvistin) in südl .
Schwarzwaldort bald aesucht. 8
B 85956

Wcibl. Bürokraft , im Maschinen¬
schreiben bewandert , aanz - oder
balvtäaia aesucht. Forstamt Brei¬
sach,46949

Tücht. Verkäuferin f . fos . od . später
f . Spezialgeschäft aesucht. Anae-
bobe unter B 69942.

Berkäuftrinncn od . Anlernverkäusc -
riniien f , di« Lebensmiitelbranche.f . Freibura u . Umaeb , auf sofort
aesucht, L , Gottlirb G , m , b , H, .Frba Zollhallenstr. 12—14 , 46885

Frau od . Fräulein f . Bäckerei und
Konditorei als Verkaufshilfe aei .Ruei . Freidura i , Br . . Kartäuier-
liraß « 2 , 48954

Weibl. Arbeitskräfte für die Deutsche
Reichsvost aesucht. Beim Postamt
Freibura i . Br . werden iünaere.
aesunde Frauen und Mädchen zur
Beschäftiauna i , Postbetriebsdienst
sofort eingestellt , Meldung über
das Arbeitsamt Freibura i , Br ,

Svrechftundenhilfe. auch Aniänaerin.
f . los , ges , Ana, an Karl Schäfer .
Dentist. Seebeim , Berastr, 48924

Säuglingsvslegerin aus 1 . Sevtem-
her nach Dresden aes . Näh . bei
Dr . Keller . Karlsruhe Wendtstr .
9 . Fernsvr. 7068 . 48915

Nach Würzburg wird dringen» eine
erfahr . Säuglingsvfleaerin m . at .
Emviedlungen aei . Anaeb. bitte
an Frau D . Tboma- Kramer . Frci-
bura Rich .-Waaner-Str . 28 . Tel.
Nr . 3227 . 11438b

Pflegerin gesucht zu älterer Dame.
Lochschwarzwald lftir 4 Woch. zur
Venreta der beurlaubten Schwe -

- ster. 8 B 45942 .
Bedienung, welche in Sationstellun-

gcu tätig war . sofort oder später
aesucht E Kämmerer . Gaststätte
z . Steinen , Löllsteia/Scbw, 47990

Gewandte Bedienung aesucht , Ein¬
tritt baldmöal A , Pfeifer , Bpbn-
bofwirtichgft. Weil a . Rb, 48171

Serviersräulein sucht Hotel Krone .
Lörrach , 49183

Servierfräulein . Büfettfräulein , Bei¬
köchin kok. - d, spät , aes , 2798b
Reichwald , BrauereiausichankBä¬
ren Schwenningen a , N, , Ruf 349 ,

Perf . Bedienung s. sos. s . at. Sveise-
restaurant s. fos . aei . Gastbos Bä¬
ren . Tonaueschinaen. 46984

Jüng . Serviersräulein u . 1 Küchen¬
mädchen zum sof . Eintritt oder
auf 1. Juli gesucht. Kochen kann
erlernt werdcn. Hotel Markgräfler
Sof Badenweiler . 11273b

Büsrtthilse für sofort aesucht. Jnsel-
gaftstätte Feierlina , Freibura.

Jüng . Beiköchin wird ioi . f . Jndu -
»rieküche im Schwarzwald gesucht.
8 B 60969 .

Größere» Industrieunternehmen im
Oberersaß sucht für neueinzurich -
tende Werkskücb« eine Köchin od .
«inen Koch . Bewerberinnen bttv .
Bewerber müssen auf d . Gebieten
der Gemeinschaitsvervileauna Er-
fadrunaen baden und tn der Lage
fein , eine Werkküche selbständig zu
leiten u. zu biSvonieren. Bewer-

, bunaen mit auSiübrl. bandichriftl .
Lebenslauf u . Lichtbild unter An¬
gabe der GebattStorderuna u . des
friib . Eintrittstermins sind zu rich-
ten unter B 69959 .

Stütze, Wirtschafterin oder Saus -
anaest . z. Kind . aei . Luc«. Frank¬
furt a . M . . Arndtstr . 44 . 48958

« cbild. Wirtschafterin, üb . 39 I . . in
arSß . Villenbausb . nach Witrttem-
bera ( Näbe Stuttaart ) aei . Eintr.
sof . od . nach Vereinbarung. 8 in .
Zeuanist . n . Lichtbild u . B 69967 .

Wirtschafterin (gute Köchin) . Zim¬
mermädchen Hits« sür das Näb-
zimmer auch balbtaaS oder wo¬
chenweise ges . Kinderheim Berner.
Sinterzarten . 46W5

Fräulein , welches d . Rut sch« Durch-
schreibbnchuna beberrscbt. wenn
möal. auch stenoarafieren u . Ma¬
schineschreiben kann aus sof . in
ein« Fabrik des Wieientales aes.
Anaebote unter B 69881 .

« ürvbilse s. möal bald , Eintritt ae¬
sucht, Gebrüder SNalin , Freibura
i . Br , Bert - ldstr , 63 . 2648b

Tüchtige Haushälterin f . frauenlos.
Haushalt (kleine Landwirtschaft )
(auch Frau mit 1 Kind ) i»f. aei.
Anaebote unter B 2829b .

Haushälterin in den 59— 69er Jab-
ren f Mithilfe in Haushaltung
u . kleiner Landwirtschaft, v , älte¬
rem Mann , Witwer, aanz allein-
Neb. . im Kreis Säckinaen f . sof.
aes . Zu erir . n SS 19979b .

SauSHSttrrin in gesetztem Alter v .
Fabrikant tn mittl . Industriestadt
i . Schwarzwald i , 1 . Juli s. sein ,
frauenlos. Villcnbausbalt gesucht.
Rein« Vertrauensstellung 8 mit
Bild u . B 3159b .

Haushälterin in srauenl. Haushalt zgesucht. Serin . Sanfter . Binzen
üb. Haltingen. 11523b

Tüchtige Haushälterin zur Fübruna
meines krauenloien Haushalts m .
Kindern ir kl. Landwirtschaft ae¬
sucht . Anaebote unter B 69995 .

Älterer Mann «Witwer) im KieiS 7
Säckinaen . « an , alleinstehend , sucht
sofort ein « Haushälterin in den
59—69iaer Jahren , sür Mithilfe -
tn d . Sausbalttma u . N . Sand- °
Wirtschaft. Zu erfr . u Sä 19979b .

Kinderliebe HauStachtrr . Hausgehil¬
fin od . i« , Frau z. benifStät ia . -
^frau rur Mitvilfr im L^usbalt u. 4
rrrr Mitbekreunn » v . n̂»ei kl Kin-

„ der» aes . Frau Ursula Blütbaen . z- St . Peter (Sck>w .) Saus 12 . 49416
Zuverl. HauSgchtlsin. d . kocben kann .

in aevfleat Sausbatt z 1. 7 . aes.Anruf Freibura 6337 . Wöttlinstr.17. 71 . Stock . 11736b ,
Hausgehilfin »der Köchin gesucbt.Gastbaus Menzenschwanderbütt«.Felbberg/Schwarzwakd. <6805

Heimat balgen . Jetzt wird bei Tag und
Nacht in das Land üinausgeluchst und ge¬
schossen, was das Zeug bält . Aber auch
drüben wird geschossen und getroffen . Und
damit sah man die Heimat Wieder , sah
viele Lazarett« von innen . Allmählich
kamen die Zeitungen und Bücher, und aus
einmal waren auch die Paragraphen und
Zahlen wieder da . Die zerschossenen Glie¬
der mahnten an den Sinn dieser Dinge .
Jetzt muß gelernt werden . Ganz vorne
ist der Anfang . Schreiben und rechnen
muß geübt werden : denn die Arbeit in
der Heimat ist nicht leichter geworden.

Die zwei jungen Landser nahmen es
ernst mit ihren Ausgaben . Doch war in

einer dieser Ausgaben ein Wort, das seit
Großvaters Zeiten kein Mensch mehr
hörte, noch weniger im praktischen Leben
verwertete . Da wollte ein Kurslehrer
wissen, wieviel Dutzend ein „ Gros " sind .
Ein Gros ? Das gab es einmal . Der
Landser mit den zerschossenen Beinen
konnte sich daran dunkel erinnern- Frü¬
her kaufte man die Würste beim Metzger
ohne Karten und gleich ein ganzes
Dutzend und dann gab es ein Stück gratis
dazu. Das war dann ein großes Dutzend
oder kurz gesagt ein Gros . Dem Land¬
ser mit dem kaputten Arm war die Be¬
weisführung für ein Gros einleuchtend.
Aber es war ihm zu wenig . Er war jün¬
ger und hatte mehr Hunger. Folglich
wird multipliziert . Bei zwölf Dutzend
Würst bekomme ich ein Dutzend gratis
dazu, und das ist dann ein Gros .

Dem Kampf in dieser höheren Mathe¬
matik wurde von den beiden Landsern die
ganze Mittagszeit von eineinhalb Stun¬
den geopfert . Mit einer Zähigkeit hielt
jeder an seiner Weisheit fest , als ob sie
gegen ein Regiment Russen verteidigt
werden müßte . Als die Glocke zum
Wiederbeginn des Unterrichtes erklang , da
kamen die beiden immer noch uneinig
vom Hof auf den Eingang zu und
schnappten den nächsten Kameraden am
Arm und frugen voller Verzweiflung mit
vereinter Stimme : „Du . wieviel ist ein
Gros ? "

„ Ein Gros ? Das sind zwölf
Dutzend! " Der eine mit seinen dreizehn
Würsten, der wurde ganz bleich und klein ,
aber der andere bekam eine freudige Röte
in das Gesicht , und wie eine Trompete
schrie er seinen Kampfgenossenan : „Siesch.du Simpel ! Was bannt gseit! "

s . Mcklsr .
Hausgehilfin. Für sofort oder spät ,wird sür Haushalt zuverl . Hans

aebilnn nach Lörrach aesnebt. Ein
siellunasaenebmiauna des Ar¬
beitsamtes lieat vor . Kurze Mit-
teilnna erbeten unter B 69897 .

HauSgchiliin. selbst. , ehrlich , sauber
u , kinderlieb , v . berusstat. Frau
aus 15 , 8 , od , 1 . 9. 1943 nach Kal¬
mar aesucht, 8 m . Zeugnissen und
Gebaltsanspr, an Frau L , Kaiser .
Kalma r . L azaretts »! . 2, _ 46985

Hausftilse. evtl , auch nur f , Stun -
d-en . aesucht . 8 SG 11563b .

Kinderliebe Hauspehilsin oder Kin
dcrvileaerin für Privaibausball
baldmöal-ichst aes . Dr. Marcello,
Frbg,. Ad .-Sitler - Str . 46, 11338b

Hausgehilfin m , Kochkenntnissen, be
stens emvioblen . aus 1 . 8 , 43 in
Tauersielluna aesucht. Fabrikant
Dr , E , Ttromever. Konstanz , Ka-
morstraße 2,46886

HauShilse aei .. 1—2mal wöchentlich
i . einiae Stunden, Frba.. Lessina-
sttaße 11 , II , Stock, 11272V

Tücht. Hausgehilfin auf sos, oder
spät , zu älterem Ehepaar aesucht,
8 77495 Alem , Müllbeim,

Seihst, arbeitende Hausgehilfin in
Geschäftsbausvalt in d , Schwarz¬
wald aesucht. Vom Arbeitsamt ae-
nebmiat. Frau Anni« Molitor.
Neustadt i , Schwarzwald. Salzstr.
18 , Telefon 234,46917

ZuvkrlSst . HauSgehilsin in Privat -
bausbakt zu bald , Eintritt aeiucbt .
Dir. Sömbera. Wdhlen . Hutmatte
Nr , 8,49294

HauSgehilsin aesucht, Ana. an Frau
S . Reiser L-ausenbiira/Säckina -en ,
Reichsstraße 3. 49295

Tuche sür meinen PrivatftauSvalt
durchaus selbständ . . in Küche u .
Sausbatt erfahrene Sausaebilkin.
Frau A , Hoch ir, , Scbänzle -Bräu,
Frba,, Ad.-Sirler-Str . 62 , 11454b

Mädchen z. Mithilfe in Küche und
Haushalt aesucht. Näh , . .Ravven".Freibura. Münstervlatz 19. 11143b

HauSgehilsin. erfahren im Kochen u .
allen Hausarbeiten, in aevileaien
Gelchäftsbansbalt zu berufstätig,Dame aes, Ana, erb , an A , Strei¬
cher in Fa , Streicher L Berts» ,
Jäckinae n/Rb -ein ._ 48295

HauSgehilsin für Geschäftsbausball
iWebrmachtkantine ) s, sos, od . spä¬
ter aes , Anaeb , an Ala Anzeiaen
417/3 Dtraßbura <Els, ) , 46957

Tücht. Stütze od , HaiiSaebilftn für
mod , Etaa-enwobnuna <3 Kinder :
8. 7 . 5 J,1 , z, 1 . 9 , aesucht. Ange¬
bote unterSGIIMb ,

Zuverl. Stütze s. Sit. Dame in aepfl .
Haushalt aesucht, 8 B 2938b .

au« kür balbtaaS , EtnNelluna üb ,
das Arbeitsamt, Richard Sibwik-
kert AG , Freibura i , Br . Luden -
dorftnraße 26, _ 46726

ilt . Frau für leichte Gar -ten - und
Lausarb . 3mal wöebentl . 2 Sid ,
aes , Frba,, Jmmen-talstr . 25 , I.

saßarbeit sucht A, Erren L Co . .
Pharm. Svezialfabrikate, Freiba. .
Ferdinand-Weiß -Str , 88 46946

Arbeit aei Großwäscherei Gall.
Frba SanSiakobstr 195. 47796

srau f , z Taa« in d , Woche z , Sizil¬
ien u . Gemüsevntzen aes . Setter,
Freibura. zur Stadt Wien , Adolf-
Httler - Stt -aße 48 , 49994

Mithilfe in Gärtnerei n , Haushalt
sofort aes, Frau Josefa Tripvel,
Gartenbaubetrieb. Freibura i , Br, .
Gärtnerwea 9 ,_ 49396

i , Haushalt, Freibnra, Tennenb -a -
cheritt 17 I , rechts,11779b

Mithilfe in kleinen aevfl . Land¬
haushalt zu ält. Dam« aes . V an
« B , Tannenkirch i , B , 3163b

Gartenarbeit etwas vertraut ist.
für Landbaus- SauSbatt z sofort.Eintr aes , Jos , Schneider . Labr -
Dinalinaen , Weltendstr , 25 . 48968

Ktnd , od Krieaerwitw«) , z , sekbst-
ständia , Fübruna eines Geicbäfts-
SausbalteS wea , Verbeiraluna d ,
i , Mädchens ioi, aes . Bierberlaa sc
Ltmonadefabrik Aua , Dinterbal -
der , Neustadt i S « w 49495

Hausfrau berufstätia, Gesl Ana ,od , Vorstellung bei Frau Werner ,Frba Katbartnenstr 19 2669b

kochen kann , od , das Kochen erler¬
nen will sowie Mädchen f , Zim¬
mer u , Mitb, im Haii-sb , auf 1 , 8.
aei , Ana, an Frau Grießer Ww «„Gastbof u Metzgerei z, Bodan,
Konltanz -Wollmatina-cn 48929

Küche aes , Sna zum Kreuz , Kav-
vel bei Freibura 4683"

zugleich ein Mädchen zur Mithilfe
in den Haushalt für sos. aesucht.
Hotel Albauell« , Feldbera/Schw.

los , Haushalt aes, !S B3259b .

m , Maschine Waschfrau iz , Aus¬
hilfe , evtl, au« balvtaas) z, ft>f ,Eintritt aes, 8 an : Europäischer
Hof Freibura,49724

und Mithilfe in der Küche auf i .September aes. Zi-ebl-er . Freiba-,Schwarzwald-stt-aß e 6. 11S50b

Gcbild . saub . Frau . 46i . . sucht selb-
Nänd . Posten in srauenl. Lausd .8 B 3237b .

Alt. Frau od. Frl ., über 45 . m . at.
Kochkenntn. in aevtleat. . ruhigen
Haushalt, wo Hausfrau beruflich
tätig nach Freibnra ' aeiucht . An¬
aebote unter SG 11251b .

Mädchen , brav , fleißig findet guten
Platz. Freibura. Röderstraß « 1 .
bei Schmidt . 11319b

Jung . Mädchen , ebrl . u . sleiß .. wird
z» r Mithilfe im Laden aes . Schub -
Jung Neustadt. Adlerstr . 4. 48490

Mädchen f . Laus u . Landwirtschaft ,
u . älterer Mann, der mellen kann ,
aesucht. 8 B 69993 .

Mädchen auf 1. 7 . aes. 8 B 3912b .
Kräft . Schulmädchen od . Frau für

einiae Male wöchentl . ge) . Frba. .
Schlierbera 7. Tel . 7254 . 11297b

Bcamten-Witwe z. Fübruna frauen¬
losen Sausbalts v . A . aes. Möal .
nicht unt. 45 I . . rubia. aebild . u .
feinsinnig tllchtia im Sausbatt -8 B 3117b .

Frau , unabb . . nicht üb . 69 I .. »um
Besorgen d . Haushalts eines Pens.
Beamten aei . 8 B 3135b .

Geb . Schulmädchen od . ält . Frau z.
Betremina m. 3i . Junaen gesucht.
Evfcn. Frba. . Pension Schloßbera -
blick . Ludwiastr . 33. Tel . 7879 .

Junges Mädchen z. Anleinen fürs
Büfett aes . Sckiänzle-Bräit . Frba. .
Ad .-Sitler -Str . 62 . 49491

Zuverl. Mädchen lob . Frau ) für 3
Stunden nachm, z. Svazierenae-
ben m . kleinem Mädchen aei . <4-
bis 5mal wöchentl .) . 8 60973 .

Halbtagshilfe s. alle vorkommenden
Sausbaltsarbeiten sof . gef . Frau
Oberttrch . Freibura i . Br . . Adolf-
Lttler-Stratze 253 . H . St . 11625b

Mädchen od . Pslichtjabrmädchen «es .
Friieur-Salon Bresch . Freibura.
Sal,straße 37. 11639b

Tücht. solides Mädchen f . Zimmer,
ebenso Serviersräulein z . (os. Ein¬
tritt aei . 8 erbet , an Frau Hör .
Hotel Engel. Furtwangen/Ichw .

Tücht. selb«. Wäscherin u 1 .Mana-
lertn . welche aute Zeugnisse vor¬
weisen können , f . sof . od . später
aesucht. Hotel Post . Fr« ibura/Br . .
Eiienbabnstr. 13/15 . 49422

Putzfrau aesucht. Ovtische Zentrale.
Stevban . Freibuea i . Br .. Adolk-
Hi-tler-Sttaße 247 . 2759b

Putzfrau in Emmendtngen gesucht.
Zu erft. u . E 19294b beim Ale¬
mannen Emmendinaen.

Stundenfrau für 2mal wöch . 1—2
Stunden aes . Frau Rufer. Frba- .
Erwinstraße 43. I . Stock . 2954b

Putzfrau sos. dringend s. Büro aes .
Frba. . Eschbolzstr . 44. 49229

Putzfrau s. Büro 2—3mal in der
Woche gesucht. Näb . nach Verein-
baruna Freiburger Bücherstube .
Jnb . Horst Werschkull. Freibura.
Adoli-Sitler -Str . 145 . 47927

Putzfrau , zuverl . . 2mal wöchentlich
für 3—4 Stunden aes . Firma Ov-
ttker Fuchs Freibura i . Br . . Ad.-
Sttler- Dtraß « 219 . 49369

Stundenfrau ges. 2—3 Stunden am
Vormittag Freibura i . Br .. Lud -
wiastraß « 7. 2827b

Stundenfrau z. Mitbitt« im Haus¬
halt vor . od . nachmtftaas gesucht
Held . Freibura i Br . . Friedrich¬
straße 7. 17 . Stock. 3125b

Stundenfrau f . Praris f. sof . ges.
Abends nach 19 Ubr . 8 B 61011 .

Siundenbilfe 2—3mal wöchentl . aes.
Vorzust . zw . 13—15 Ubr . Frba..Büraerwebrstr. 30 . 11 . St . 11578b

Lehrmädchen z. 2ISbr . Ausbildung
als Berkaufsaebilftn ,um ioi . Ein¬
tritt a«1 Adolf Strütt . Buch - u .
Pavierbandla .. Freibura. Scbwa-
bentorstraße 8 3171b

PNichtiahrmädchen sofort aes . Frau
Schulze . Avotb. Munzingen 11152b

Avvrobierter Zahnarzt sucht Stelle
als Assistent . Anaeb. u. B 60925 .

Lanaiähr. Leiter eines BauaeschSftS
idranibekiindia in Büro u . Bau¬
stelle) sucht vast Wirkungskreis.8 HG 11750b .

vankkauim . . gut durchgcbild . Krast .
sucht z. 1. Juli 43 neuen arbeits¬
reich . WirkunaskreiS i . Tüddeutsch -
lan-d . evtl, als Sekretärin od . in
die Verwaltuna eines Kurhauses
ob Sanarottums . Ausführlich« 8
erb . u . O 418 an Anzeiaenmitiker
Willv Klever » rcield . Aiwls- Sik -
ler- Slraße 68 . 49286

Holzkauimann , In - u . Auslandsvra -
ris . limkastende Kenntnist « . beschä¬
digt. lucht wieder Betätianna als
Säaewerksleiter od . deral .. evtl.Vertretung. 8 3175b .

Kaufmann, bilanzücher , mit alle»
vork. Büroarbeiten vertraut, sucht
leichtere Bürobeschäst . ia Zeug-
niste stehen zur Verfügung.8 HG 11786b .

Jüngerer verh . Kaufmann sucht
sos. passende Stelle in Frbg, . geht
auch aus« . lBüro . Lagerverw.
od . ähnl .) ^ S152b .

Kaufmann sucht lohnende Vertret,
gleich welcher Art. SG 11583b .

Junger strebs. Kaufmann sucht sür
sof . Dauerstellung, möal. selbständ .vertrauensv. Alleinposten in ländl.
industrielos , Gegend , Ana, an Rel-
lek , Brübl- Köln , postlaard . 48989

Nebenbeschäftigung z. AuStraaen v ,
Zeitschriften od . z. Kassieren «es ,8 B 2963b .

ArbcitSsr . . erfahr . Kaufmann. Rent¬
ner . sucht Halbtagsbeschäftigung.
IS SG 11628b ,

SchwerkriegSbeschädigt . , Verb . , sucht
Dauerstellung oder Heimarbeit

B 61913 ,
Vertrauensstellung i . Büro , Laaer

od . Versand eines Krieasbetrie-
bes im Kreis Freibura od . Lör¬
rach , auch im Verwaltungsdienst
einer Behörde, sucht aewissenhast .
btSberia , Betriebsfübrer nach Ge¬
nehm , des Arb.-Amtes. Persönl .
Vorstell , jederzeit . 18 B 60982 .

Tüchtiger Koch , erfahren in größer,
Küch -cnbetricben , sucht Stella , als
selbst . Leiter eines solchen Be¬
triebs . evtl, auch auf eia . Rechn .
Ana. ir. K . D .

' 7173 an Weitaa .
Köln . S - beitr . 52—58. 48969

Alt. Mann sucht Arbeit in kl. Land -
wirtich . wornöal . Dauerst «!! . , lee¬
rer Raum erwünscht . ^ 61910 .

Ält. Mann sucht Arbeit auf Land -
wirtschaft . Anaeb , u , SG 11368b .

übernehme Gelegenheitsarb. gleich
welcher Art. 8 B 3137b ,

Kfm . Lehrstelle s . sunacn Mann ae¬
sucht, 8 ! LG 11464b ,

Für schulentlassenen Jungen wird
Lehrstelle k. Graphik -Handwerk ae-
iiicht , 8 ! SG 11579b .

Jg . Frau . Verkäuferin , sucht Lalb-
taasarbeit, Anaeb , u . SG 11365b.

Kinderpslcgerin sucht auf 1. 7. Stell«
zu Kleinkindern . S HG 11518b .

Gepr . Säuglingspslegerin sucht auf
1 . Auaull Stellung , möal. in Lör-
rach od . Umgebung . 8 Lö 85786 .

Zuverl. Kindergärtnerin (über 45 ) .
m . Kenntniff . in Säualtnaspsl ..Saus - u . Gartenarb .. sucht leicht.,
paff . Wirkungskreis in katb . Seim
od . Familie . ^ Lö 19492b.

Privatkrankenpslegerin . frei , auch f.
Kriegsbeschädigte . E . Lunte . Dres¬
den , Wilsdrusserstr . 21 . 48995

Dauerstellung sucht geh . Dam« : in
d . Krankenpflege u. Führung ein.Haushalts erfahren . Beit« Zeug«,
vorhanden . 8 B 61916 ,

Staatl . gepr . Krankenschwester und
Rö .-Assiltentin . Vers , in Steno u.
Maschine , sucht aeeian . Wirkungs¬
kreis in kl, Sanator . i . Schwarz¬
wald. kZ B 2948b ,

Schneidermctfterin arbeitet wocben-
weii« t at , Häusern . ^ SG 11734b.

Näherin, tücht. Flickerin , verkett im
Maichtnenstopfen . sucht Kunden,
bäuser . Gebt auch auswärts .
^ B 3928lu

Ält. geh . Fräulein sucht Betreuung
u . Pflege einzeln, Stt . Dam« , auch
auswärts , Lanaiäbr , Z-euan . An¬
gebote unter B 2840b ,

Aushilssftcllc zum Bedienen sür
Sonntags nach auswärts gesucht.
18, SG 11481b ,

44i . Wirtstochter, Verb . , sucht Stell«
als Bedienung od , ans Büfett.
Anaebot« unter B 2864b .

Gvmnastiklehrrrin lSerbst 1943 Era
men ) sucht Stelle in Sanatorium .
Erholungsheim. Kindersanat. od .
Sbnl . lausa-en , tbc .) möglichst in
Stadt od , Näbe FreiburaS, AuSf.
Anaebot« an Renate Scbönbura.
Frankfurt a M . , Brentanovl , 1 ,

Jg . Frau , kausm . ausaebildet. Buch¬
halterin. auch im Sausbatt be¬
wandert. sucht aeeianeten Wir¬
kungskreis . möal. auf Gut. Bedin¬
gung : gleichzeitige Unterkunft 1t- i .
Junaens . Zuschr. erb . unt . F . M.
390 an Ala Anzeiaen G . m . b . S .
Frankfurt a . M . . Kaisers« . 15.

Gewandte Sekretärin. Rbeinländ«
rin. gute Allaemeinbilduna lauch
Sprachen ) . mebriäbr . Prarts . sucht
interess . , möal, selbständig . Posten
in Freibura, IS LG 11697V,

Buchhalterin u . Kontoristin, 38 I, .
m lanaiäbr. Praris . sucht zum 1 .
od . 15 7. aus Gesundheitsrücksich¬
ten Pass Beschäitimma in wald¬
reicher Gegend . Bevorzugt wird
Krankenbaus ober Sanatorium .
8 B 61937 .

Kontoristin , 211 .. Sandelsschulbild.
an selbständ . Arbeiten gewöhnt,
gute Kenmn. in all . vorkommend .
Büroarbeiten, sucht Stellung in
Frba . od . Uma.. evtl, als Stenot .
od . Sekr. IS HG 11408b .

Kontoristin, zuverl. . m . Handels-
kammervrük . u . sämtl. Büroarbei¬
ten . einschl. Buchhaltung bestens
vertraut, an selbst. Arbeiten ae-
wöbnt. sucht Stelle , evtl, als Se¬
kretärin in Frba. - d . Umgebung.
Pharmazeut. Fachkenntnisse bor-
handen . « SG 11409b . _

Kontoristin, m . allen Arbeiten ver¬
traut. lucht Stelle , evtl , auch balb¬
taaS . 18 B 2931b .

Weibl. Angestellte , bewand, in Ste¬
nografie, Schreibmaschine u . Buch .
Haltung , lucht Stelle für halbe
Tage. 8 SG 11721b .

Suche Stellung , am liebst , in Ge¬
meinschaftsküche od , ähnlich . : bin
hauswirtschaftl. aevrüft u , erkah -
ren . Frbg. od , Nähe. 8 B 2985b.

HauShaltvraktikantin sucht ab Herbst
für 14 Jabr Stelle in Haushalt m.
Kindern od . Seimküche . 8 B 60988

Junge Frau mit 2 Kindern unter 19
Jabr würde gern« einen krauen-
los . Haushalt besorgen . Gebt
auch in landwlrtschaftl . Betrieb,
kann melken . Ana. u . B 2738b .

Ruft . Mädchen m . aut. u . langtähr.
Zeugnissen , sucht Stelle in klein.
Sausbatt . 8 B 3911b.

Frau . 45 Jabr« . lucht Stellung in
frauenlos. Haushalt, auch ausw.
8 B 3154 b .

Rüstige ält. Dame sucht Stelle alS
Haushälterin in einem Gutsbaus-
balt 8 erb , u . B 439 an Anzei-
acnmittler Willv Klever . Krefeld .
Adott-Sitler -Straß« 68 , 49661

Ält Fräulein m . lanaiäbr.. sehr gt.
Zeug« . , sucht Stelle in kl., ruhig.,
auch srauenl. Haushalt aus 15 . 7»
- der 1 . 8 . 1943 . 8 SG 11673b .

Hausdame, 36iäbr .. aus at . Familie .
lucht aeeianeten Posten in gutem
srauenl. Haushalt. Lanaiähr. Tä¬
tigkeit . 8 an Seidemann. Bremen.
AKmannsbäuser Str . 21 . 49407

Zuverl. Frau . 50 I .. erfahren im
Kochen u . Nähen , sucht sof . Stel¬
lung in frauenlos. Haushalt, wo
sie ihr lliäbr . Mädchen mitbringen
kann . 8 B 3978b.

Frau in d . 49er I . . sucht Stell« rn
frauenlosem Haushalt sofort oder
kväter . 8 B 3942b

Mt Mädchen , tücht. i . SauSb. . sucht
Stelle bei älteren Leuten od . Ge-
schäftsbausbalt. 8 B 3013b.

Fräulein m . Kind sucht Stelle tn
gemütlichem Heim als Haushälte¬
rin. 8 B 60991 .

Fräulein aes. Alters , in allen Zwei-
aen d Haushalts erfahren , sucht
Stelle als Lausbältenn . möalicbst
srauenl. Haushalt. 8 SG 11620b.

Fräulein . Vers , in Französisch , sucht
Bürovosten als Anfängerin. Fa¬
brik od , and , Geschäft, 8 B 3174b

Leichte Büroarbeit f. einiae Vormit¬
tag« t , d. Woche aes . 8 HG 11719b ,

Fräulein , üb . 45 I . alt . diS beute
im Großhandel tätig , wünscht sich
zu verändern, womöal. wieder in
Großhandel. Bebörd« od . Wehr¬
macht . Eintritt ab 1 . Juli 1943
8 2981V. ,

Stenvthpistin sucht Salbkaasbeschäf .
tiauna , 8 B 2953b .

Kaufmann, der 85 I . in Frankreich
etabliert war . sucht s. einig« Std .
täak. Vast . Tätiakeit in Freiburg.Anaebote unter B 2843b.

Kaufmann nimmt f. täglich 2 Ginn-
den Heimarbeiten, auch kaufm . Bi¬
lanzen. Ui. Schreib - u . Rechenma .
sthtne Vorhemden. 8 B 61092 .

Selbst. Buchhalterin, gew . . zuverl..
Vertrauens »» . , sucht leitende Stel¬
lung in Hotel. Sanatorium . Gut.
Frba. u . Umaeb . 8 HG 11525b .

Jg . Dame sucht wöchentl . zweimal
Abendbeschäftiauna . Kftn. Kennt « . ,evtl, auch zu Kindern . 8 B 2993b .

Berkiiuscrin , Anfang 50 . sucht Ver¬
trauensstelle i . Lebensm.- . Bäckc-
reiftl. usw . Ana, «nt. B 69938 .

Geb . ält. Frau sucht über die Som¬
mermonate Wirkungskreis i . Ge¬
schäft <Lebensmittel) auch Saus -
balt. wo Hilft nötig. 8 B 60996 .

Junge Frau sucht Heimarbeit akeich
welcher Art. nach Neuftadt/Schw.
Maschinenschreiben - u. Stenogra -
fiekenntn . vorhanden. 8 B 69981 .

Sprechstundenhilfe , verkett in allen
Vorkommens»«,, Arbeiten (Steno ,
Maschinenschr . . kl. Labor . Rönt¬
gen . Bedienen elektr. Avparat« .uiw .) sucht Stellung bei vrakt .A-rzt Freibura u . Umgebung be -
vorzuat. 8 2983b .

SäuglingStzNegerin (1744 ) s. Stelle
(Umgebuna Lörrach bevorzugt) .8 B 61999 . t

Haushälterin sucht Stell« i . srauenl.
Sausbatt od . als Köchin, am lieb¬
sten Wiesental od . Lörracher Ge¬
gend . 8 KG 11531b ._

Hausgehilfin sucht gute Privatstelle.
8 SG 11588b .

Dame. 59 I, , häuslich u . geschäfts¬
tüchtig . sucht VertrauenSstelle . An¬
gebote unter B 69939 ,

Tücht . ia. HauslmltShilse. m. N4i.
Mädchen lucht Stelle in at , Haus¬
halt. Freibura od , Umgebung. An¬
gebot « unter SG 11364b._

Ich suche Stelle zur selbst. Führung
des Haushalts in nibta. Privat -
bausbalt . zum 1. Auaust . Gut«
Zeucm vorhanden . An», u . Nr .
8041 an di« Ala Agentur Lückertz .
Münster Westfalen . 48998

Saub . . selb». Fräulein sucht bis 1 .
Juli Stellung in srauenl. Saush .
od bet ält Ebevaar. ebtk . halb¬
tags 8 B 2906b .

Frau sticht f . Samstaa u . Sonntag
Beschäftigung in Geschirrsvülen .8 SG 11742b .

Junge Frau m . 2 Bube« (2 u . 4
I .) . möchte sich ans d. Lande fm
Sausbatt betätigen . Im Kochen u .Näben erfahren . Anaebot« erbeten
unter B 60944 .

Fräulein , in all . Zwergen d. Haiti»
baltS erfahren , sucht auf 1 . 8. 44
Stelle als Sausbälterin >. srauenl.Haushalt. 8 SG 11483b.

Frl . sucht Stelle , möal, in ftauenl.sausbatt ii mit Landwirtschaft .8 SG 11519b,_ _
Suche Arbeit ftn Büroreiniaen.8 HG 1158» .
Unabhängige Frau sucht Arbeit sii»

Büroreiniaen. 8 HG 11501b,



ek« IstS-« »/sFs «
Tkwvetsr mövl. Mansarden , immer

lM alletnsveöerrde älveve Person -uVerm. k̂ rva. . Klaraftr . 42. 31 .̂
Limmer. sonn . , möbl. . an berufst.Herrn ab sos. od . 1. 7. ,u verm.(ohne Bettwäsche) . L B 2S«8b.
Zimmer, möbl . . ob« Bettwäsche m.Kochael .. an alleinsteb. ält . Krausosort od. 1 . Zult ,u vermieten .Frba . . Mattenstr . 10. 3697b
Zimmer , schön möbl.. f. sof . od. 1 .Kuli an ruhig . Dauermieterlin ), u vermieten . Lepl«. Frbg . . Sug -

sletter Strabe 9 III . St . 3»69b
Zimmer , möbl .. an Studentin , uvermieten . 8 SG 11732b
« ich«». , ar . S-Bett -Zimmer f . 3 Mo-mrte. evtl , auch länaer , »u verm.L SG 11854b .
Kehl a. Rb. Lftöckig. Laaeracbäude ,etwa 200 qm m. Keller, ar . Ein¬fahrt . sof . , u verm . Geetanet fürLaaer . Büro od . -Fabrikation . Evtl ,« trennt zum Möbeleinlagern .^ B 3081b .
taraaen Schwär,waldstr . 8 Näbe

Schwabentorbrücke zu vermieten .Tel . Frba . 2265. 2035b

H leere Zimnier mit Kochaeleaenbeitevtl . Villenbausbalt von Knaen .-Ebevaar « sucht . Eil -L SG 11761b
Leeres Zimmer aes . 8 SG 11787b .
2 leere Zimmer tn Freiba . od. Um«

« buna von ält . Geschwistervaar
lBeamter ) « sucht . L SG 11774b

Leeres Zimmer m . Keller in nurautem Laus von berufstät . allein¬
steb . Dame « sucht . L SG 11773b

2—3 leersieh . Zimmer m. fl. Was¬
ser . Setzung u . Kuckenden, oder
kl . Eta « ab sos. od. svät . zu mie¬
ten « sucht . L B 3120b .

I—2 leere Zimmer auf etwa z Z. v .ält . Studentin m. eia. Möbeln ab
1 . 8 . in Freibura ges. Preisana .an Forstmann , Lentschütz/Wartbel. .Kreissparkasse. 3111b

Zimmer , eins. möbl . . beizb. . zu mie¬ten « s. v . berufstät . ält . Serin :evtl, kann Bettwäsche « st. wer¬
den . L B 2989b .

Möbl . Ein - bis Zweibettzimmer fürein berufstättaes Ebsvaar unse¬
rer Gefolaschaft tn Freibura od.Vororte aus möalichst sofort aes .Zuschriften an den Alemannen .Personalabteiluna . 46481

2—3 Zimmer , einschl . Küche . leer od.möbl. . von 2 Personen zu mieten
« sucht . B 3131b .

Zimmer , nett möbl . . v . ia .. berufst .Dam« sofort « sucht . L B 3121b
>8 B 3121b

^ioms. schönes Zimmer mit flickend.Waller tn Servern od . ähnlicher
Wobnaeaend von iunaer Damewährend ibres Studienaufenthalts« sucht. 81 B 3148b .

Eins . möbl . Zimmer sür Winter¬
semester . möal . ab 1 . od. 15. 7.« sucht . 8 SG 11727b .

Möbl . Zimmer in autem Sause von
Zabnarzt zum 1 . August « sucht.8 SG 11740b .

Eins . möbl. Zimmer , am liebst, m.Zentralbetzuna . von ält . Mann
lTauermieter ) « sucht. Vreis -L
B 3164b .

Frdl . möbl. Zimmer von Studentin« sucht . Franziska von Philivs -
born . Frb . . Escbbolzstr. 76. 11781b

Gut möbl. Zimmer von Studentinevtl , mit Selbstbedienung 1. 8.oder sväter « sucht . 8 SG 11775b
iNSbl . Zimmer v. Krieasversedrtem

lTauermieter ) « s. L SG 11765b
Zimmer , möbl . . m. 2 Betten für 1.Kuli aeiucht. 8 ! SG 11722b .
« ehagl. Woftn. « . Schlaf, ., v . ält .Serrn lviel auf Reis.) als Dauer¬

mieter aesucht . 8 B 3103b .
Zimmer , möbl . . möal . Frba .-Litten -

weiler . v . berufst . Serrn « sucht.8 LG 11659b .
Ztnimer . nur sonn . , unabbäna .. m.etwas Klickenden . . (Abendbrot ) , v.Sekretärin , sebr rub . u , sauber ,

aes . Eia . Kochgeschirr . Evtl , nur
teilweise möbl . Gefl. L B 3181b .

Zimmer , frdl . möbl .. sonn . , v . techn .Assistenten möal . sos. aes . Drews .Freibura i . Br .. Medizin . Klinit .Telefon 5581 . 11792b
Zimmer , einfach möbl .. v . berufstät .Fräuletn « I . L SG 11784b .
Zimmer , möbl. . v . Witwe m. Kind

in Freibura od. Umaebuna « s.
Dabinten . Freibura i. Br . . Luden-
dorttstraße 14 . 3225b

Zimmer , nicht zu teuer , tn zentral .
La« v . sol . Student (Kurtst ) . a.
f . läna . Zeit « sucht . L B 3235b .

Zimmer , möbl. . Kult od. Auaust
nur tn aut . Sauf « « s. L 11899b .

Zimmer , möbl. . m. fl. Waller , evtl ,voller Verpflegung . v . Pensionär
ab 1. 7. tn rubiaem Sauf « « sucht.
81 SG 11895b .

Angestellter lucht möbl. Zimmer tn
Freibura . evtl , mit eia . Bett¬
wäsche . Auch Vorort , wenn mit
Strakenbabn erreichbar . Preis -S
SG 11800b .

Möbl . Zimmer v . berufstät . Serrn
( Dauermteter ) auf 1 . 7. « sucht .8 SG 11796b .

Schön möbl. ruh . Zimmer v. Stu -
dentin (Staatseramenskandidatin )
« sucht . 81 SG 11867b .

Möbl . Zimmer obn« Bett u . ob«
Bedienung « sucht . L B 3194b .

Möbl . Zimmer obn« Bedtenuna .
möal . mit Kochaeleaenbeit. auf 1.
Kult o. 1. Sevt . aes. iS LG 118o1b

Gut möbl. beizb. Zimmer in autem
Haufe von berufstätiaer iunaer
Dame lmed .-teckm. All.) aus 15 .
Kuli aesucht . L B 61106 .

Möbl . Zimmer , evtl , mit Klavier -
benütza. . v . berufstätia . Dauer¬
mieterin zum 1. 9. oder 1. 8.
sucht . L B 61107 .

Zimmer m. Koch« ! . , v . berufstät .
Dame m. stud. Tochter ab 1 . Au-
aust f . dauernd « sucht. Frau F .
Sana - Suvbach . Marburg - Labn.
Bernbard -Rust- Str . 10a . 3248b

Zimmer , beizb. . auch Mans . . evtl.
mit Kochaeleaenbeit v . frdl . Stu -
dentin f. sof . od. 1 . Dez . « sucht .8 B 3227b .

Zimmer . möbl .. evtl . m. lliek Was¬
ser u . etwas Kockaeleaenb. . v . ia .
Frau m . Zwei Kindern . 6 u . 8 K..
« sucht Wäsche wird evtl , « stellt.
Neustadt . Lenzkirch. oder Urnaeb.8 N 19162b an Alem . Neustadt .

Wer bat 2—3 aut möbl. Zimmer
evtl , auch leer« Zimmer m . flick.
Waller . Zentralbeiza . u . Küchen -
benütz , an 2 Damen ( Mutter u.
Tochter) , u verm . ? 8 B 3119b

Teilwohnuna m . Küche b,w . Kücken-
den. , unmöbl . . od . möbl . . von
krieasverscbrtem Beamten « sucht .
18 SG 11676b

Möbl . Wobnuna m . 2 Schlaf,imm ..
Wohnzimmer , wenn möal . m. Kü-
chenbenutzuna. tn Freibura oder
Umaebuna von Fabrikant « sucht .
Schritt ! . L B 3251b .

Möbl . S-A. -Wohnung m . Küche , m .
od. obn« Bad . zu mieten aesucht.
18 SG 11701b .

Neuzeitl . 2—3-Z . -Wohnung f . Ebe-
vaar m. Kind aes . L D 3136b .

2—S-A . -Wohnung m. Bad . der Vriv.möbl. . v. ta . Ehepaar ab sof. od.svät. tn Freibura od. Umaebunar « sucht 8 B 61104.
^ 3-Z. -Wohnuna m. Küche od. -Benut -- ,una . auch möbl .. v. Geschwister -
- vaar (Akademiker) f. I . 8. t . Frei¬bura od . Vorort aes . LSG 11853b

3-Ztmmer -Wohnung im Preis « biSzu 55 RM . a . sof . od sväter inZäbrinaen od. Umaebuna « sucht.18 SG 11854b .
3-Z.-Wohnun » zu mieten, evtl, riet-nes Landbaus zu lausen « sucht.8 60975 .
Möbl . Wobnuna oder zweibettiaeS

Wohnschlafzimmer m. Küchenben .i . Vorort , am liebst . Ltttenweiler .GünterStal od . St . Georaen vonlüna . Ebevaar (Kurtst) aesucht .Weaen Dienstantritt b. svät. I . 9.43. Frau Selaa Debmel. Freuden¬stadt. Schlaaeterstrak « 28. 11401b
4—5-Z.-Wobnun ». möat . m . Leiza.u . Bad . in od . Näbe Fveiburlüfür sos. od . sväter « s. 8 B 2793b
4—bräum . Wobnuna m . Bad sof . ob.svät. , u mtet . aes. L B 3131b .
Gröbere Wobnuna od . Häuschen tn

Schwarzwalbnäbe « s. L B 60997.
Raum i . Frba .-Serdern . mSÄ. Par¬terre . z. Einltellen aut . Möbel « s.^ B 60972 .
Gröberer Schnvven oder La« rraum« sucht. 8 B 61008 .
Trockener Raum Etnftellen vonMöbeln sof. tn Freibura od . näh .Umgebung « sucht . ^ an Svebi -

tton Münzer . Freibura . Katbari «
nenstr. 14 . Ferusvr . 1482. 49089

Klein , trockenrr Raum ». Etnftellenein!« r Möbel aes . 18 SG 11769b
Grob . Raum ». Einstellen von ante«Möbeln in näb . Umaebuna Fret -

buras « sucht . 8 SG 11735b .
Trocken . Abstellraum tn Nähe Fret -

buras oder Schwarzwald zu mie¬ten « sucht . 8 ! B 81110 .

Biete 4-A. -Wohnuna m . Bad . i«aut . Saufe (Frba . -Oberwiebre ) .Suche 4—7-Z .- Wobnnna m . Badu . Zentralbetzuna . aukervalb derStadt , evtl. m . Garten ( GünterS¬tal od . Servern ) . Anaebot« unterSG 11184b .
Karlsruhe —Freibura . Schöne 5-Z .-Wobnuna m. Zubeb . in at . Grün -

lw« . arok . Balkon , in Karlsruhe« b. Preis 100 RM . Ges . ebeNf.
S-Z .-Wobnuna tn Freibura i . Br .Arwebote unter B 60927 .

Biete 4-Z . -Wohnuna m. Maus . . I .
Stock . Stadtmitte , « a . « räumt «
3—4-Z .-Wobnnna . möat . Stadt «
zentr . Freibura . Ana . u . B 2832b .

Wohnunastausch Stratzbura —Frei¬
bura . Biete in Strakbura mod. 5-
Z .-Wobnuna m. Bad . Zentralbei -
zuna : suche in Freibura ähnlich.,evtl. Rinatausch . 8 B 60962.

Rinatausch Breslau —Fretbur », auch
Vorort od. Umaeb. 3 Z .. ein« r.Bad . Gartenben .. rub . sonn. La« .2—2H Z . u . eln« r . Bad . aleich«
La« . l8 SG 11459b .

Wer möchte zusammenziehe« ? Geb.« räum , schöne 5-Z .- Wobna . Ges .3- u . 2-Z .-Wobnuna . Anaeb . un¬
ter SG 11378b .

Biete L-A. -Mans . -Wohnuna m. kl.
Küche. III . Stock , s. 1—2 Person . ,« a. arötz . 2-Z .» ob. kl. 3- Z.-W0H»
nuna in rubiaem . kleinem Sause ,
auch Vorort . S SG 11538b .

Biete in Freibura 2- od. 3-Z .-Wob-
nuna « a . I -Z .-Wobna . in Wald-
kirch od. Umaeb. ^ LG 11396b.

Stuttgart —Freibura t. Br . Gebot, :
Mod . kl . Einfamilienhaus . 6 Zim¬
mer . Wintergarten . Bad , Garaa «.Zentralbeiz . , kl . Garten . Salbbö -
benla« Ges.: Kn Freibura . auch
Vororte . 4)4—6-Z .-Wobnuna . Zen.
tralhetzun « . best« La« , f . kl . rub .Familie . Dr . Fabian . Stutt «art »W .Ebamillostrake 3. 49297

Biete in Hannover 6-Z .- Wobnuna
m . Bad . Etaaenbeiz . . 2 Balko« ,
aea. 3-Z .-Wohnnna m . Zentral -
detza. . Bad . Balkon . Näbe der
Strakenb . tn Frba . ^ SG 11493b .

Gebot, in Karlsruhe 6-Zimmer - od.
zwei 3-Z .-Wobnun « n « a. 3- od.
4-Z .-Wobnuna tu Frba . . Um« b.
od . bad . Oberland . ^ SG 11480b .

Biet « sonn. Wobnuna . 2 Z . . Küche,
cinaer . Bad . Balkon , freiliegend,
schön« Aussicht, tn neuem 2-Fam .»
Laus . « a . äbnl . 3-Z .-Wobnuna.
iS SG 11530b .

Gebot, kl . sonn. 3-A. -Wohnung : « f.
ar . 3-Z .-Wobnuna . s SG 11516b .

Biete 3-Z . -Wobnu»a. Frba . . « « »
aleiche in Vorort . S HG 11559b .

Biete mod. 4-Z . -Reubauwob »ung,fltek . Wasser. Seizuna . Bad u . al¬
lem Korns .. 110 RM . . i . at . Wohn-
lag« Braunschweias . Suche entsvr.
5- Z .- Wobmrna m. Balkon u . Gar¬
tenben . . in südwestdeutsch . Klein¬
stadt od. Schwär,wald . Frau G.
SuLzer. Braunschweta . Cvrt -akS- j
rina 42 . 48976

Köln—Baden . Biete Köln abaeschl ,I . Et . . 4 Z . . Küche . Bad . Balkon ,
Zentralbetz ., Warmwall . . Mans . :
suche gleiche , ob« Mans .. in Frei -
bura . Bad .-Baden od. Setdelbera .S B 60989 .

Mod . 3-Z . -Wohnuna « a . ebensolche
2- Z .-Wobnuna in at . La« zu tau¬
schen « sucht . S SG 11568b .

S-A. -Wobnuna (evtl . kl. SauS mtt
4—5 Zimmern ) , zur Miel« oder
Kauf t . Südickwarzwald <600 bis
900 m ) « s. Tauschwobnuna in
Berlin stebt evtl, zur Verfügung .S B 61003 .

Biete Nähe Gchlaaeterkaserne, t»
freier , sonn . La« , schöne 3- Z .-
Wobnuna m. Zubeb. Suche aietch -
wertt « Wobnuna am Stadtrand
od . Vorort v. Freibura . Mtetpr .
« s 85 RM . S B 60999.

Wohnunastausch Müllheim — « erg-
reichenllein/Bavr . Biete in Mülld .
4- Z .- Wobnuna : suche in Beraret -
chenftein gleiche Wohnung S unt . -
20096b Alemann« Müllbeim.

Berlin . Hektorftr. 18 H . : 4^ Ztmm.
m . Balkon . Warmwall . . Bad . Auf¬
zug . MiervreiS 130 RM .. tausch «
« a . 4 Zimmer in Freibura oder
nächste Umaebuna S B 61007 .

Biele in Kirchrarien 2 möbl. Aimm.
m KoKgelrgenheil. Suche solche m
Freibura . Telef. Anfra « 5475 AV -
Varat 84 . 2033b

Berlin —Fretburg . Biete t» Berlin -
Salensee schöne 3-Z. -Wobnun« . 4
Küche . Mädch.- Zimmer . Bad . Bal¬
kon . Warmwall . . Zeniralbza . . Tel .
Suche in Frba . aleickw . 2 4̂—3-Z .- r
Wobng. , bis II . St . S B 3059b .

Biete SX2 -Z . -W»hnuna (Seibern u.
Biedre ) , « a . i -Z .- Wobnuna . evtl,
m . Bad (Freibura -Serdern bevor-
zuat) . S SG 11686b .

Biete in Berlin . Näbe Knie. bzw .
Tieraarten , 2-Z .-Wobna . m. Bad
und Wohnküche Such« in Frba . -
sonn . 5-Z -Wobnuna . auch auker - ,
halb der Stadt . S LG 11650b .

Biete aroke 2-Z . -W»hnuna m . Küche
u . Zubebör tu Frba . a«a . 3—4- Z .- .Wohn . NurStadtm . SSG 11657b . <

Biete schöne L-Z . -Wohnuna in freier .
La« « a . 3- oder 4- Z.-Wobnuna . l
möal . Frba .- S1üblin« r od . Sel¬

chern. S SG 11710b .
3-Z -Wshnung v ia . berufst Tam «

mit allein« » Mutter in Klein¬
stadt Badens « lucht Entfvrecb.
Wobnuna in Aachen steht z. Ver-
Nauna . L B 61641 .

Biete sonn., schöne 5.Z . -Wohnun »
mit Maus seizuna . Veranda u.
sonst . Zubehör in Niedre . Suche
ebensolche 6- Z .-Wobnuna in Ser -
der» oder Niedre . 8 LG 11712b .

Frankfurt a. M.MtZeuttalbz . .
-Z .- Wobnu,

!l. Balkon.

tausch , sol . oder svät .

Wobnuna . L SG 11696b .
Gesucht geg . Tauschwohnung inBerlin -Fiiedenau <3 Zimmer m . all

L an v . S . . Freibura . Zmmew
talftrak « 15. 1

Ges . in Freiburg : Koms. -Wohnungv . alt . Ehepaar . Geb. : Landbaustn Garmtsch. 5 Zimmer . Mäd¬
chen, . . Zentralbzg . . flies !. Waller .Gärtchen, od. Ringtausch : Krank-

Sehr schöne ar . 3-Z. -W»bnuna . Sei¬zuna . Warmwasser . Kachelbad u.Mans . m . ein« bauten Schränken,in best. Wobnla « Frankfurt a . M . .mit Garten . Miete 145 RM . . « -boten : suche da« « n ein« entsvr.4-Z .-Wobnuna m. Gartenanla « .(Allaäu bevorzugt .) S u . 1149 anWefra . W« rbe« sellschatt . Frank¬furt a . M . . « aiserstr. 23. 4949S
Bleie S-Z . -Wobnuna ( Wiebre) aea.2- Z.-Wobnuna in Ltttenweiler od.GünterStal . S SG 11763».
WobnunaStaus « Berlin —Freibura .Biete in Berlin - Westen R4-Z .-Wobnuna m . Bad . Zentraldeiz . u .Warmwaller . Suche in Freibura3—S-Zimmer -Wobnuna mit Bad .S SG 11760b .
WobnunaStausch m. Weimar . Biet«in Weimar i . schön , sonn . La«mod. . « räum . 4-Z .-Wobnuna . 7 .Stock . Küche . Bad . WE . . Balkon.Etaaeubeizuna . Monatl . 100 RM .Suche in Freibura od. arök . od.kl . Orte des Schwarzwaldes 2—4-Z .- Wobnuna . Dr . Klemt. Wurzenb. Leivüa . S » ö« rtstr . 11 . 49423
Tausch, evtl. Rinatausch . Kleiner« 3-

Z .-Villenwobnuna in Servern m.Eta « nbei». u . Bad . mm Tausch« a . entsvr . arök . 3—5-Z .-Wob-
nuna tn Freibura od. Umaebuna .S »B 3146b .

Biete t. Sarlsrube mod. « räumt «
3-Z .-Wobn . m . Bad . beste Wobn-
laae . Suche entsvr . 3—5- Z .- Wob-
nuna in Frba . ob . Um« b. . evtl.Rinatausch . S B 3147b .

Stnttaart —Freibura . Geb. « räum .5-Ztm .-Wobnuna . Bad . Veranda ,sonn. La« , dir . Verbind « , z. S --Bahubos . Ges . in Freibura 4- 5-
Z .- Wobnuna . s SG 11730b .

Geboten tn Freibura S-Z .- Wobnuna .« sucht 3—4-Z .- Wobuuna tn oder
aukerü . Freiburas . S SG 11739b .

Haustausch Berlin —Freibura . BieteWobnbaus (1934) in Berlin -Tah -
lem. 5)4 Zimmer . Zentralbetzuna .Warmwaller . Elektroküche . Bad . 2
WC. . 500 am Garten m. mebrerckn
Obstbäumen u . Gara « . Suche etn
ähnliches Saus in Freibura ober
weiterer Umaebuna . Unter Um¬ständen auch Vermietung « a . ent¬
sprechende Wobnuna . s B 61021 .

« rb. in Pforzheim schöne 2-Z.-W0S-
nuna : « s. 2—3-Z .-Wobnuna . evtl.Rinatausch . S B 3142b .

Biete abaeschl . 3-A.-Wohnung mtt
Zubeh . ru IV. Stock . Frbg ., Näbe
Friedhof u . Güterbabnhof , Stadt¬
gebiet. gegen ebensolche in Frbg ..abaeschl . tm 1 . oder 2 . Stock .S HG 11782b .

ESB <r » r,/s »
Freiburger Einwohnrrbuch erschie¬ne«. Vom Freibur « ! Einwobner -

buch für das Kabr 1943 werde»
noch Eremvlare in unserer Lauvt -
« schättsstell « . Freibura i . Br . .Ad.-Sttler -Strake 209 . Ruf 5447 .abgegeben. Der Alemann « . Ver-
laas - und Druckevei -G . m. b. v .

Stemvel . Schilder rasch und btllia .A. Sieber . Frba .. Unterlinden 4.
All . Schlafzimmer : Bett Mt Matr ..Kleiberschrank. Waschkommode .Nachttisch . Sofa m . Umbau . 2

Eta « reu für 150 RM . . auch ein¬
zeln. zu Verl. S B 3214b .

Mandola , aut erhalt . , zu verkaufen.Familie Kol . Walter . Kollnau t .Br . . Friedlichst! . 4 . 48914
Kinderwagen (kl. Revaratnr ) . s. 25

RM . zu verkaufen. Anaebot« un¬
ter SG 11357b .

Berti » . 65 RM . . 2 Z .-Tische. 30 u.35 RM .. Nachttisch . 20 RM . . 2
Rohrsessel m. Tisch . 35 RM . . Ka¬mt«, 30 RM .. 2 Aktentasche « . 5 u.7 RM . . Stattelei . 8 RM . . Z .-Lampe. 20 RM . . versch . Stühle . 5
bis 35 RM . . Bücherständer . 10
RM . . Kleiderständer . 10 RM . . zuverlaufen . Zu «rfr . u . SG 11369b .

Tisch n . Paidtbettchen zu verk . . f«
20 RM . Fretbur « t. Br . . Rosastr.
11. IV . Stock. 2817b

Da» neux Universum . 6.80 RM . u.
Anz.-Geb. . aan , neu abzuaeben.S B 2883b .

Karton , « br . . kein u . Mttelarok .
laufend tn arötz . Anmbl »u verk.
von — .20 bis 1.—. Zn erfragen
unter SG 11453b .

Snte Waschtischaarnitur zu kaufen
« sucht . . S B 2868b .

Kletnharmonium (auch Kofferbar -
mon .) zu kaufen aes . s B 60946 .

Heitzwaller-Boilcr . 800/1000 l. ver-
zinkt. Svstem Cumulus , zu verk .
Preis 350 RM . S SG 47921b .

« chlafsack. 25 RM . . at . Sausrock . 28
RM . . 2.70 m Trachtenschürzenstofs.
10 RM .. zu verkf . Freibnra/Br . .
Schwimmbadltr . 28 . I . St . 11412b

Zhltnder . Gr . 58. m. verschkiekbar .
krästia. Sandkosser. 45 RM . . ant
erb . Cut m . Weste , mittl . Fiaur .
SO RM . . leichter Sommer Paletot .
40 RM . . zu verkauf. Zu erfragen
unter SG 11407b .

Bettstelle, gebr.. m. Rost, zu verk .
45 RM . Freibura . Sautierftratze
39. III . St . , links . 11.4Zöb

Eint « Spielsachen zu verkaufen. Zu
erfraaen unter 2901b .

Leuchtschilder s. Luftschutzzwccke , .
Verkaus an Kndustri« . Gewerbe.Behörden ulw . . tüchtig Vortreter
« s. Ana . u . T . M . 7552 Annig .-
Frenz . Mannheim . Posts . 57 . 48944

Gute Gei« zu verk . 150 RM . od .
« a . Radio zu tauschen. Benner b.Wieble Freibura i . Br .. Kronen«
«ratze 2. III . Stock . 2859b

Schön. Strohbut , s aut erb . , « lb.
26 RM . . » . P - rlkett« . blau . 12.50
RM . zu verk . S SG 11543b .

42ar HeugraS aufGemarkunaStau - .
fen ,u verk Näb . in Ballrechten.
Saus Nr . 29 . 49010

« r. ält . überseekosser. 40 RM . : S --
Übergangsmantel . Grötze 48 . 100
RM . : 2 Tanzkoltüme. i« 40 RM . :
1 V . Svitzenschube. 6 RM . : elektr.
G«llchtsmaffa« -Avvarat . 35 RM . :
2 Korbvuvvenwaaen . i« 5 RM . :
2 D .-Fil,büt « 8—10 RM . ,u ver¬
kaufen. Fretbur » i . Br . . Garten -
strak« 8 V . Stock . 11510b

Heikwaller - « vparat (Votllant ) zu
verk 65 RM . s SG 11565b .

Tennisschläger, sebr aut erb. , zu
verk . Pr . 35 RM . S SG 11574b .

Gehrockanzua m . Slavvzvlinder zu
verk 85 RM . S SG 11589b .
Pferdegeschirre m. Kr«u„ L« l u.
einfach , obn« Zuasträn « . 70 RM . .zerlegt Pkerdelchermalchin« 15 .—RM 2X46 m 13-mm-Aufznasftil .
Ri RM . ,u verkauf. Earl D -aen
? otttte,ten -R _ 10056

Ebaise. komvl. . s. aut erb.. ,u verk.
Zos . Güntert . Schwanin « » . 47154

l Sorbskasch «. 25 Ltr .. aut er- ., zuverk. 18 « M. S » 293»b.
S S -owetuetrö « (Ton . aebr .) . sebr

>- aut erb ., »u verk .. od. Lausch « a-' Sveisekarwffeln . Raufer . Fbr » .
^ Km Grün 7. 2975b
. Plüschstuhl m. Leb»«. 50 » M .. zu' verk .. od. aea. Lieaestubl ob. Tee¬

service zu lauschen, s B 3015«.
- Eint « Ztr . Stroh zu verk . Wettel-

brunn . Saus Nr . 9. 49053
Kinderbett « « 140X70 cm (nutzb .)

20 RM .. « indersportwa « » (ält .Modell) 15 RM . . u . zusammrn-
klavvbarer runder Tisch 115 cm D
20 RM . zu verkaufen. Freiburg ,
Lehe « r Stratz « 39. IV . 3029b

Eins. Waschtisch . Solz . f. A) RM . zu
verkauf. Freivurg . Friedrichstrab«
43. II . Stock . 3066b

Verlause rund . Tischchen, rev.-bed .,6 RM . : Polsterstubl . 50 RM . . BÜ-
chergest .. 35 RM .. 2 Holzböcke. 10
RM . . kl . Figur , 7 RM . . elektr .Wandlämvch.. 5RM . . Kriftallschat«
40 RM . Suche Fahrrad , schöne
Tischdecke. Lieaestubl. S B 3076b .

Gr . Tisch. 1.30X1 .00 m . Schubkasten,f. Schneider « eigner. 40 RM . . im
Auftrag zu verk . Frbg .. Wen,in -
aerstr . 60. Ltbs . 3070b

Sehr gl. Bett m . Matratze . Keilkis¬
sen u . Nachtschrank s. ISO RM . zuverk Frba .. Bavernstr . 18 v. 3044b

Frackanzug. 150 RM . . Gebrock Mt
Weste . 100 RM .. Smockina mtt
Wes« . 100 RM . . Gr . 48. Schritt¬
länge Ä cm . V u . SS 19077b an
den Alemannen Säckingen.

Antike kunftaearbeit. Möbel . Büfett
u . ar . Svieael . mall . Eiche . 600
RM . . ar . , EK,tnnn « rlamvc . 60.—
RM . zu verk . Freibura . Kartäu -
serstratz « 14. III . Stock. 11706S

D . -Sommerhut . 25 NM . , rote D .-
Lederlack « . 50 RM . . ar . eich. Tisch .45 RM . . Steblamv «. 15 RM ..Deckenbeleuchtuna. 8 RM .. zu ver¬
kaufen. Freibura i. Br .. Rotlaub -
stratze 22 . III . Stock . 11699b

10« Wellen , u verk. 8 SG 11698b .
H. -Fahrrad . revaraturbed . . 35 RM . .zu verkaufen. Freibura Eschbolz -

strake 24 . I . Stock . 3145b
Weibe Ktnderbettstelle (Solz ) . 15 .—RM . . zu verk. Freibura t. Br ..Schiffstrabe 1« . III . Stock . 11690b
Neuer Strohhut , mod.. dklblau . 28

RM .. ,u verk . Freibura . Scbwarz-
wakdstrak« 142 . II . Stock . 11670b

Kranken-GummMllen . aut erb . . 10RM .. arök . Zol, « stell Wäsche-
trockn . . 8 RM . . Gasherd . Islam .,8 RM . eis . Kleiderständer , rund .20 RM .. « rsch. Bildertafel « u.Rahmen m. Glas , von 2 bis 10RM . . ein!« Damen - Sommerbiit «.schwz. od . färb . , v . 2 biS 5 RM . .zu verkaufen. 8 SG 11648b .

Untergestell f. Stubenwagen , neu . z.verkauf. 5.50 RM . Frba . , Em-
mendinaer Str . 1 . II . St . 11656b

Weib. Herd, rev .-bed . . 20 RM .. Wei¬
bes ar . Holzbett m . Rost. 40 RM . .kl. tann . Bett obn« Rost. 7 RM ..zu verk . . evtl . Tausch « a . Näbina -
schine u . Schrank. ^ HG 11664b .

Bücher, einzeln oder abaeschkollen «Werke, elektr . ZuadSm « lamv« . 85RM . . zu verk . Schnell. Freibura .Sebelltrak « 21 . 3. Stock , von 11bis 12 Ubr . 11651b
Neuer Holz-Waschzuber. 18 RM ..L .- Wintermantel . 30.— RM .. H -

Gebrock 15.— . u . 1 ZvNnder. 10RM . . zu verkaufen. 8i B 3118b
Hartholz . Bettstelle. 1 .80 la .. 25 —

RM .. zu verk . Freibura . Eschbokz-
Nrak« 63. II . Stock. SlckiSb

Grob , schön. Tischarammovhon zuverk . 46 RM . Fretbura -Sasla » .Gebrenstrake 18. 3149b
Dreschmaschine, etwa 10—12 Ztr .(Stl .) Stundenleistung , zu verk .Seinr . Cammerer . Tunsel . 49413
Reizender Stubenwagen m . Knbalt .neuwertia zu verkaufen. 70 RM .^ SG 11744b .

Komvl. Bett aus nur aut . Laufe ,neu od . « br .. zu kauf. « k. sowie
Polstersessel, aut erbalten . Ange¬bot« unter B 60916 .

Rührmascht« , Sand - od Motorbe¬trieb . f. Konditoreizweck« zu kauf ,« lucht An« Pole unter B 60917 .
H. -Fahrrad . aut erb., dringend « s.Cbrist . Freibura . Dietrich-Eckart-

Strake 2 . Tel . 8265 . 11281b
200—300 Ltr . Most zu kaufen « sucht .8 ! B 47174
Angelruten (3—Ltetkia) . auch ein¬

zeln« Zubehörteil « , zu kaufen « s.Ad . » retzschmar . Webr/B . 43279
Stertlisieravvarat (Weck od . Rer ) ,ukaufen aesucht . Ana . u . B 60252 .
Guterhalt . Stnderwaaen (mSakichftKorb) zu kaufen « sucht. Anaeb.unter SG 11339b .
Klavier , aut erhalten , dringend zukauf, « sucht für Anfänger . Ober¬rotweil . SauS 121 . 11314b
BabhauSstener . Kinder, u . Stuben¬

wagen aus aut . Saufe « s. Tausch
« « » elektr. Heizofen m. Auf-
zabluna , Anaebvt« u . LG 11322V.

Gut «rh . schwarzer Gehrock (Tuch)
f. arok « kräfti« Person zu kauf ,« s. Ana . mit Preis u . B 2780b .

Buterh . Anzug sür ältere« SerrnMM . Grök« aesucht . Anaebot« u.B 2772b .
Borderwagen skr Mähmaschine zu

kaufen « sucht . Anaeb . mit Preis
unter Wa 96457 an den Aleman -
neu in Waldsbut .

Radio (Gleichstrom) zu kaufen « s.An« . Frba .. Tel . 4070 . 11351b
Knabenschulranzen, ant erb ., zu kf.

aek. Wilhelm Rotb . Rbeinfelden .
Sieblunasktrak « 25 . Ä>I07b

Kletderschrank. aut erb. , »u kaufen
« s. ^ E 19293b an den Aleman-
nen Emmendinaen .

Bettwäsche u . Tisch zu kauf, « sucht.Anaebote unter B 2794b .
Bandsäge , neu od . « br .. m. Eisen-

« stell , zu kauf. « s. Biet« da« a .
ne « Kreissä « m . 65-cm -Blatt u.entsvrech Auszahlung . Anaebote
unter B 60929 .

Chaiselonau « od. Diwan , auterbal -
ten . zu kaufen « sucht . Anaebol«
unter B 2865b .

BoaclkSsig und Kleiderschrank zu
kauten « sucht . Anaeb . u . B 2841b .

Klavier , aut erb . , zu kauf, « sucht.Anaebot« unter B 2784b .
Krankensahrftuhl . gut erhalt . , mit

Gummibereifuna . zu ks aet. An¬
gebote an M . Faller . Waldkirch i.Br . . Goetbestrake 11 . 2775b

Harmonium , aut erb. , zu kauf . « s.Anaebote m . Preis unter 2776b .
Schultasche, aut erb ., zu kauf . « s.Anaebote unter B 2789b . 1
Matratze , nur aut erb . , m . Rost, zu

kaus . « s. Anaebvt« unt . B WÜ2k >.
Küchenwaage zu kauscn « s Robert

Wtck Bienaen . 2801b
Klavier , neu od . « br . . zu kauf . « s.Anarbot « unter SS 19068b .
H.- u. D .-Fahrrad . auch unbereitt .elektr. Kocher . 2 Pl . . , u kauf. aes .Anaeb . an B Klein . Ossnadingen .Sindenburastrake 7 . 11359b
Batterie -Radio -Gerät aesucht . An« ,

boft unter SG 11367b .
Mod . Schreibtisch. Neuwert od anterb tlöchr . Neuwert. Serd mit

Schiff saus, aesucht . Anaebot«unter B 60937 . t

Lederbofe. aut erb. , f. 15iäbr . Aun-

Wer verk . komvl. Bett f. ia . Ehe¬
paar ? 8i B 2819b .

Nähmaschine, aut erb. , zu kauf . od.« gen auten Platt «nsvieier zu tau -
scheu « sucht. Badenweller . Laus
Ricarda . 48947

Fahrrad -Anbänger m . at . Bereifung
« i . Ortssacharuvve Kmker. Frei¬
bura . Bismarckstr. 151. 46956

Spirituskocher . 1—2 Fk . . bringend
« sucht . Anaebote unter B 2823b .

Rritbose f. MM . Figur « s. An« -
bote unter B 28Wb .

Mechanische Schrotlciter zu kauf . aes .- Ana . an Frau , Paulus . Dachvav-
Vensabrik . Lörrach/Bad .. Schwarz-
walbstrak« 57. 49205

Elrttr . » üblschrank zu kaus . « sucht .B 2904b .
« usleaematratze zu kauf . « f . K . Hu¬

ber. Freibura i . Br .. Raienwea 6.Siedluna . 2908b
Sportwagen , noch aut erb. . , u kauf,

aesucht . Lausen an der Möhlin .Saus Nr . 45. 49263
Suche Flüael od . Klavier , aut erb ..

zu kauf . od . zu tausch , « a. autes
Cello , wertvollen Schmuck . Bode«.
tevvich . ^ 20200b .

Schrank od . Wäscbesvind . 2 Bettstel-
len . auch obn« Matr . . von ia . Ehe¬
paar « sucht . S Lö 19482b .

Klein., aber noch aut erh. Mähma¬
schine sof . « s. Anaeb . an Ernst
Eicht« . Landwirt in Wieslet üb.
Schvpfbeim. 49151

Anzug u. Geige zu kaufen « sucht.8 B 2917b .
Dovvelschlafztmmer. aut erbal». . fof.

« sucht . iS LG 11475b .
Kletderschrank, aut erhalt ., « sucht .8 ! HG 11458b .
D.-Fahrrad . neu od . aut erb., « s.WM . Friese . FrSa .- SaSkach . Al-

bert-S » öni- Str . 12. 11471b
Radio . Weckselstr ., « k. 81 SG 11463b .
Rainer Maria Rille , sämtl . Werke ,sucht Saack . Berlin . Lindaüerstr . 7.
Gasherd . 4slam.. m . Biatröbr «. od .

elektr . Serd m . Bratröbre . 220 V . .« sucht. SG 11462b .
Kaule alte u. zerbr . Grammophon -

Vlatten. Anaeb. erb. Saack . Ber¬
lin . LIndauerstrake 7. S90Sb

Elektr. Tisch - od . Modellvahn. evtl .
Maschine allein , m. GeleiS zu kf.« sucht . 8 2912b .

RundsunkaerSt ( Wechsels» .) , « sucht .8 ! SG 11402b .
Bettumrandung od. Läufer . 4.50 m,« sucht. 8 , SG 11418b .
Gasbackofen, aut erb., aes . S . Mül¬

ler . Fretbur « i . Br . . Robert-Koch-
Strak « 6 . 11420b

Staubfauaer sowie Feldstecher a«i .8! SG 11428b .
Kleinbildkamera, lichtstark . 24X36

mm. am liebst . Contar od. Leica,« sucht . 8 ! SG 11433b .
Dreirad , aut erb. , « sucht . Frau E.

Mutz . Frba .. Eaertenstr . 7. 2895b
Klavier zu kauf . « s .. evtl. Tausch

gea . eins. Radio od . arok . Ölge¬mälde (Wcrtausal .) . 8 sG 11381b
Juna -Mädchen-Zimmer (Schleiflack )komvl. od. nur Bett , aut erb ., « f.Anaebote unter SG 11387V.
Schreibmaschine (klein) , aut erb ., ge¬

sucht . Anaebote unter B 2854b .
H. -Anzug, aut erb . , kür k«. Fiaur .Künalinasanzua sowie kurz« od.la . Losen f. 12—14t . Kunae dring ,

zu kauf, aesucht . 8 ! SG 11534b .
Zimmerosen, Allesbrenner , « sucht.^ SG 11537b .
Kiadcrsvortwagen f. krank . Kind ge¬

sucht. evtl. Tausch « a . ant erb.S .-Schnürschube. Gr . 41 (Aufzab-
luua ) . 8 SG 11533b .

Grötz . Harmonium aes .. am liebsten
Druckwtnd. Markeninsücument.8 ! SG 11524b .

Konzertzither, aut erb., zu kauf. « f.Preis -8 B 2923b .
Futterkartoffeln zu kauf . « f . Pierre ,Freibura i . Br .. Saslacher Straße

90. III . Stock . 2827b
Schreibmaschine, aut erb., zu kauf ,ob. ,u leiben aesucht . 8 B 60966.
Kleiner Küchenherd , aut erb. , zu k.« s. 20094b Geschäftsstelle des

Alemannen Müllbeim.
Schulranzen f. Mädchen, aut erb-,zu kauf , « sucht . L! HG 11495b .
« ttordro » zu kf. « s. iS SG 11491b .
Koffer- »d. Kastenarammovhon gef .11515b .
4 Zimmrrstiible . N. Nähtisch oder

Kommod« u . Korbsessel « sucht .iS SG 11500b .
Sommer , u. Sostvmftoss zu k. « s.iS SG 11504b .
BollftSndtgeS Bett « s. S B 60965 .
Sterilisteraläser in ieder Größe zukaufen aes . Frau Maier . Frba .,Marimilianstr . 11. II . 11566b
Lteaestuhl zu «s . « s. Li SG 11544b .
Flüael od . sebr aut erb. Klavier « f.S SG 11584b .
1 od . 2 Sessel . Bettcouch u . Ölge¬mälde. Landschaft, etwa 70X50 gr . .zu kauf . « s. Alb . Bank. Frba, .Bromberastr . 14 Sbs . 11555b .
L Bettvorlagen , aut erb. . Zimmer -

läufrr sowie D .-Schube. Gr . 42.« sucht . iS SG 11551b .
Weist . Brautkleid . Gr . 42—44 . od.Stoff « sucht. S HG 11552b
H.- od. D .-Fahrrad . auch ohne Be¬

reif . . evtl, nur Nahmen , « sucht.iS SG 11592b .
Herrenrad , aut erb . dringend ,u kf.

« sucht . S B 2930b .
Ziehharmonika , sebr aut erb. . 3reib. .zu kauf . aes . Bertriebsstelle des

Alem in Forchheim. 2929b
4 Stühle zu kauf . « s.. wenn auch

revaraturbed . S B 2922b .
Weintrvttr , aut erb. , zu kaus . « f.

Bienaen . Haus Nr . 90 . 2976b
Gutbcreist . Herrenrad od. Vollbal-

lonbereisa. aes S . Tränk « . Land-
wirttchattl . Schule. Sockbura bei
Emmendinaen . 11529b

SlnderNavvstüblchen. gut erb . , « s.
Frau Herta Bach, Kavvel bei
Lenzkrch. 48980

Roten s. Gelang u . Klavier , auch
ganze Overnvarttturen . zu kaufen
aesucht . S B 2958b .

Zwei » mpl. Betten , aut erb. , zu
kauf , ««sucht. S B 60984 .

Stabiler Kindersvortwaaen . gut er¬
halten . « sucht. S B 2965b .

2 wasserdichte Pferdedecken zu kaus .
« sucht . Denzrinacn . Adoll -Sttler »
Straße 130. 2969b

K . -Etsenb,bn u . Damensabrrad m.
Kindersitz « s. S B 2940b .

Svortanzug . Gr . 48/50 od . Knicker¬
bockerbose Bundweit « 95 cm . zu
kaufen « sucht . S B 2939b .

Blumenkrippe zu kaus . « sucht . L.Gorkow. Freibura/Br . . SaslacherStraße 97 . 2959b
Kause Weinfässer, kleine u . mittler «,« br . . aut erb. Karl Straub . Merz¬bausen. Fesuitenschlok. Ferusvr .Nr . 1144 2957b— . . .- - - 77H!

Bogelkättg (dovveW , aut erd. . ,u

« sucht . 8 B 2971b .
Anzug. Gr 1 .88 m . nur aut « Ware,low. Über,ieber . Gr . 1 .88 . aut er¬

balt . . , u kauf , aesucht . L B 2990b .

Keldfchmiede « . « mbotz zu kaus, ge-t sucht . Fretbur ». SchSmzbestratz« 8.Leleion 6068 . 4903s
. Kletderschrank , » kaufen « suchr.iS B 2978b .

Brennerei mit Wallerbad . sreisteb..
Kessel, etwa 100 Ltr . baltend . noch
aut erb ., »u kauf . « s. S B 60994 .

Elektr . Kocher , auch Tauchsteder. 226
Volt , aut erb., aes. s B 60992b .

Automatische Pistole zu kaufen « s.Schneider . Fretbur » i . Br . . Sans -
iakovstratz« 39. 48992

Holzbadeosen u . Badewanne »u ks.« sucht . S LG 11573b .
Damenpelzmantel (Edelvrkz) . Grök «

40—44. zu kf. « 1. s SG 11564V.
Ktnderdreirad zu kaufen « sucht.iS SG 1155« .
« ad» , « br . . gut erb . , zu kauf. « f .Könbitnaen . Lutberstr . 5 . 17604b
Mehrere Fässer, gut erb .. 150—600Ltr . Fnbalt . « s. iS LG 11580b
Damen -Fahrrad zu kaufen « sucht ,s SS 19074b .
Schöne Puppe . MM . Größe , sowie

1 keine Gießkanne in Waldsbut
zu kaufen gesucht . S Wa 19535b .

H.- »d. D.-Mant «l . aut « b.. sowie
weiß« Schürzen s. Zimmermädchen
zu kaufen « sucht . S 60998 .

Svortanzug , gut erd . . Gr . 43)4 . od.Knickerbockerbos «. braun , braun «
Leberbalbschube. Gr . 42)4/43 : leb.Bvtefmavbe (Geldmävvchen) . S .»Fabrrad . aut erb ., evtl , ob « Be¬
reifung . zu kauf. aei . S B 3019b .

Teppich , gut erb ., aleich welche Gr . ,zu kaufen « sucht . S B 3020b .
Wollen« H. -Badehose. TraininaSan -

zua . Gvortbos« m . Tn » t . s. mittl .Größe , aut erb . , dringend zu kau¬fen « sucht . S B 3008b .
AleinNnder -MSbel. Svielfachen undetn Fabrrad -Kinderkorbsesseldrin -

« nd,u k. « s. Gefl . S Lö 19499b .
Schlafzimmer, wenig « br .. zu kauf,« sucht . S 20097 Alem. Müllbeim .
Küche, wenig « br .. zu kauf, « sucht.S 20098b Alem . Müllbeim .
Wetnfast, aut erb.. 80—120 l. zu kf.« sucht . S B 61004 .
Mtlitärdose (Leer) , gut erb . , groß«

fchlk . Figur , f. meinen Bräuttaam
zu kauf, « sucht . S B 3024b .

Back- «d . Brennholz zu kauf, gesuchtWettelbrunn . Saus Nr . 9. 49054
Blockflöte zu kauf. aes . S HG 11611b
2 Bettstellen 100X200 cm. Küchen-

schrank od . Büfett « sucht . Frbg . ,Salzstratze 22 . 11615b
1 od. 2 Radmäntek (normal ) ge¬

sucht , s HG 11605b .
Gehrock (Mt erhalten ) für schlanke

Fig . MM . Gr . « s. S SG 11622b
Schillers ges. Werke zu kaufen oder

« g . schw. Salbschube Gr . 38 zu
tauschen gesucht . S B 2036b .

TeppichlSuser <60—80 cm breit . 5 b.
10 m lau » , zu kaufen « sucht.S B 2039b .

Schrrtbmaschtnr zu kaufe« « sucht .Leonhardt . Fbrtngen , SauS 571.
Weist. Brautkleid . Gr . 42. evtl , auch

noch ein Paar weist« Schuhe. Gr .
37. 8 61018 .

Wer verkauft an Ehepaar Schlafzim¬mer. Küche . Nähmaschine, sonst» .Hausrat ? iS B 3692b ,
Fahrbare Haus -Dreschmaschine, guterb., zu kauf. « f . s an Tel . 266.Oberrotwcil . 3094b
Chaiselongue u . 1 od. 2 Dolfterses-

sei zu kaus . ges. Dt« Möbel kön¬
nen auch t . schlecht. Zustand sein.Bitte Nachricht an Serrn Sern .Breifach. 3091b

Kindersportwagen , Mt erb ., « sucht .S B 81614 .
Best. D . -Mantel , dunkel, für Über¬

gang u . Sommer . End« d. 50er I .,Gr . 48—50. aes . ^ B 3075b .
Damensabrrad (auch ohne Bereis».)

zu kauf. « s. ^ SG 1164Sb .
1 Gleichrtchter-Gerät von 200 Bott

Gleichst ! . Ms 220 Volt Wechselst! ..0.3 Bmv . ,u kf. « s. 8 B 3062b .
4 GummirSdle , Mt er- . . <K 24 cm,dringend « s. . da st« f. Zwillings -

Wagen « br . werden . 8 B 3663b .
D . -Wintermantel , Gr . 48 . Neuwert. ,« sucht . 8 B 3649b .
H. -Wintermantel . Gr . 52. Neuwert. ,« sucht . iS B 3056b .
Kl. Damen , oh. Mädchen-Fahrrad

v . Krankenschwester dringd . zu kf.« sucht . Li B 3048b .
« teppfchuhe. Gr . 38. dringend zu kf.

« sucht . 8 SG 11633b.
Weinfast, m . Türl «, Mt erh .. zu kf.« sucht . Li SG 11826b .
Taseltuch zu kf. « s. iS SG 11627b .
Bedeutende Gemälde alter u. neuer

Meister (ganze Sammlungen ) zu
kauf , « sucht . L erb . an Dr . Sans
RudolvS . Berlin W 35. Lützow-
Mer 13. Tel . 224616 . 49088

1 od. möal . 2 eis. od . »öl«. Bettstel¬len . auseinandernehmbar , etwa
1 .96 bis 2.66 m lang , zu kauf. « s.L SG 11684b .

Klavier , Mt erb . , « s . SchMd . Frei -
bura -Zäbr .. Tullastr . 32. 11660b

Schrank, Waschkommode , leere Bett¬
stelle u . Nachttisch zu kaus . « s.L SG 11688b .

D . -Sommermantel , aut erb .. Gr .
44—46. sowie komvl. Bett « sucht.L SG 11689b .

Französtsche Lehrbücher „Der keine
Sauer u Berlitz Grammatik " zukaufen « sucht . L B 3698b .

Unter . «. Obervettücher u . Eßbesteck
dringend ,u kf. « s. L SG 11668b

Dovvel-Schlafztmmer zu tt . « sucht.L SG 11653».
Wohnztmmermöbel , auch Cbaisekon-

»ue od . Sota aes . L SG 11683b .
Küchenbüfttt. Tis« u . 3 Stühle « s.L SG 11760b .
« tnderklavvftuhl , Mt erb. , u . Lauf-

aitter zu kaufen « s. LHG 11720b
Klavier od. Flügel aea . bar « sucht.L SG 11702b .
Schöne Ständerlampe « s. L MtPreis u. Aussübr . u . SG 11711b .
Kinder -Fahrrad f. I2i . Mädchen, auterb., « sucht . L SG 11709b .
Kinderwagen , gut erb. , zu kaus . aes.S .-Salbschube. Gr . 42. können inZahl , « « den werd . L HG 11716b
Kinderwagen . Mt erhalt . , « sucht .L B 3122b .
Stnderwaaen ( auch Korb) , m. G .»Beretf . u Federung , in Mt . Zu-

stand, zu kauf. « s. Matratze vorb.iS B 3132b .
Kl. Letterwäaelchen zu kauf, « sucht.Auf Wunsch können «int « schöne

Svielfachen tn Zahlung « gebenwerden . Li B 3108b .
Waffeleisen s Gasherd zu kaus . « s.L SG 11675b .
Futterschneidemaschine, neu od . ge¬braucht. zu kauf. « s. L B 3167b .
- . -Stiefelhose u . Sommer -Zovv« zukauf , aesucht . L B 3101b .
Kl. transvort . Wochenendhaus sof .zu kauf « s. L i». E 1264 an dieAnn .-Erheb Fak VoMnckel W -Elberseld 49496

Fahrrad . auch obn« Be -riluna .gesucht Freibura Adolf Eitler .
Straß « 115 varterr «. 11777b

« ngelseräte . SVInne- u . Flieaenan »

- D.-LenrrlSschu - e . sebr « tt «rh .. Sr .39. sowie einige Bälle « sucht.L LG 11770b .
H. -Anzug, gut erb.. Gr . 1 .75. zu ks.aesucht . L SG 11753b.
Kleiner Eisschrank, « br .. « sucht.L B 3114b .
3 WeinfSster. aut erb.. 100—300 Ltr.aesucht . IS B 3090b .
Sofa , aut erb. , zu kaufen « sucht,L B 3083V.
Herrenrad , ob « Bereifung , zu kauf ,« sucht . L B 3087b .
Pelzmantel . Größe 42—44. « sucht.L B 3084b .
2 Tische , 1 .00X 6.70 u . 1 .80X1 .20. zukaufen « sucht. L B 3688b .
Dovvelschlafztmmer. in at . Zustand.u . Küchenbüfttt zu kauft« « sucht.L B 3167b .
Für die Contar « s. : 1 Uuiversalsu-

-ber . 1 Objektiv 1 :2.8 k - 18 cm .Laack . Berlin . Lindaüerstr . 7.
Leiterwagen , u kauf. « s. etwa 25bis 30 Ztr . Tragkraft . L an dieVertriebs », d . Alem. Liel. 49499
Maschendraht. 2 m doch. 10 m . « br ..zu kauf , aesucht . Freibur ». Rasen-

Weg 6. Siedlung . 3161b
1/1 -Get« . « ivielt . m. Kasten undSchule « l. L HG 11731b.
Großer Herder « s. Li SG 11746V.
Harmonium , tonschön , auterhalten ,baldmgl . z. kf. ges . W . Benne¬mann . Albdruck 38 (Baden ) . 49426
Gußeiserne Bandsäge zu kaufen ges.

Tc^M ) P . Schlaget« . Säaewerk.Blastwald 49427ä Metallbetten u. Küchenherd drin¬gend z . raus . ges . 8 HG 11785V.
Bademantel , mögl. Mt erhalt ., ges.iS HG 11788b .

v» - "
« letterbaucr für Wellensittich ges.L 49434 .
Huven od . Brockhaus dring , zu kauf .gesucht . L B 3185b .
1. Schreibtisch oder Bürotisch. 1 be¬quemer , breiter Schreibtischfestei ,1 Liegest »- ! (neu od . neuwertig )von Schwerkriegsbesch, zur Aus¬

übung seiner bcrusl. Tätigkeit
gesucht . L B 61045 .

Biete braune D . -PumpS , 4L Abs..38)4, mit Ledersohle, geg . D .»Halvschuhe. braun mit stach. Abi.L HG 11791b .
Geboten elektr . Herd, 220 Volt, 2

Loch : « sucht Schreibmaschine. Zuerfragen unter B 3188b.
Biete Radio VE gegen Kosftr»gramin . m . Platten , Möbel «.Pelzmantel kl. Grötze . od . einig«nette Sommern . WertausgleichL 17610b Alemannen Emmen-

dtngen.
Biete Heizkissen, 220 B . : suche gut-erhalt , eleg . Stratzenschuhe, Gr.40 . L HG 11796b .
Biete Schaftstiefel, handgearbeitet .kaum getr . , Gr . 42, gegen Stra -

tzenanzua, Gr . 48. Frbg . Turusee-
stratze 28. 3 . Stock . 11783b

Tausche ein Paar Herrenschuhc , Gr.43—44 « a . Größe 42. L B 3196b
Suche Damenschuhe, biete Sftrilt -Neraläler . L B 60746.^ icte : Stores , Übergardinen . Über¬schuhe (40/41 ) od . Einmachgläser.Suche : Korbsvortwaaen . Kinder¬korb für Fabrrad oder Aeaestnbl.Freibura t . Br .. Neuberaweg M.2. Stock . 11871»
Bitte meisten Anzug s. 12—lASbr .Zungen « gen 1 Paar Burschewbalbschube . Gr . 46 (WertausaL ) ,sow . tadellos erhalt , rindsleder¬nen Schulranzen « aen ebensolchearötz . Akteumavve. Bübler . Frei¬bura . En« lber« rstt . 39 IV l.Kinder -Lackschuhe (Gr . 32) « « »KinveMublcben ,u tauschen ge¬sucht . L B 61126
Koffergrammophon m . Blatftn . au«erb ., aes . Bitte sehr Mt erb. Le-derolwtndlacke. braun , zweiseitigM tragen . Anaeb u . B 60882b .Biete Gleichstrom-Radi - 2orMg . « .gen aut erhalt . D .-WinterinautelGr . 46. evtl . Zuzählung . Angeboteunter SG 11255b .
Suche dringend 2 Btttröste . evtl. m.Matratze . Couch , kl . Büfett . sm»>b«r . aut erb. : bitte Einmachgläser,Rucksack, Vorbän « . wtttze Damast-tistvtücher. An« b. unter 2740b.» itte 1 Paar schwz. H.-Halbschuh «.Ir . 42)4 . u . I Paar at . schwz. H .«Stittel . Gr . 42. Such« 1 Paar gt.br . S .- Svorthalbschube. Gr . 43/43)4. An« boft unt . B 2705b .Bitte D . -Fahrrad ohne Bereif , aea.Möbel . Schrank. Waschtisch usw.Angebot« unter SG 11250b.Biete dklbl. D . -Sttdcnhut « gem au«erb . D .-Sandtasche. An« bot« u.SG 11244b .
Biete 2 Z . -Tische, Vertiko. 2 Robr -stüble mit Tisch . Kleiderständer.Umbau wr Letzkörver. Stafftltt ,Bücherständer. Ledermavve. arötz .Goldradmen m . Glas . Suche auterb. Serrenanzua . Gr . 50. Zu er¬fragen unter SG 11249b.
Bitte Sommunionkleid m . Mantel .ans Seide « f .. « a . Backiischko-Wm . Stoff od . Kleid m. Manftl .Zu erfra« n unter SG 11259b.
Bitte Kochkiste m. Tovf « a. Foto-

avvavat . Anaeb . u . SG 11269b.
Biete Trachtenjacke aus rein Woll¬stoff . Mt erb. , rot -schwar , kariert,Gr . 38—40. « a . Strickjacke oderVumvs . Gr . 38. Anaebot« unterSG 11256b .
Bitte Slbild im Rahmen « g. Kü -

chentts » u . 2 Stühle . D .-Salb -
schuhe . 39. aea. Lieaestubl. Ange¬bote unter SG 11260b.

Bitte Svort -Armbanduhr od . Zeitz-
Fernalas . Rollschuhe . Aind?ttvi- l-
sachen . Ziaarttftndoft . « « n S .»od . D .-Fabrrad (Wertausgleich) .Freibura . Tel . 4552. 11264b

Bitte D. -Schnürftieftl . Gr 37/36 :
suche ebensolche . Gr . 39/40 . und
Rucksack. Anaeb . unt . SG 11275b .

Suche Regenmantel od . Cape Gr .42—44 : biete Bettwäsche. Ange¬bote unter SG 11291b.
Bitte Sportwagen , aummtbereift . s.aut erb. , « a . ar . Tamenbanbta -

sche. u . weifte Knabenschnbe . Gr.24. « a . ebenst . Gr . 26/27 . Frbg . .Rennwea 19 III l. 11294b
Biete Staubsauger « aen sauberes

Bett evtl . Bettstelle m Mattatze.Angebote unter SG 11328b.
Komvl. eis . Bett « aen autes Fern-

»las ( Leitz) zu tauschen « sucht.Ebenso Laufgitter zu kaufen ges.Anaeboft unter B 2777b .
Biete : Elea . Korbwagen m. Korb¬

dach (Peddiarobrimit .) . I» Fede¬
rung u . Bereifung . Suche : aut er¬halt . Kindersvortwaaen . Angebote
unter B 2781b .

Radi - (5 Röbr . . Wechftlstr . . in aut .Zustand « aen auftrb . Herren¬
fahrrad . Bried . Frba . . Bertold -
straft « 43 . I . 46912

Bitte Mb. Füllhalter . Suche Herren-
regenmantel . Gr . 48. Freibura .Sibreiberstr . 20 . I . 2779b

Gut . Radio . 3 R . . Telesunken. Gl.-strom « a Wechselst! , zu tauschen
« s Schritt ! Anaeb . u . 19465b .
12—tl r^ nen Rea-nlchirm und
schön« Gitarre . Such» rotledernes-andschiibe G« «nr —7 Kni -v -s u.
Damenunterwäsche. L B19762S .



X

waaen . An « oor« u. « 2560b.

gen
k biete braune

Alemannen Rheinseldeu .

icoen . Angebote nnrer B 2s66v .

52 ) . Angebote unter B 2842b .

dingen .

bereituna (Größe NH Drabrr
Angebot « unter B 2848b .

erhalten . Suche Serre
mantel oder Schube . Gr .
ertragen unter B 2849b .

ter B 279Sb.

Angebote unter S G 11355b.

Angebote unter LG 11866b.

biete weihe clea . Tastbluse . Gr . 46/
42 : suche Leinen . Angebot
ter B 2S13b.

nika . chrom. . SV Bässe . 1 8
Auskunft : Frba . . Lebener
IV . St . von 18.SV—19.30.

IV . Suche Reiseschretbmai
Angebote unter SG 11362b ,

aea . nur gut . ,
2H X3H m . g
unter B N26b .

stück. S Wa 1S531b.
Biete SteUia . T . -Badeanzug Gr . 44

Höhn . 8 B 2884b ._biete elea . D . -Wintermantcl u . Set

Pelzmantel . Wertausaleich .
2885b .

Schnürschube Gr .
Gr . 41 . Mädchei

38.

roller . Kopfhörer . Karbidlamve ,
ar . eis . Kleiderrechen . Nudelbrett
Bilder mit Rabmen . .Suche : Fobr -
radbereifuna (Salbball . u . schm .)
Eismaschine . Obstentsafter . Toast
rökter. el . Tövfe . Pfannen . Sveise -
servier . D .-Armbanduhr . Motten¬
kiste oder gr . Koffer . 4 m Woll -
tioss . 8 ! B 2878b .

2876b .

Gr . 5V lchlk . Flaur . Biete fas
neuen Staubsauger mit allem Zu¬
behör u . Föhn aea . auterh . Touch
od S .-Anzua Gr . 5V schlk. Fiaur .
8 B 2874b . f

Saba -S -RSbren -Gerät (240

( Wechselstrom)
81 B 2875b .

zu tauschen aes

Täusche auterbalt . Svortwaaen aea .
mod . Pnvvenwaaen . 8 B 60047 .

Tausche 3lSchr. Gasberd mit Gestell
gegen aut erbalt . Svortwaaen . Zu
ertragen unter B 60056.

H . -Fahrrad . aut erb .. AufzaSlung .
aea . D .-Fabrrad oder Rabmen m
tauschen . 8 B N93b

erb . . Gr 41 . od . 1 Paar Leder-
aamaichen . aea . auterh . D .-Schub«
Gr . 30 . Zu ertragen u B 2018b

Biete Steil . Badeanzug (Wolle ) , aea
Tennisschub « . Gr . 36/37 od Klei ,
w-rstoff vkrba Tel 1656 11468h

Biete elrg . Svmme mantel . dklbl . .
u . ülbergraues Kleid reine Wolle .
Gr 42/44 : suche nur aut erhalt ,-r ,-Fabrrad , 8 SG 11465b

Biete Holländer , aut erb . , od Som¬
merkleid . aeaen aut erb Kinder¬
wagen (Korbwaa .) St -HG 11410b

Biete Bnstler -Kleindr ^ ibank (Svit -
»enl . 8 .5 cm) sowie dazuaebärin «
Bohrmaschine ..Kosmos ". Such«
tadell dlbk S » ibos« (möal . Keil -
bnse) 8 ! HG 11400h,_

Bi - te grau « Wildleders » .. (Pumvsi
Gr . 30 bob Ab « ' suche aitt <>rb .
«f Leiterwagen ^ HG 11420b .

Tausche lchwz Seidenkleid . aut erb.
Gr . 48—50. aea . aut erb . dkl S .-
an,ua Gr . 51 —52 d? HG 11406b

Tausche schw . Seidenkleid . Gr 40 b
42 kaum getraa ge» , bell« ? Gr .
4? Frba . . Adols -Hitler - Str . 247 .
HI . Stoch rechts , anzuseben zwi¬
schen 10—20 Nbr _ H413b

Biete weltie Leineniaike Gr . 42. ae-
aen schwl Jacke ( Schneiderarboik ) .
Kostüm . Gr 42—44 oder Stokt .
8 HG 11424b

Biete Slaubsauaer . 220 Polt . Suche
aut erb S .- Stutzer od Ulster . Gr .
46 - 50 . 8 SG 11445b

Biete eleltr . Ko « cr . 2 Paar schwz.
T .-Schube Gr . 38 . leb . Reiseta¬
sche 6 Weckaläser : suche bellen
Staubmantel Gr . 40—42 . bellen
KoMmstoss . bunte D .- Schub « . Gr .
38. 8 SG 11432b .

Biete Mb . Katseeservice . Nickel-Tee -
waaen T .-Armbandubr »d . elekir.
Kocher: suche clea . schwz. Leder-.
Lack- od Wildledcrvumvs m . sl.
od nied Abs . . Gr . 39—3SH . noch
aut erb . ^ SG 11431b .

Wall . Badeanzug . 2teilia . Gr . 40/42 .
aea . lebr aut erb . weihe Leder¬
nd . Wildlederichubc . Gr . 3S/NH :
elea . blaue Dumps m . bob . AN . .
Gr . 30 . aea . aleichw . Pumvs . Nau
od . schw, . . Gr . 38/38 't : eleavnt «
SidechSschube . Gr . S7H/38 . aeaen
elea . Pumvs m . bob . Absatz . Gr .
38/38 't : apart . Sommerkleid . Gr .
42 aea . mod . Nachthemd . Strick-
Weste. 1H m at . Wollstoff . oder
Russenstiefel . 3SH/39 , tn Gummi .
Kn erfragen unter B 2839b .

Tausch« 12 Damasthaudtücher u . i
Damastkasseedeck« . geg . gut . lang .Tevvichläufer . Zu erfrage » unterb LG 11444b.^ Bitte Kindersportwagen

^
sebr gut

A äüi erb . aro^ e Lederdameüband -
1b lasch«. >3 SG 11405b.
e, Biete Herrenschuhe, Gr . 42 ( Marken - Ritter ) , aea . eins . D .- Svortschude

:n Gr . 38. u . 3 Serreubemden . Lais -
weit « 41 geg Damenwäsche . Gr .42. od . StoN . Ana . 4l . SG 11382b.

u- Tausche weinrot . D . -Filzbut , aut er¬
balt . aea . D .-Schuhe . Gr. 39- 40.

a, od . D .-Strickwttt « . Gr . 42. oder
m D .-Schlrm . Ana . u . LG 11383b.
>n Bitte D . -WindSUsc , Gr . 44. aeaen, e schw ». Pumvs . Gr . 3SH. Anaeb .

unter SS 11388b.
e. Tausche schwz.-w. Lrdersandalttte « ,r- m . Blockabs.. Gr . L8H. a« g. Kein,ke Sanvkosser . Angeb . u. LG 11379b." Bitte prima Roller m . Ballonrtts .." gea . Knabensabrrad . Frba .. Er -

winstraß « 12. III . Stock. 11414b
^ Biete Herrcnhaadschuhc . wenig a«-
, tragen , grau . Wildleder . Gr . 7.

geg , Sbnl . . Gr . 8—8H ; Lederturn -
r- schube. Größe 38. geg . Größe 42.d- ^ LG 11535b.

Suche gebrauchösäh. Spinnrad , biete
— 4 Pr . aut erb . Kinderschuhe. Gr.rt 24—29. (Aufzahlung ) . Freibura .-l - Telefon 3466. 11540b' Bitte braune H. -Halbschube. Gr . 41.- aea . Knabenlchub«. Gr . 36. Bruck-
i . mann . Freibura t , Br .. Schuster -
d. stratze 1. III . Stock. 1139SS

Biete schöne schw . Pumps . Gr . 37.- bob Abs . . Schreibmaschine . Tisch.-- Kinderklappimbl . Such« Puppen -
e- lüche od . P .-Lerd usw . . Pupp « .>° Puvvenwagen . Lederschulranzen ,r. klein. Schränkchen. Waschkommode.

Nachttisch od . Federdeckbett. Wett -
ausgleich . ^ SG 11497V.

-- Biete elektr. Kocher aea . D .-Schub«.l . Gr . 38. S SG 11506b.
Bitte schwz. D .-Mantel . aes . . Gr .

42—44. aea . bellen Sommerman -
« tel . gilt erbalt . , aleich« Größe .- ^ SG 11486b.
- Biete blau -weiße Ledersportschuhe

m . Lederkobl«, Gr . 37. noch nicht/- aetragen : suche , ähnliches . Gr . 38.- 8 B 60976,
-7 Bitte Wäschemangel geg . Mittel « ! ./ gut erb . Eisschrank od . Mädchen-' Fabrrad (Wertausakeich ) . Frba ..

Reischstr. 8. II . . Tel . 3619. 11528b
' Biete H . -Aimmerlampe : suche weik «
- Bettstelle . ^ SG 11527b.
-l Biete lange Herrenbose aea. 2 Le -
7 derbofen für 6- u . 7iäbr . und zwei' Schulranzen . Evtl . ZablungSauS -
- gleich . 8 SG 11532b.

^
- Biete H . -Fabzrad . aut bereift , gegen- Damen -Fabrrad . Freibura l . Br . ," Teltton 1011. 11507b
^ Bitte gute Gummibademütze und
c Schube . Gr . 38 : suche schön « dkl .-
, rote Lederhandschuhe. Größe 7.
? 8 SG 11513b.

Biete Kinderwagen u . Stubenwa -
. gen . beides lomvlett u. sehr aut
, erb . , aea . D .-Fabrrad od . Tisch

u . Stühle . 81 SG 11561b.
Biete Lederbose m . Träger u . Semd' s . 14—löiäbr . Suche aut« Schatt -' Niefel . Gr . 43. Freibura i . Br . .' Telefon 6545 . 11576b

- Biete Kossergrammophon : suche D .-
. od . S .-Fabrrad . auch ohne Beretfg .

(Evtl . Aufzahlung .) 8 ! SG 11547b.
Ges . : Komb . N. Serd . Weckgläser.

Blei « : Tischwäsche. Damenkleid .
Dirndl . Gr 44. Damen -Bademan -
tel . -Anzua . Gr . 42. Plüschdeck« .
150X150 . Schube . Gr . 87. Gardt -
neu usw . (Evtl . Aufzabluna .)
^ SG 11548b.

Biete Sommerkleid . Gr 42/44 . tür¬
kis . Suche aut erb . Kinderfvort -
wagen . N SG 11579b.

Bitte 3H m aestr. Taftstofs . Suche
3H m Wall - oder Seidenstoff .
8 LG 11556b.

Bitte Federbett aea . Sindersabrrad
od . - Korbwagen . 8 SG 11593b.

Biete gut erh. Kinderkorbwagen ge-
aen Schube m . bob . Absatz. Gr .
37. od . Kleid . Gr . 38- 40. Frba ..
Beurbarunasstrake 37. I . St . US. ,von 10- 12 Ubr . 11590b

Weckgläser zu , tauschen gegen Kork¬
schube. Gr . E S B 2933b.

Bitte Mandoline m . Überzug , gut
erb . , gea , Koffergrammophon m.Wertausaleich , 8 B 2932b.

Tausche 1 P . bl. D . -PumvS . Gr . 38.
m . sl . Abs . , s . a . erb ., aea . 1P . alw .
elea . Straßenlchub « , Gr . 87/37H ,
m . fl , Abs . Einen febr aut erb . -
Som .-S «>denmant «l . Gr . 38. Maß .
arbett . aea . einen Nr . 40/42 . od.
wollenes schw . Winterkleid , oder
3H m Wollstoff . Zu erfr . Oskar «
Schmtdle . Geschäftsstelle deS Ale -
mannen Ssufenvura . 49281 ^

Damenmantel Gr . 42 gesucht. Biete
Sohn .- Ziebbarmonika . 8 B 2925b ,

Koviervresse m . Buck , sehr gut erb .. ,25 NM . , led . Reisetal « « . 40X60
cm . 175 RM . . am klebst , zu tau-
scheu gea . leichten flachen Ledsr-
koffer. 40X60 . Reinhard . Sirchzar - ;ten Sindenburaitt . 24 . 2972b 2

Bitte «lt . mit. Marlenklavier , dt.komvl . Nußbaum -Einzelschlaszim -
mer m . Patentrost . Suche »t. Dov . -
velschlaliimmer bell od . dunkel . E
>8 B 2973b.

Gebt . Nähmaschine aes. : bitte schw . zWintermantel u . schwarze Bluse . *
Aittzabla Freibura i . Br . . Ring - -straße 7 . II . Stock. 29K4b »

S Ölgemälde (Schwarzwald ) , etwa
75X1M cm . ovn « Rahm . , aeaen
elea Kinderkorbwagen . nur best,
erhalten , zu tauschen evtl , zu ver¬
kaufen . 8 B 2967b.

Tausche neuen Hut . breitrand .. dkk.-
blau oea . Kindersvortwaaen evtl .
Aufzabl . Frau Selene Beck . Gren - -
zach Bärenselsstr . 29. 19497b ?

Kinderbtttstättchen . aut erd. , »u tau -
scheu gea . Radio mtt Auszahlung .2<M7b .

Tausche » inderspottwagcu , sebr aut ^
erbalten , aeaen Waschkommode.S B 17301b.

Biete H . -Wtntermantel . gut erbalt . .
"

aut gefüttert : suche überaangs - -
mantel . 8 B 3001b . A

Herrenhalbschuhe , aut erb . . Gr . 42.
gea . Linoleum od. Ttraaula zu
tziulcSen gesucht. ^ B 2994b.

Biete 1 Paar blaue Lhcvreauschuhe ,
sebr schön. Gr . 38. m. nied . Ab - -
satz , u . Puvvenwaaen . Such« L .-
Taschenubr . wenn auch älter , u.
Schulranzen . 8 B 2999b . --

Bitte arob . Leinen , f. Offiziersrock t
geeignet , etwa 4'4 m . sowie Zink¬
badewanne u . Knabenfchub« , 38,
aea . Radio . Wechsels» ., u . Kinder-
waa . od . Svortwaaen . 8 B 2992b ^

Tausche Serren -Fahrrad oder Schi
aeaen Gasherd mit Backofen. 8
LG 11560b,

Biete schwz. Wollstoss ; such« aut er- T
balten , Radio (bei Aufzabluna ) .^ SG 11549b.

Biete Serrenftiesel . sehr aut erbalt .. S
od . Damenfabrrad . aeaen Pboto -
avvarat . 6X9 . evtl . Kodak SÄ). Dr .
Weiß Säckinaen . Lindenmatt « 33.

Radio m. Lautsprecher arg . Nähma¬
schine od . Akkordeon zu tauschen
gesucht. » Wa 19534b. «

Tausche Federbett u . Kisten sowie
Küchenbeleuchtuna . Taft f . Bluse .
Wildledervumvs . 39. geg . Vor -
bänae f . 2 Fenster od . Teppich kür
Zimmer . S B 2977b.

Schöne Rollwand u . Kinkwanne . Gr .65X80 cm . aea . mod . Siudervuv -
ven waaen zu tauschen evtl , zu Vor¬
verkäufen . LS B 2966 » .

Tausche Glcichkr . -Radio . aut erb .,
aea . gut erb . Serrenanzua . Gr .
44— 46. 8 B 60988 .

Herrenrad , aut erh . . gea . ebeusolch.
Svortanzua . Gr . 46— 48. »u tau¬
schen. 8 B 2987b .

Biete Helle Pumps . Gr . 39 : suche
aut erb , Kindersvortwaaen (Aus¬
zahlung ) . 11541b .

Biete gut erh . D . -Halvschuhe . Gr .40 u. 38 : suche Größe 38H u. 39.« LG 11545b .
Suche gt . Sofa od . Touch f . KriegS -

invaliden . Herren - od. Damen -
ubr . sowie Sterilisteraläser : biete
gebr . Konzertzither , mod . Sinder -
klappstuhl . Grammovbon mit 40
Platten u . evtl . Aufzabla . Frba . .Sschhokzstr. 82 II . rechts . Besichti¬
gung NS 16 Ubr . 2991b

Seidene Daunendecke gea . gut erh.
Nähmaschine tausch. 8 B 3021b

Bitte sehr gute D . -Straßenschuhe
schw. m . Wildleder Gr . 39 gegen
Größe 39'.- Frba . . Schwarzwald -
ftraße 42 . tll . 11608b

Biete Gleichstrommotor HO Volt
H PS . 1 .4 Amv . Suche gutes
Kleinkalibergewehr od . Schrotge »
wehr 9 mm und Pfeffer u . Salz -
Schnauzer . Rudolf Dickten. Frei¬
bier» . SchuNerstraße 50. 11612b

Bitte Mtra -Heilapparat m . sämtl .
Zubehör gegen fabrb . kombinierte
Rauchtischsteblamp «. S SG 11606b

Biete erstN. braune D . -Svorthalb -
schubr Gr . 39 . Suche andere schön«
Schub « Gr . 36—39 sowie 4 m
wetnrote Seide geg . andere Farbe .S SG 11601b .

Bitte D . -Halbschuhe . gut erb .. Gr .38 schlanke Form gegen Gr . 39H
etwas breite Form u . SalbS . Ab -
satz . 8I B 2038b . . , _

Tausche schwarzes Taftkleid gegen
farbigen Stofs . 81 B 3027b .

Bitte hübsche schw . Pumps Gr 37
Such « hübsche Schuhe Gr . 38 m.
flach. Absatz. Zu erfr . u. B 3031b

Bitte 3,50 m hellgrünen Botle -
crepp. breit . Suche karierten oder
einfarbigen Wollstoff . Zu erfra¬
gen unter B S»30b .

Regenmantel (Juwel , beige -braun ,Wiener Modell ) . Gr . 42 . z . tausch,
ges. geg . Honan - od . Rohseide , 3H
m weiß u . 3H m dunkelblau . Rest
aufzablen . 8 SG 11618b.

Biete Helle Sommerschuhe . Gr . 39.
ganz Leder (Lederfohle ) , noch nicht
getraa . , geg . geblümt , mod . Som¬
merstoff od . gt . Wollstoff . 8 61017 .

Bitte Kletterweste f . Mädchen , aut
erb . , u . 1 Pr . D .-Lalbschube . Gr .
37>4 : suche Damen -Jacke. Gr . 44.S B 3072b .

Bitte S m Seidenstoss . weiß -schwz..Japanmuster . aeg . schön. D .-RIng .IS B 3068b .
Stark . Leiterwagen , 1 m . tauscht ge¬

gen S .-Gabardin . od . Lodenman¬
tel . D .- Mantelstofs . S -breibmasch ,
- d . Akkordeon . 8 B 3064b .

Bitte Kinderstiefel u . -Salbschuhe .
Gr . 32. aeg . solch« Gr . 33 od . 34.8 B 3073b .

Such « H .-Rad od . Bereifung zu kf.
od . aea . Sommerstoff zu taufchen .
Frba . . Lebener Str . 141 . 3060b

Buch« Polstcrroft m . Keil , gut erb -,bitte 4 m Spitzenstoff . 8 B 3055b .

Tuch« Lederkoffer t1.20XY.S5 m)
evtl , kleiner od . gröber : biete S .Fahrrad od . Damen - u . Ktnder-
schrrbe. evtl . Wertau -saleich . LZ un-
ter Weil a. Rb, . B 28. 4S716

Guterhalt . Kleiderschrank zu kautenod . gegen schönen Wandspiegel ,Nußbaum . 182x88 zu tausch, ges.
Letzterer auch verkäufl .. 85 RM
Ku erfraaen unter SG 11875b.

Gesucht Stciltacr Hafenftall gegen
Tausch ein . sehr gut erh, Herren -
anzuges , Gr . 48. 8 B 3193b .

Biele Tamen -Armbaniduhr , weiß
aelbaold . länalich . Format , aeaen
aleichwerttae Serren -Armbandubr .Freibura i . Br . . Martmiliansttaß «
7. I . Stock. 11861b

Backaasherd zu kauf. aes. od . Tausch
aea . Bett . 8 B 3228b.

Biete emaill . Kochvlattc . 220 Volt ,
aut «rv . . suche Gas - od . elektr
Backröhre . 110 L . od . solid « Le¬
derschube m . sl . Abtab . Gr . 37H/
38. gut erb. Koffer (nicht Kar¬
ton ) . od . gewoben . Bodenläuser .evtl . Wertausakeich 8 B 61108 .

Gute Geige m . Kasteit u. Bogen zu
tauschen gegen 4— I2-Röbren -Ra
dto od . Akkordeon, nicht unter 80
Bässe . Dos . Birlenselder . Unter
Ibach b. St . Blaste « . 49419

Biete Kastenverd . 4mal ael . Suche
Eßzimmer -Büfett . Serrenzimmer
Schrank . 8 B 3203b.

Suche Lciterwaae » . 2—3 Zentner ,
Tausche Matratze oder Bettfedern .81 SG 11857b.

Biet « elea . schw . Krokodillederschube
Gr . 38. u . bräunte in . Luftanzug
Gr . 42 . aea . 1 D . Lederschube. Gr .
38 . m . nied . Abi . , evtl . Wildleder .
Farbe akei« . 8 SG 11858b.

Biete schw . Modell -Abendkleid . Gr ,42—44. »egen Damew -Fabrrad ,8 LG 11869b .
Biete mod. Kinderwagen , aut erb.

gca . Sommermantel od . Kostüm.Gr . 42 . S B 3215b . _
Sosa od . Ruhebett . Bild f. SSlaf -

zimme r . farbta . zu kaufen aesucht,evtl Tausch aeaen Sportwagen
SB 3210b.

Rost . evtl . Tausch m . einem dun
kelbl. Kinderlasienw ag . S B 3053b

«rau . Gr . 42. D .-Reithose . Gr . 42.
Reitstiefel . 40. alte L . -Reitjose .
Suche D .-Reqenmantel . Größe 46.
Retttttefel . Gr . 42. Fretburg/Br .,
Telefon 7415 . 11616b

Sanduhr , gea . S .» »d. D .-Fahrrad .S SG 11623b .

zu tauschen gea . kleinen Tevvich
etwa 2X 1 m . s B 61009 .

schwz. . aut erb .. Gr . 37—37 4̂ . ho¬
her Abs . , nur f . schmal. Fuß ge¬
eignet . geg . nur gut erb . , gleiche
Größe . Frau Konrad . Freibura .
Friedrichstrake 41 . 3046b

braucht m . Riemenfed . u . Ma¬
tratze . Windschutzscheibe u . guter
Gummibereifung . Such « saub . eis.
Bettstelle m . Matratze « . kl. Klet-
derschrank ( Wertausaleich ) . Frba . .
Bärenwea 20 . II . Stock . 11715b

aeaen Nähmaschine (Auszahlung ) .
S SG 11717b .

vier (Auszahlung ) , s SG 11 7' - b
iete Bchreibtischlamv « aea . starke
ArbettSboi « . Schrittweite 80. s
SG 11708b .

leinenart . . Gr . 42/44 : suche Stoff
z . Kleid (dunkler Schott « od . ähn¬
liches ) . evtl , AufzaSl . S B 3100b .

sche Gr . .37 aea . offen « Pumvs
aleiche Größe , blau oder braun .
S SG 11703V.

Schreibmaschine zu tausch , gesucht.S B 3138b .

Fkobertaewebr . S B 3141b .

42 od 4m rostbraunen Kleid - r-
stott Suche elettr Kuchvkatts 220
Volt , mit Tods . D .-Wäsch« . Nacktt -
demdsnstoff . Kleiderschürze , dkl.-
bl . Kkeiderstott auch Wolle oder
Pullover (f . dunkelbl Rock) . Saus -
schube. Gr . 38 . (Wertausaleich .)
S B 3140b .

Biete « inderwaaen u. S .-Fabrrad .aut erb ., gea gut erhalt . Radio
( Wechselstrom) . Freibura i , Br . .Kirchbofw« a3 . 1 . Stock. 11793b

Biete H . -Schnürschuhe. gut erhalten ,schw . . Gr . 42 . suche D .-Schube m .hob . Absatz. Gr . 37 . oder Svort -
schube. s üb . Tel . 4536 Frba .

Tausche weiß . Kastenbcrd. gut erb ..120x75 cm . od . weiß , komvl . Bet ,
geg . Eleltroberd m . Backofen 220V
od . kl. weiß . Koblenberd m . Back-
aeleaenbett . bis 80 cm lg . Frau
Ledw . Tbomann . Brennet . Reichs -
ftraße 272. _ 3253b

Bitte br. D . -Strakenschubr . sehr aut
erb . . Gr 39—40 : suche gut erhalt .
Kindersvortwaaen m. Aufzahlung ,S B 3224b.

Tausche Knabenschuhe , aut erb .. Gr ,36 , aea D, -Schub « m. halbhohem
« bi . . Gr . 38—39. Frau Schmal, .
Frba .. Kreuzstiaß « 23. Abends ab
20 Uhr zu Sause . 3234b

Gasherd . 3 Fl . , oea . Sandkoffer . Ak¬
tentasche L .-Lodenmantel od . D .
Fahrrad zu tausch. 8 B 3245b.

Silbcr -Anhänacr . echt Tovas . Neu¬
wert . . , u verlaus . . 80 RM . . evtl .
Tausch gegen Touristen -Rucksack .
Sä B 3246b.

Biete sehr aut erh. ar. Windbluse .Gr . 46 : suche Burschenanzua . aut
erh . Mr 14—15iäbr . (WerttmSal .)S SG 11751b.

Biete Schreibtisch . Gasberd . eisern .
Kleiderständer . Boaelkäfta . Suche
Scvrank , 2 Nachttische. 8 B 8168b.

Tausche 1 Pr . Lanaschästcftittel , aut
erhalten . Gr . 43 . gegen Gr . 42.(SB 61024 ._!vitte dklar. kurze Hose f . 14—ISi
Maßarbeit : suche Tauchsieder u .elettr . Wasscrlocher . 220 Volt . 8
SG U729b .

Bitte Gartens -Manch aea. D .-Schub«
Gr . 40 . schwarz . 8 SG 1173SH.

Bucke Hasenstall . 6—Steil . , aut erb . .
Biet « komvl . MärMn -Kasien m.
Transformator . >8 LG 11667b,

H. -Armbandubr aea . D .-Fabrrad zu
tausch, aes. S SG 11669b.

Bitte 2 Br . statt attr . D . -Schuhe .Gr . 37H—38. aea. 1 Paar guteS SG 11672b . _
Biete Stuhl u. Blumenständer geg .20—30 Sckallvlatten . ^ SG 11647b
Biete schwz. elea . Wildledcrvumvs ,Gr . 38H : suche Sederschnb« . gl .

Gr . Freibura . Suastetter Str . 30,IV . . , w . 12,30—14 Ubr . 11679b
Biete Schlafsosa . 1» Polsterung m.

umwendbar . Matratze : suche eins .
Bett m . at . Matratze . >8 B 3105b

Biete aut erb . Damensavrrad . kom -
vlett bereitt . Gasberd -Backosen

. (Funker L Rub ) . 1 sckw . gut erh.
Anzua . schlk. Figur : such« 2 aut
erb . Stevvdecken od . Bettwäsche ,elettr . Serd (Backofen) m . Kube-
bör kleinen Ktmmerofen (Dauer -
brenner ) . 8 B 3104b.

Knabenrad f . 4—Siäbr . . aut erb ., ae¬
aen Damenrad zu tausch, aesucht.
( Wertausaleich .) 81 B 3vS2b.

Berkaufe im Tausckwersahren einen
gut erb . 4/22-Perfonenkraftwagen .
4sttzia <8 Ltt .) . aea . einen 3/15-
Ftatwaaen «d . Dreirad . Ana . u .
Fernr . Bad Krozinaen 276. 3182b

Starkes Motorrad , aut erb . , zu kf.
««sucht. ^ SG 11868b.

Gebr . Motorrad , nicht unter 850
ccm evtl , m Beiwagen zu kauf,
aesucht 8 Lö 17802b.

erh . Gr . 38H : suche Pumvs . weiß
m blau od weiß m . braun Gr .
39. 8 SG 11713b .
adeanzu » . Gr . 42—44 . driuaend
aes. Biete elettr . Kochplatte . . 220
Volt . 8 SG 11694b

schine. 8 SG 11662b .

aea . aut erb . Sommermantel . Gr .42—44 . Bitte wollen Badean - ng ,Gr . 44 aea . 1 Paar aut erb . D -
Sederschube Gr . 41 . Wertausaleich
8 B 61039 .

aea . D .-Fabrrav zu tausch, aesucht.8 , 3177b .
schw . u . hell . D . -Mantel . sehr
erb . Gr . 44— 46 . Stubenwa -

aen -Ausstatta . m . Matratze . Suche
Läufer . 3 m . od . Tevvich . 2X3 m .8 LG 11766b

39 : suche weiß «? Brautkleid . G.r .
42 , m . ? -" - i«r f . ar . schlk. Fiaur .8 ! SG 1 ' 1 IM_

«decke in Seide aea . Tevvich .
2H —3H m zu tauschen aesucht.S 3178b ,

Teller u . andere « Geschirr . Frba . .
Sttebertttr . 27 Tel . 6861 . 11764b

Bitte aut erh . D . -Fahrrad m . Berei -
tting ; such« Pelzmantel . Gr . 40/42 ." SG 11776b .

krteasverlebrt . (aeläbmt ) gesucht.
Es werden 2 Lerrenmäntel tn
Tausch aeaeben . evtl , auch Schub « .S an B L . . Rbeinselden . Ale -
malmeusttaß « 2. 3211 b

Lieferwagen für 1—1H To . Nutzlast
mit Treibgasanlaa « zu kaufen aes.8 an Fa . F . Selltae L Co ., Frtt -
bura . Tennenbacherstr . 4. 49073

Kletnmotorrad möaltchst neuwertig
mit auter Bereisung von Kriegs
versebtt . zu laus , ael, 8 B 2037b

Für Opel Kadett : Schonbezug .
Schneekette , Frostschutzscheibe. Küh-
lerschutzbaube. sehr gut erhalten .
Preis 130 RM .. zu verkaufen .
Fuß . Freibura i . Br . . Näaelesee -
straße 33. IN . 3040b

Wir kaufen ständig gebrauchte Per -
sonen - u . Lieferwagen , Talmler -
« en, AG .. Freibura l . Breis « ..
Tals » . 13 . Telefon 5471.

Motorrad . 350/500 cbm , NSU . . aea .
SchStznnasvreiS zu kauf, gesucht,^ 3156b .

Gebr . Krattfahrzeuae , aleich ivelcher
Größe kauft laufend ,. 0K ^ 6 ".
Freibura Tel . 5533. 49323

Motorrad , älter . Modell . 500 cbm .Marke Fnmveria MAD . . Motor
neu überholt , aut bereift , »u verk.8 B 61020

Nähr . Kuaochf« (14 Ktr. schwer) zu
tauschen aea . iunae einwandsreie
Nutz- u Kuakub. Wild Semmer .
Sertinaen Saus 6 _ 49655

Wieder sttsch einattrosien : Nutz. u.
Zuchtvieh . Karl Müller Ir . . Frba . .Ad .-Sitler -Str . 319 . Tel . 4007.

Junge Ruykuh (mit dem 3. Kalb
nahe am Kiel) zu verk. Ebringen ,
SauS 113 . _ 2034b

Jitnae Nutz -u. Augkuh , u veikauf
Wasser Obere Sös 84. 17615b

LSuserschwein bis 50 ka aeacn Ein -
kaussaenebmiauna zu kaufen aes.Siel Saus 30. 49494

Mutterschaf m . 2 Jungen , 8 Wochen
alt . zu verk. bet .Dos . Butz . Fal -
kensteia. Saus Nr . S. 49357

Alt . Kuh. neumelkend . m . Kalb , »u
verkauf . Gundelftnaen 58. 49449

Schön « aroßträcht . Kalbin zu verk.Bachbeim Saus W. 49414
Ziege , 3 Monate alt . zu verk. Fret -

bura . Steinitt . 5. II . St .

eignet , zu verk. S B 61036.

Tarras « . z.
Freivura .

, u kauf, aesucht, s B 61102.

aslingen .

Lausbeim Laus Nr 53.
Große Silberhafen , tat . .

Frba . . Kuuttstr . 29 I.

aes. Fobmann . SEegen .

tal i . Baden .

Kolonie B 32.

geböte unter B 2846b.

LG 11280b.

Immobilien - Wehr !« Frba .. Ad
Sitler -Straße 240 . 4614

aesucht. Anaeb . u . LG 11114b.

Barzabluna zu verk. 8 B 3128b

etwa 100 000.-

Ang . erb . an Wild . Lubn . Dmmo
bitten . Baden -Baden . So
streß« 1a . Tel . 696 . _

wünschte ! Söbe vorhanden . Auge
bote unter B 2759b .

Z- Fam .-Saus . Wert öd 000 RM
in Saarbrücken . W . Schreittnüller
Inh . E . Schlosser . Immobilien ,Freibwra t. Br . . Adols -Litltt -Str .
Nr . 145,.

.

Belegschaft z. Serstelluna elektro¬
mechanisch. Geräte tn Süddeutsch -
kand. möglichst Baden - Württcm -
bera aes . Anschluß f . 220/380 Vol ,
erforderlich . Vorhandener Maschi -

Ervedition Heinrich Seß . Köln ,
Friesenstraße 15,

kaufen aesucht. Ausführliche Ana «-

straß « 12.
Landw . Anwesen letzt od . sväter v,

spät . Kauf
Basel — Rb«

erwünscht .

Säckiuaen gegen welches in Got
madtnaen . Ku ettr . u . Sä 19069

. FreiÄltEin - od.
od . Vororte , von
8 LG 11509b.

elbstkäufer
urg
«es.

Geeignete Lagerräume «d. l« rste»
Fabrik m . Babnarvschlutz u . Kran -

Düsseldorttr Straß « 1/3.

wünscht . Änaeb . an Selbstkäufer
Paul Vogel . Sarnbura -Kl . Flott¬
bek . Jüraensallee 64. Evtl . Tausch
aeaen Eiaenvtlla . 10 Zimmer , gl .
Adresse . 2926b

Älterer Kaufmann m. techn. Kennt¬
nissen sucht Geschält od. Revara -
turbetrieb zu übernehmen »d. zu
pachten evtl , tätige Beteiligung .
Angeb nnt . V . N . 337 an Ala
Anzetgen Ges . m . b . S .. Könias -
bera (Br .) . 49279

Kleine » , gut erh. . nette » Haus am
Locbrbein gea . Barzahlung zu kf.
aes. Mieter kann vorerst wohnen
bleiben . Anaeb . unt . Säckingen a.
Rh . , postlagernd L . O . 100 . 48981

Ein - od. MehrsamiltenhauS in Lör
rach . Umaebuna »d. Wiesental zu
kauf aesucht. 8 Lö 19494b.

Ein . «d . Mehrfamilienhaus , möal .
m . Garten od . Villa im südlichen
Schwär,Wald v . Selbstinteressent
sof . zu kauf, gesucht. Evtl , käme
auch Kaut eines kl. Hotels oder
Pension in Frage . 8 85732 an den
Alemannen Scbovfbeim .

Einfamilienhaus . 7 Zimmer . Bad .
Zentralbeiz . , in Goch (Ntederrb ) .im Tausch zu verkauf , od . zu ver¬
mieten 8 19971b.

AuttraaSaem . suche ich Fabrikraume
bis zu 10 000 am u. «ntsvr . Büro-
räum « zu kauf. od . zu vacht . Selz .
Jmmob . u . Finanzierungen . Frei -
bura Fernruf 3294 . 49027

Anwesen , zu ErbolunaSbeim geeig -
net . zu kauf. aes . A . Buagl «. Im¬
mobilien , Dmmendingen . Post¬
fach 27. 43010

Einzelbau » m. Grundstück, etwa 10
Zimmer als GesolaschattSbeim
aeeiantt . los . m . u . ü>kme Inven¬
tar zu kauf . od . vachien gesucht.
Anaeb . u . Anfragen an Gustav
von Bargen . Hamburg 1. ,MSncke-
berastraße 10._ 49024

Ein - ob Mehrfamilienhaus w . freier
bzw . sreiwerdender Wobnuua in
der näb , od . weiteren Umaebuna
od . innerb . der Stadt Freibura
in at. Lage sos. aea . Barauszab -
luna , u kaufen gesucht. 8 an :
Dr . Eifert . Dortmund . Südwall
33 F 21491 , 49023

Kl . mod . Etufam -Hau » m . Garten
u . Sara « i . Freibura od . Umaev
, u kauf. aes. Biete S-Z .-Mietwvh »
nun » m . groß . Garten u . Garage
i. Luftkurort . Nähe Freibura . 8
SG 11748b

Damenfalon i . Frba . od . Umgeb . v .
Frlseurmttsterin , u pa» teu od . zu
lauf , aesucht, 8 B 3074b

Ein , bi » Zweifamilienhaus m . ar .
Garten aesucht, 8 SG 11640b ,

GrundstückStaiilch KöniaSbera/Ostvr .Suche in Freibura -Umaebuna od.Südschwarzwald , Bodensee lttw . .Eiaenbeim (bald freiwerdend ) aea .Mietshaus in Köniasbera (Dert -
ausaleich ) Gr . 5- Z, -Wohna . kann
kurzfristia ttciaemacht werd . AuS -
sübrl . 8 erb . u . V . R . 340 an Ala
Anzeigen Ges . m . b. S . , Könias -
bera (Pr .) . 49658

- NabrtkattonSräume v . mindest . 1000^ am Größe u. weiteren Lagerungs -
Möglichkeiten von Eilenkonltruk -

). ttonsbetrieb für Kriegsdauer zu
ct pachten gesucht. Eventl . kommt
a auch eine dauernde Übernahme in-t Fraae . ^ erb . u . W . G . 51525 an
b Scbatzanuoncen . Duisburg . Düssel -

dorier Sttaß « 1—3. 49327
Penston od . schön aevfl . Läuschen .

7 möal . mit sl. Waller . Zentral - od.
Etagenbett ., mittl . Söhenlaae . wo

i st» Penston etnrichien läßt . 10 btS
. 1; Zimmer , im Sinteren Murgtalod bad . Scbwarzwald (Kurort ) v.6 Fachehevaar zu kauf. od . dachten« sucht. 8 ! B 61019.
b HcmStaukch Karlsruhe — Freibura .
n SHstöckta mtt 2 Z-Z .-Wobnung , 3
7 Maukardenz .. Zentralbeiz . , iu b«<i liebter Laa« tn KarlSrube - Rüv -t vurr . gea . aleichwert . Saus . evtl ." Einfamilienhaus m. 5 Zimmern
I in Freibura . 8 B 3115b .i - 3-FamilieubauS m. kl. Werkstätte . in

Lavr m verkauf , od . aea . arök .? Werkstät-e od . Laaerrarun m . Woh -b nuna in Hrb-a . od . näckn't. Umaed ., u taufchen . 8 B 3086b .
Erstes groß . Tettilaeschält tn Köln

mit Wobnuua aea . Saus mit ar .- Garten bzw . Obstanbau tn d . nä -
- deren od . weiteren Umgeb . zu tau¬

schen « sucht. 8 u . K . W . 7189 an
Westaa . Köln . Sobeltr . 52/58 . 49090

r Billa m . Garten zu kaufen « sucht.A . Buaal « . Immobilien . Immen -
dingen Postfach 27. 43011

: Gute Eristenzmöalichkcit . Gutaehen -
. des Geschäft d. Eisenbranche , aus -
- baufSSia . aus AlterSaründen ab-
i zu« ben . im TaulSwe « « « n

Saus i . Sckwarzw . ^ B 61042 .'
FabrilationSgebäudr m . 800—2000

am Arbeitsfläche v . Jndustrieun -- ternebmen zu mieten od . »u kauf.' « lucht. B 61044.' AittotranSvott -Geschäft. auch obn«
Wagen in Frba . od . Umaeb . , u^ kauf . « s. 8 ! an : Kurt Sändeler .' Wuppertal - Barmen . Karnaver »

; straße 103 . 3229b

Ss/t/ «cks^ a ^»»
10- 25 000 RM ., auch « teilt , auf I .

oder II . Svvotbek aus Prtvathand
auszulei - eu. Ana . u . LG 11279b .

Lederwaren -Fabrikant sucht Vertr .-
Stellung . Beteiligung od . deral .
Kautton kann « stellt werden . ^
19158b an Alem . Neustadt .

Htzvothekrngeld , u 4?l des. B . Hei¬
din « ! . Vermöa . Verwtta .. Frei -
bura . Schwär,waldstr . 6 . 49401

Zwtt Freunde suchen mit lebensfro¬
hen Mädchen in Briefwechsel zik
treten , w . svät . Seirat . Umaeb .
Suizbura bevorzugt . Zuschr. mit
Lichtbild unter B 60934.

Liebe» blond . Mädel im Alter von
24 I . möchte aern mit lb . Men¬
schen. auch Kriegsbeschädigter , in
Verbindung treten , w . spät . Sei¬
rat . Btldzuschr . u . B 00936.

Facharbeiter . 31 I . kath. . aus guter
Familie , m . spät . etgn . Lau », sau¬
berer , slotter Mann , ersehnt Hai¬
dt« Setrat . Brief « unt . 8705 erb.
an I . Reiser . Eheaubavm . Kon¬
stanz Schottenftr . 73. 48862

Dr . med . . Oberarzt . 29 I .. ledig ,
gr .. schlk. . svmv . Viels. Int ., «tg .
Wobna . . wü . bald . Eheglück. Nei¬
gung entscheid, allein . Näb , unter
2272 dch. Erich Mölln . Wiesbaden .Delaspsestr . 1 . 1. (Ebemittter ) .

24i»hr . Mädel m . Kind sucht Brief .
Wechsel m . Serrn Ns zu 38 Jah¬
ren zweck ? Heirat . Zuschriften un¬
ter B 60935

Jung . Mann . 31 I .. wünscht mit
lb . nettem Mädel »w . 20 u . 30 I .ln Briefwechsel zu treten zwecks
svät . Seirat . Zuschriften mtt Bild
unter B 60924 .

Wünsche lb . . nette , u. treue » Mädel
m . tadelloser Vergangenb . . «rbae»
sund . unter 30 I .. aottaläubia . a .
mtt Familie z . Lebenskameraden .
Schlichtes Wesen und aut« haus¬
frauliche Eigenschaften erw . Bin
37 I . alt . 1 .68 ar . . ledig , in aut .
verbältn . Vertraul . Bild -^ erb.
unter 77496

Jg . Mann , Rheinl .. wünscht Ne Be¬
kanntschaft eines Ia . netten Mä¬
dels , w . spät . Seirat . « tld -^
SG 11514b .

Witwe . Ans . 60 . m , schönem Selm ,
sucht tr . Lebenskameraden . kl. Be¬
amten od . tücht. Arbeiter in « -
sichert« Stellung . ^ L» 19496b.

Landwirt , led . . katb. , v . Schwarz¬
wald . 40 I . . Mt schönem Anw . .wünscht bald . Setrat m . Landw .»od Bauernt . Ns , u 35 Jahren .Bertr . S Mt Bild (das zurück-
aebt) B 60953 .

Krieaerwtiw « m . Kind . 38 I .. schlk. .
angen . Außere , sucht zw . sväterer
Seirat Gedankenaustausch mit
Serrn (auch Kriegsversehrter ') , m .ideal . Lebensauffassung » . grund -
«brl . Charakter . Erbitte freund ! .S LG 11485b.

Beb . rüft . Witwe . 60 I . . « sund u.
lebensfroh , alleinsteh ., lb . Wesen ,gute Hausfrau , sucht auf diesem
We« ESekameraden entspr . Al «
ters t . sicher . P - stt. 8 SG 11596b.

Br - uerttvesttzerStochter , in besten
Verhältnissen sucht « bildet . Le¬
benskameraden Ns Mitte 40. Etn -
beirat möal . Näb . u . 210 durch
Briefbund Trenbelf . Briefannahme
München 51 . Schließfach 37. 48362-

Witwe . 45 I .. kath. . mit schön, kl.
landw . Anwesen , sucht Serrn im
Alker Ns 60 I . in sicherer Stel -
luna . u. Eigenbelm zw . sväterer
Seirat kennenzulern . » B 60985 .

Verw . -Jnsprktor . 32 I . . blond 1 .77
ar . . katb. short - u . naturliebend ,
sucht Dame im Alt « von 23—27
Jahren . Aussteuer u . etwas Ver -
mögen « wünscht . 8 B 60980.

Jung , intell . Mädel aus aut . Saus «
( Filialleiterin ) , wünlchtBrittwech -
fel m. « Md . , idealdenkend . Serrn
( Kaufmann od . Beamt « ) zwecks
svät . Seirat . Bild -S B 60979.

Fräulein , 47 I .. sucht di« Bekannt¬
schaft eines ält . soliden Serrn tn
guter Position Ns 60 I . zw . svä¬
terer Seirat . Gute Aussteuer vor¬
handen . N B 2949b .

Selbstinserenttn . Schuld ! , « schieden«
Frau . nett . Außer «, tzst. Lbarakt ..
wünscht bald . Setrat ^m . bravem ,
christl. « sinnt . Serrn . 39—50 I .Aussteuer vorhanden . S B 3009b.

Hatzdw . . Wttw . . selbst, a . d L . . 49
I . . sucht m . lb . katb. Fräulein od.Witwe b . 40 I . Verbind , zw . Lei -
rat . am liebst v . Land«. Ausst . r
n . ersorderl . . Vermöa . erwünscht .Snttcheidend ist « « »feit . Zunet - _
»ung . Ernstb . Blld - Z u. B 61001.

Landwirt , kath .. 1 .65 ar . . 29 Jahre -
alt . sucht , w . svät . Seirat « . bra- >
dem latb . Mädchen v . Land « in
Briefwechsel zu treten . Am liebst .Einbeirat tn kleine od . mittler «
Landwirtschaft , Nur ernftaem . S
mtt Bild u . B 61006 , Diskretion ;Ehrensache . '

Herren - u . Damensalon , evtl , nur
Damensalon tn tadellos , Zustand ,mit Wobnuua , kn nur gt . Laa«. zu
laus . od . dachten aes . S u . Kenn¬
ziffer E . F 9204 an Ala Essen.Duliusstraß « S. 49091

Selbftinserenti « . Auswärts . Nett «
Frau . »t . Allgemttnbilduna . fest.Cbarakt .. zielbewußt , aus inneren
Gründen vereinsamt , iedoch ohne
Perms « , m . Kind , wünscht bald .Setrat . 38—56 5k. Aussteuer vor -
Hauben. S 8 3010b.

Jung . Kaufmann , 26 I . . groß , schlk.
einsam lebend , lucht nett« nnrftk».
ltrerarurltevende » ameiabin z« .
IVSter. Setrai . Bild -W u . B 6E .

Kinderlieb , höh. Lehrer will einer
aebild . od . eins , gesunden Witwe
m . u>ebi . Kindern treuer Ebckam.
werden . ^ B 61005 . _

28jähr . Herr . evgl . . aut . Berus , bette
Erscheinung , wünscht liebes Mädel
zw . Ehe kennen,ulernen . Durch
Frau Wetzler. Freibura t . Br ..
Dretköniastraße 45._ 46053

Tücht. Kaufmann m. vtetteit . Kennt -
nisten . Anfang 40. aus gut . Fam .,
gemütvoll . Wesen , wünscht mtt
Dam « , auch Witwe , zwecks Heirat
bekannt zu werden . Evtl . Einbei -
rai angenehm . Sö LG 11610b.

ZÖjahr . sympath . Mädel , blond , mit
Vermöa . u . Besitz. Häusl . , tüchtig,
musik- , natur - . svorttbd . . wünscht
inniges Eheglück. Näh , unt . 2N72
dch. Erich Möller . Wiesbaden , D«-
lalvötttr . 1 . 1 . (Wemittler ) . 49072

Prokurist . Mitte 30. Gvmnastcckbtld..vrrm .. svortl ., sucht Leirat m . ged.
Dame . Näb . u . R . P . 971 D .E .B .
Frau L . Braun . Freibura . S «t -
matstr . 1 . Tel . 2859. Die erfolgr .
Eheanbahnung . 49313

tL« ess »»»/«rH»L
Medizinstudentin sucht aut . Latein ,

unterricht in Badenwetler . Müll¬
heim od . Freibura . Anaeb . unter
Gengelbach Badenweiler Haus
Ricarda . 48943

Chemie -Unterricht f. Phhfikumskan »
didaten erteilt Chemiestudent . Sl
SG 11598b .

Stud . 4 . Sem atbt Nachhilfe -Unter¬
richt tu Franz . . Engl . . Soll .. Ehe-
mt«. kS B 2956b.

wer erteilt Sten - grasie tn den
Sauptferien 1—2mal wöcventüch
an Oberschüler in Badenwetler ?
(Fahrtvergütung .) 8 HG 11641b.

Student gibt Konversationsstunden
im Russischen u . Französischen . K .v . Ouchinlkv . Freibura t . Br ..S» ette" ' " -Schesfetttraße 55. 11692»

« »iturientin erteilt Nachhilfe in
sämtl Fächern der unteren Klas-
sen . 8 ! B 3080b.

Prtmanerin sucht Mal - u . Zelchen»

Abiturientin sucht Nachhilfestunden
in Englisch u . Latein . S B 3079b.

Fernglas (Marke Hensoldt ) Verl, am
Pfingstmontag zw . Leimbach und
SLießstand . Bitte aeaen hohe Bel .
abzuaeben bei ' Anton Lügel «.
Jagdaufseher , Seimbach . 49663

Füllfederhalter verloren auf dem
Feldwea Sorben — Villa Küchle
nach Autostraße . Bitte abzuaeben
auf dem Fundbüro Frba . 3257b

Xs/ "» tr/r/s «/ss »6 «
Tücht. Schneiderin f. Änderm

ins Glottertal aes . ls SG 10
Wer flickt und näht auch Kinder»

Neider im Laus ? Zu erfrage » un-
ter SG 11421b.

Dersentge . der hei Frau Bäuerle .Frba .. Adlerstr . 7. Möbel gttauft
bat . möar Nch weaen Umzugs sof.melden . 2871b

« lletnsteb . Frau vom Lande tbOriae-
rin ) . sehr vereinsamt , wünscht
treue aufrichtige Kameradin , auch
Ehepaar anaenehm . Anaeb . unter
B 2861b .

Wer übernimmt dauernd kl. Stopf -
arbeiten ? 8 , ss 11456b.

HauSvesttzer ! Einbau ! Renovierung !
Zu welchen Bedingungen könnte
I -Z .-Wobnun « m . kl. Nebenraum
eingebaut werden ? Genebmignng
wird erteilt . 1 leeres Zimmer
wird zur Verfügung gestellt nach
Einzug . Interessent rubia . allein -
stehender Herr . Ana , u . B 2790b .

Wer stovft Strümpfe ? Anaeb an
Manch . Freibura i . Br . . Fürtten »
berwstraße 17 . 2808S

Wer näht f . iae . Krau 1—S Dirudl -
kleider ? Anaeb . u . SG 11371b

Zum Ovstpflücken sowie ÄnferÜgen
eines Sasenstalles Mann aefucht.8 ! LG 11460b .

Wer erteilt genaue Anweisung in
Bedien , e. Strickmasch. ..Diamant "
nach auswärts ? ^ SG 11473b.

Berufst . Dame sucht Pflegel ^ lle in
aut . Saus « f . IHi . Töchterchen. wo
Mutter evtl , selbst wobnen kann.
^ SG 11442b .

Wer nimmt Strumpswaren z. An -
stricken u . Stopfen an ? 8 B 2886b .

Für meinen 5Ht. . aut erzog . Kna¬
ben suche ich auf ärztlichen Rat in
gesund . Laae d . südl . Schwarrw .
mindest . HiSbr . liebevollen Erbo -
kunasauieuthalt bei nur gt . Fa¬
milie , möal . m . Kindern . Anaeb .
Ern « Sauer . Geschäfts« Stutt »
aart -S . 5kmmenboferstr , 47. 48970

Privat -EntbindunaSbttm od. Sana -
tottum m . Frauenstation r. Auf »
nabme Ende Juli aes. Zuschr. u .
D 6046 an Ala . München 2 48972

Wo kau« ia . Mädchen abends Kla -
vterüven btt gut . Bezahl « . ? Frie¬
derike Zauner . Freibura . ZLbrin -
aer Straß « 305 . ^ 11482b

Invalide übernimmt Kletmnachuna
v . kleiner . Posten Brennholz , feilt
auch SSaen all . Art . 8 SG 11512b

Schneiderin in od . außer d . Saufe
aesucht. 8 LG 11562b . _

Suche eine at. trockene Winterweid «
s. 250—300 Lammfchafe . von Mar¬
tini bis Frübiabr 44 In der Breis -
sauer Gegend , und seb« geg . An¬
träge entgegen . Friedrich Selb .Schafhalter u . Müllermeister . Neu »
fra . Sohenzollern . 48982

Anzua wenhen , evtl . auch i . Saus ?
S SG 11571b .

Französische Konversation gesucht
8 SG 11569b.

fragen unter SG 11689b.

mttne Kinder . Bin 37 Jahre mit
klein , Landw . u . schönem eioLnem
Sttm in Freibura . S ! SG 11632b.

doch , sucht Frau m . N. Sind 2 Z.in Hotel . Pension od . Bauernhaus
f . ttuige Monat « ab etwa Ende
Juni . Attest vorhanden . Hausge¬
hilfin kann mitaebracht werden .Evtl , aebe ich meine «leg . einge¬
richtete Wobnuua in Badeort am
Taunus (25 Min . v . Frankfurt a.Main entfernt ) für dies« Zeit tu
Taus » . 8 ! B 61912.

Tage f . gut . Kundenbaus gesucht.
Freibura t . Br . . Adolf -Sitker -Str .148 . VI . Stock . 11636b

Wald Vrivat -Pflea « , 8 B 3176b.

Schrank einstellen ? 8 ! B 3199b.

sucht in rubia Landort ein Zim -
mer m . voll Pension . 8 ! B 3243b.

11882b .
kutter m . der LöÜenluft üedürttt »
aem Töchterchen (arttl AtteM , s.mebrwöch SchwarzwaldautenihoLt
in etwa 1000 m Söbe . Pennon od.Zimmer m . Kochaeleoenb Ebit .tauschweise Aufnahme in Villa in
Frttbura -Günterstal . Prof . Groß -
mann -Doertb . Frba .. Valentin « ! .8. Telefon 3647 . 11758S
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V Ovbaall Lugi-a, Biau Ol . Oauaana

Oisaettzvii tzao . von Lrexdort (r . Lt.Stallt. Liauxellbauavcsiüaaai - odal -
Isuiasllt Ol . liiaasiäoü, r . Tl . i . x .Lsiasu-Oott üb . St . Liasiell . , 2a . s . «3.

Voiizaag Lrtctz. vaaei eiatea « lall .eüt geauuller SollMLgsjauge , ist su-
gekoauQSQ. in gioüai Lraulls : Liau
Uallvtg Weiber ged . Lbret (rur Leit
lorettoLranLsubaus Or. Laer ) - Letll-vsdei Lricd WeiLer , 2. Lt. im keilte ,
2S. lluoi IS43 . I0VS2d

Ulrike voroiirea. tztit grober kremte
reigerr vir llis Oeburt unseres llrit -
WiUreira Scdiyillt - Lsrois Sedmtltt
kreidurg. I-erckenstr. , 2, 2l . ö. IS43 .

Neiga Sterte. Oie Oeburt iirres «Vei¬
ten Liulles aeigsu so : krau Oerirull
Maier ged . kiacber (rur Leit krivst-
kiioik Professor Or. Siegert) - Ma)or
krillviio Xieier , kreidurg, Loorall -
straSe za . Z2d2d

äugest iiummel, keillv. kreidurg /
Vödreudscd i . Scbv . . 19. lluor 1943 .

Idre Verioduug geben bekaoot: krullei
Qnmpert - WiiU iioilvieler . 2ur Leit
bei 6er Webrroacdt . ibriogeo s.
küugsten 194Z. 49429

idrs Verlobung geben bekannt: Lwms
Weniger - gulloU ptecdier, 2. Lt . i . k.
Qersdscd üb . Scboptbeim / Steivkeill
(Larnten). 17. Zun! 1943. ISSvod

Id.' e Verlobung geben bekennt: drei
Scksrdrcd - Obergeir. Otto Lern.
Loiinau/ leningen , 23. 6. 43 . L 17616b

Usior Cüniiier , 2. Lt . b . «t . Webrnr . -
OUlrls OSotder gsb . Wekrie . Okien-
dack a. dl . , kelüstr . 117 / kreidurg ,
dedener ZtrsSs 34. 3247b

Bnkaöbar und Katt trak
IM» die Kaedriedt , daö
mein linker Kann , un¬

ser Sokn . Bruder , Sedwieg -er-
sodn . Scdwsgcr und Onkel

Bkkr. kirnst llirrst
Ink . d. BK . II u. 6. Ostmed .
im Osten sein Beben lassen
muüte und nie medr xu uns
und seinen geliebten Bergen
bsimkcbren wird . 498Z6
Breiburg i. Sr ., jm dun ! 1843.
SckwsrLwaidstraöe 114.
In tiekem Bsid : LIiee Hurst
geb . Boscksrt : Bamilie Serin .IIurst , IHk urg -8t . Oeorgsn :Bsm . Id . Bvscdert , Breiburg .
Irsuergottesdisnst : 5. 7 . 1843,7 .15 Bdr in 5Iaria -Diik .

Ihre Vsrrnsbiung geben bekannt: Oskar
Scdoeiller , Oetr -, 2. Lt . i k . - Klara
Scdnelcter ged . Leiter. Sütten/Sackin-

ldre Lriegstrsuung geben bekannt: loset
Senn , Stsdsgskr . , 2. Lt. i . k . - Irene
Senn geb . Sautke . Ls6 . Lroringen /
Odsrdausen (ÜK16.) , tVsiierstraöe 3V

iobung sugegangsnen Oiüekvünscbe
una Oescbenks rtanken vir bersiicb.
krnckel Scllnetiter - Spttpk . Larl Seim,
im keilte . Sinterrsrtsn (Sedvarrv .I
lun ! 1943. 49242

ltiien , ltis uns antaüiieb unserer Ver¬
lobung so lieb mit drüben, ölumen
u . Oescbenkenbeltsekt baden , unsern
dsralicbst. Osnk. Hülle IVsla - Inkas
Vauknvebl . Hlbdruek , kbngsten 1943.

kür 6is vielen Olüekvünscde, Blumen
u . descksnks snlsLIick unserer Ver-
msklung Sanken vir ksralick, sucb
im bismen Ser Litern , loset Volk u.
krau rknnelles geb . Haas , kreidurg,kennsnbscüer LtraLe 41 I . 3173b

Unser kerrlicbsterOank gilt allen Senen ,
Sie uns snlsül. unserer Vermablung
so reiek mit Oesebenken , Llumen - u .
Lsrtsngrüüen erkreuten . August K4ÜI-

kreiburg, 21 . luni 1943. 11652b

dlüekvünscken beSackt baden, SsN '
Ken vir recbt beralick . Hermann
Blank unS krau Pauls Blank geb .
llank . kreidurg, Llsrsstr . 22 . 3158b

LlumenspsnSsn sagen vir allenunsern
bsrslicbsten Oank . Obergetr. krlts
Strvbmeler u. krau Ilannl ged . Sak-
linger. Blaosillgen , 20. 6. 1943. 49196

IVekrm .. u . krsn Klsrgrlt geb . ltubit-
scbon . Oklingen, 19. luni 1943. 4SZ39

kür Sie anILKlieb unserer llocbseit uns
kugegsngsnsn Blumen unS Olüek -
vünseks sagen vir berrlicken Osnk .
Vixl .-Ing . VVoltrsm Llsele , 2ur Leit
Oberltn-, u krau Brlka geb . Hauer .

lickkeitenentgsgennebmen. kreuSigenHsrrens Sänke icb allen , lklbert
Keller , tlbrmaebermeister. BisSern ,kost Ödlingea . 49450

v » es mir lnkolge Ser so ssblreicben
Levsiss Ses kreunSI. OeSenksns 2U
meinem 80. Oeburtstsg aicbt mögliebist, ZeSem einaelnsn 2U Sanken , bitte
leb , «ult Sissem Wege meinen Oank
entgsgennebmen 2u vollen , krau
Klarte Bebrens , kreidurg. 11874b

Wir verlieren einen treuen u.lieben dlltürbslter , dein vir
stets ein edreuäe « Andenken
d-evskren verclen .

Oslinler -Iienr LktieoLeseN -
»ekskt , Verksnksstelle k r̂ei -
burS i. lir .

Wir iNLndeil VervLNli -
KW ten und kekannten di«^ trnurixe Xljtteilun « . dsü
ez nuninedr 2ur scdinerLlicd «nOeviüdeit vurde . dsü unserld ., dokknunxsvoli .. unverxsöl .8okn u . 8 rüder , mein lieberd'reund
Obergeir . u. Oesedütrkitdrer

bei einer I ' lskeindeit
krlt - « nrllrr

lad . d . dllt . II . u. d. Ostined .
iin HeldsndnMpk uan 8talin -
grsd »m 10. Inn . iin dlüdsn -
den 2kltsr von 22l4 dskr . kür
OsutsedlLnd geksllen ist . 8sin
Wunsck , seine Irieben u . »eine
gel . 8 -iiinLt viedeiMseden ,sank init ibin ins kern« Orsb .

Lurg Loiibkdok . duni 1843.
In tiek . Iraner : Onstsv Lsr -
lin u . Lmins ged . Hum¬
mel , Inssbetd , Walter u . IKr-
vin Lsrlin . Xone Wvndt .
Oedücdtniexottesd .. 27 . duni ,14 Vkr in der klvgl . Xirclie in
IkdrclmLrten . 48248

8taä eines kroden Wie -
dersedens erkislten vir^ die traurige biaoliricdt ,daö mein ib . Llsnn und guterVater , unser ältester 8odn .Bruder . 8ckvager . 8odv !«gsr -

sokn und Ondei
Obgkr . WNIielm Sttrlllli »
Ink . d. Westvalledrenr . n . d.Lriegaverdienstkr . II . LI . in.8ebvertern
am 22 . dlsi . ein-ei) lag - vorkeinem 48. Oeburtst .. im Osten
den Heldentod gestorben ist .
klmmeodingen , leningen ,den 17 . duni 1848 . kl 4813S
In kiek. 8edmerr : Tknna klürk -
I!n gsb . Lertsed : Iledvig ,Irma u . Bisa . lüekter : klltern :Willi , kiürklin u . k' rau , lenin -
gen : August Sertaed . 8edvie -
gervater . klmmendingen .
Irauerkeier : 8onnt » g, 27 . I . ,9 .28 Obr . in klmmendingen .

I4aod scbverer Lranlcdeit ent -
«ciiii-ek am 21. duni mein un-
vsrgeübeber Llann . unser lie¬
ber Vater und Orvüvsber

Oed . Hokrat Or . med .
üiedvvoerer

klliaadetk 8ebvoerer geb . Oi
vage . Wer » Oietter geb .8odvoerer , Reektsanvait Oer
dard 8ebvoerer . Wekrmaekt ,
1>r . med . Oeorg 8eb voerer ,Oberarzt . Ulbert Oietier ,klauntmsnn , Ilse 8ebvoerer
geb . Vkekkerle. Or . med . Hilde
sckvaerer geb . Ilokmann . und
vier klnkeldinder . 18815
Vrelkurg i . Sr .. 22 . duni 1843 .
LlariL -Iberesla -ZtraLe 28 .
SeisstMMg : Donner « t-ag , 24.duni 1843. 18 .88 Ddr .

8okvsr und Kart trsk
uns die Kaedricdt . daLE unser ksrMnsguter . lie¬

ber 8odn , Bruder , vobvager ,Onkel und blekks
Helurlolt Kaiser

San . Okkr. i. e. Oed .-dägerregt .
im Xiter von 38 d . im Osten
am 38. 5lai den Ileldentod
gestorben ist . LIit idip sinkt
sin« groöe klokknung ins Orab .
kdelnkelden , 17. duni 1848 .
In tieksm Bsid : Keinried Kai¬
ser u . k^ au Bvdia geb . Straub ,Oesedvister u . lknvervsndte .
Irauiergottssdienst : 27. duni ,9 .88 Bdr . in der 6 Kristu« -
kircke . SS885
Wir verlieren einen auverläs -
sigsn lkrbeitsksmeraden , dem
vir stets sin sdrendes Anden¬ken bevakrsn verden .
Betrlebskükrung n . Oekolgsck .der Oegussa - Werke kdein -
kelde».

Oottes unerkorsok -Iieker Bat -
scdiuü bat es gevoilt . daü
mein« liebe k'rau . unsere trsu -
sorgends kdutter . Sekves -ter ,Sedvagerin und Isnts
kVau Kvn » l anlienibaeik

ged . LIerr
im 78. -Bedensiadr . votvords -
rsitet in die klvigkeit keimge -
ruken vurde . 48737
Breikurg i. Br .. 21 . duni 1843 .
StadtstrsLs 87 .
In stiller Iraner : Ovore I,an -
gendaed . Bäckermeister , klgonI -angenbacd , 2 . 2t . im k'elde ,und k'ran , Kurt Oangenbacd ,
L. 2t . im Beide , und Brau ,Irmgard >Iartin geb . Bangen -
back . kllla Bangendaek . Odar -
latte I -aogenbaed , u . ^ nverv .
Beerdigung kindst in aller
Stille statt . 1 . Seslenamt
Samstag , dem 26 . duni 1848 , 8
Bkr . St . Brban .

Xack kurser Krankdslt starb
deute uniÄsrs Ib . lVIutter . meine
kersensgu -ts OrvÜmutter und
Scdviegermutter 48688

Brau lerese V « IK
ged . Oerbstritt

im 88. Bsbensiadr .
Bneidurg , den 22. dunj 1843 .
klgvnstr . 12.
In stiller Iraner :
Britr Blvrnecker und Bran ,Ilanni Oorneeker . StrsLburg .
Beerdigung Donnerstag 14.38 .

lnkolge eines Oekirnscklages
verscaied naed kurzem Beiden
unser lieber Lruver
? g. Hermann Weverta

Bankproknrist ». O .
im 88. Bebsnsjadr . 49731
Kalmar i . klla„ 28. duni 1843.
klvgel . Heim , Olockengasse 7 .

Oesedvister Weverts .

Onervartet rsscd . uack kur¬
zer Krankdeit , starb deute
krük unser geliebter , guter
Vater . Sclivisgervater , OroL-
vatsr . BrgroLvater u . Bruder

Hermann kln »I« r
Kaukmann

im ^ Iter von 69 dadren .
Obervinden , 22. duni 1843 .
In tieker Iraner : Bamilie
klmil klmier . r . 2 . b . d . Webr -
maokt . Ob .-Oekr . WiUx klm¬
ier , r . 2 . i . B„ Hans Kutt -
rukks. a . 2 . j . B . . u . Bamilie ,Bsm . Briedried Oeier , - lüki -
doken (Bodensesi , lkugust Oek -
ring . r . 8t . b . d . Wskrmaedt ,und Bamiiie . und Vn̂verv .
Beerdigung kindet am Don¬
nerstag . dem 24 . duni 1843 ,
16 Illir . vom Irauerdause
aus statt . 49741

Xllen , dis vakrend d . Krank -
ksit und beim Heimgänge
unserer ib . . trsusorg . Llutter .
Oroömuttsr u . Scdviegermut¬
ter Brau 8ai »lile Kisker
Wve . uns idiP Isiinadme bs - '
kündet Kaden , unseren kerL-
licdsten Oank . 48746
Tktrenback u . Berlin , 31 6. 43.
Oie trauernden Hinterbliebe¬
nen : Oesedvister Kieker .

Hack langem , mit groüsr 0 >e-
duid ertragenem , sedveren
Beiden vurd « deute Dienstag
trüb unser «inniger , kolk-
nungsvoller und innigstgei -ieb-
ter Sokn , Id' ekk« und Vetter

K « » » Heimat BIssk
« tud . med .

im VIter von 21ii dadren in
di« klvigkeit sbgeruken . Wir
verden ikn nie vergessen .
Oerdolrkeim . 22. dun ! 1948 .
In tiekem Scdmern : Hermann
Bleck und Brsn dossv geb.
Scdnabei . und ^ nvervsndte .
Oie Beerdigung kindet am
Donnerstag , dem 24 . duni . 18
Bdr . statt .

Sekmerserkütlt macken vir di«
Mitteilung , d»L deute n-ackt
meine liebe Llutter . unser «
-Ute OroLmutter

Bran
II »er « »« kllnwüedter

ged . Oätticd
vodivorbersitet !m ^ .Iter von
71 dadren von uns gegangenist . O418
Neustadt tScdvarw .) , Isi -
»traüe 28 . den 22. duni 1848 .
In tieiker Iraner : Oertrnd klin-
väckter . Kinder , u . Tknvsrv .
Betstunde dlittvocd . 14 Bdr .
Beerdigung Donnerstag . 15
Bdr . in Neustadt .

Der Herr über Beben u . lod
dst unseren lieben Vater ,Oroüvster . Sckviegsrvatsr u.Onk« '

Koldert k»« I«
Bäckermeister

nacd kurzer scdverer Krsnk -
deit in d . klvigkeit abderuksn .
Wir kabsn idn in aller Still «
in die Heimaterde gebettet .
HerÄicden Dank kür dis auk-
ricktige leilnskms , ebnenden
blacbruks und Kranznieder¬
legungen sowie kür das letzte
Oeisit . 48713
Bökkingen . den 18 . duni 1848 .
Dis trauernden Hinterbliebe¬
nen : Oesedvister Isele .

Kein innig«tgsllebter , unver -
geMcder Oatt « . unser trsueor -
g«nd>sr Vater . Oroüvatsr .Scbviegsrvstsr .Brüder,Scdva -
ger und On-Kei 49739

Oott dem ^ iimscbtigen dat es
gekaiien . unsern lieben Vater ,OroLvater u . Sekviexervater

8 « ld » »tl » ir Blusig
am Dienstagmorgsn nacd län¬
gerem Beiden im V-iter von 75
dadren gu sick Mi nekmen .
Seekeiden , den 22 . duni 1843 .
Dis trauernden Hinterbliebe¬
nen : Brau klmiiie klunringer -
Binsig , Bamilie Hermann Bin-
sig , Bamilie Wilkelm Binsig ,

Biengsn . Bamklie kirnst Bin¬
sig . Bamilie Otto Binsig . Bim ,Bamilie dlax Binsig , Bitten¬
veiler . 48439
Beerdigung Donnerstag , 24.
duni . um 13 Bdr .

Dem Herrn über Beben und
lod bat es gekaiien , meinen
lieben Batten , unsern lieben ,
treuibesorgten Vater . OroL-
vater und Scdviegsrvater

K » «I k> t « S «I« I» Dt « «»
nacd einem srbeitsreicden
Beben im Liter von 78 dak -
ren und 5 Llonatsn durck
Kersscdiag 2u sied ru nedmen .
Börraed -Inmrinsea . 21 . 8 . 48 .
Im Kamen der trauernden
Hinterbliebenen : Brau Karle
Dietr -Kütler Wv «. 48188
Stille Bestattung . Beerdigung
am Kittvock . dem 23 . duni .15.38 Bdr .

Bür die varme Lntsiinakme
und die scbönen Krana - und
Binmensp . beim Kinsebeiden
unserer lieb . loebter Lg » « »
sprecden vi -r unseren bsraück -
sten Dank aus . Dem Herrn
Stadtpkarrer und den Scdvs -
»tern im Krsnksndaus «in
inniges Vergelt ' s Oott . 48338
Säckiageu . den 21. dun ! 1943.

Bamilie Karl Weis .

LIb « rt Blsebok
Od .-Bokkükrer

ist im Liter von 65 dadren
unerwartet versckieden .
klsitingen . 22. duni 1843.
Ii; tiekem Be !d : Brau Luus
Lisedok geb . ltlettenberxer . u.
Lnvervaudte .
Beerdigung Donnerstag 24 . 6.
1848. 15 Bdr . Von Beiieidsbe -
sucden volle man Lb -tand
nedmen .

Kack kuraer , scdverer Krank -
dsit verscbied völlig uner¬wartet mein Leber Kann , mein
lieber Sodn 48748

Kurt 3t « > « r
im Liter von nskeru 45 d .
Wpdleo Damm . 21 . dun ! 1843 .
Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : klikriede Keger . Ikerese
Dikkert . Kutter .
Beerdmung
17.S8 Bdr . vom Irauerdau «

Oott dem Lllmäcdtigen dat es
gekaiien . unsere unvergeMcbe ,älteste locdter . unsere gut «,liebe Sekvester . Scdvägerin
und Isnt «

Brau B » I, « B « kr « u »
ged . kidiert

im 48. Bebens ! adr am Sonn¬
tag , dem 8. duni . von idrsm
langen , sckweren Beiden au
erlösen . 49722
Wir ksben sie in Oldenburg ,an der Seite idrss vor 8 Wo¬
rden verstorbenen Oatten . bei-
xesetat .
In tiek . Iraner : Ldoik kidiert u .Brau Karle ged . Oraser , Brbg .»Koitkestr . 42 : Kargarete Dok
keinr geb . kidiert . Isnnsn -
kircd : dodauua daku « cd.
kidiert . Ldrsnsdvrk : kils» Oei -
liugratd geb . kidiert . Kann -
deim : Oertrad kidiert . Vii-

iingen . 48722

Kack einem arbeitsrvicden
Beben starb beute morgen
unser lieber Vater . Bruder ,Sodv -agsr , Scdvisgervater . u.OroLvater

LSvII LIKrsvdl
Kouditormeister

nacd scdverer Krankdeit im
Liter von 77 dadren . 47182
Waldsdut . den 22 . duni 1843 .
Im Kamen aller trauernden
Hinterbliebenen : Kikoia LI -
dreedt . s . 2t . b . d. Wedrm .,und Bamilie . Waidsdut .
Die Beerdigung kindet am
Donnerstag , dem 24. duni ,um 15 Bdr . vom Irauerdsuse
aus Matt .

Deut « krüd verscbied nacd
kurssr Krankdeit mein lieber
Kann , unser Vater , Scbvie -
gervater , Oroüvatsr , Bruder
und Onkel 47187
Id « orlor W elü « » id« rg « r

Kaurermeister
WeitkriegsteUuedmer 181418

im Liter von 78(4 dadren .
Siidl . den 22. duni 1843 .
Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Id » Weiüenderger gsb .
Orieüer . Bamilie Ldoik Wel -
üenderger . Bamilie kirnN Wel -
öeuderger , Sadvarssn . und
Lnvervsndte .
Beerdigung Donnerstag , den
24. duni 1848 . 8 .38 Bdr .

Bür di« überaus groüe Lntsil -
nadme an dem sckversn Ver¬
lust meines beben Kanne »
»k« »« k D » kr « r «precke iod
sllen meinen innigsten Dank
au» . 11681b
Stanken , den 17. dun ! 1843.

Ida Kodrer Witwe .

Breidurger kiiuvvdnerdued er -
»cdieoen . Vom k'reiburger kiin-
vodnsrbucd tür das dadr 1843
verden nock tixempiare in
unserer Dsuptgesebäktssteiie
Ldo !k- D !tIer -8tr . 288 , ltuk 5447 .
abgegeben . Der Ltemaune , Ver -
isgs - und Druckerei -OmbD ,

Bei Dersog , Kijnsterplats 7—9,
Breiburg i . Br ., kinden Sie stets
neu« Lusvski in dübscbsn
Svmmerstokken . 48684

Samen -Scdreider smgLedlt Oe -
müse -Sämereisn aller Lrt kür
Sommer - und Dgrdst -Lussaat
in nur erprobten Sorten . Ver -
kaukssteil « Breiburg . Künster -
piatr 2V. beim Kaukdaus . Be¬
gründet 1878 . _ _ 48317

Icd vermittle laukeud Deparaturea
von Damen - , Derren - , Kinder -
Stricksacden . Westen . Buiivver .Kleider , sucd Badeanzüge Barl
Badei , Breiburg i. Br . Der Weg
nacd Bnterllnden lodnt sicd
immer . 48871

Bdotokopieo kür kedörden . Ln -
väite . Kaukieute , Iscdniker .Osverde und Brivat kertigt
B. Bucks , das Backgescdäkt k.
Bkototeeknik . Breiburg i. Br .,Ldoik -Ditler -Str . 218 lei . 2127 .

kiiue Besemappe mit 18 verscdie -
denen 2eilsedrikten käit Sie
über das 2sitgescdedsn immer
auk dem iaukenden . Kapp «
scdon von 25 kipk. an Breiburger
Beserirkel 8 . Biedl . Diidastr . 28,leiekon 8715 .

Bebeusmüde Strümpke u . Derreu
»oekeu mit völlig Zerrissenen
und serstopkten Sokien verden
wieder zung und »trapssenksst ,wenn Sie neue Sodien nacd dem
Otto - Lnsodlvsrkadren
snsetLsn lassen . Das kostet nur
1 Bunkt pro Bsar und gibtIkren Strümpken sin swejtes
Beben ! Idrs Weilstrüinpk « las¬
sen Sie am besten jetrt scdon
ansodien . de «der Sie kommen ,desto besser ! Barl Kiiller , Keu -
stadt/Sedwarrwald . 48482

Badrrad - Diedstakl - Verslekeruu -
geu von Brivat - u . Osscdakts -
rädsrn von 3.58 BK . an , Bre¬
mer Lllgemeiue Vers .- LO ., 8s -
sirksdirektion . Karlsrude . kiek -
stadktr . 6.

Klasse » - Bose »u baden bei :
Stürmer , staati . Bottsrie -
kiinnakm « , Kanndeim . 07,11 .Bostscb 258 Karisr . 48258

ln Berlin vsrdandeit kür Sie bei
Bedörden und Industrie erkoig-
rsick und Zuverlässig lug . Otto
Kövpe . Berlin O. 2. Biuieu -
»traüe 38 . 48715

Bel der Kopkwäsede das Dasr
nickt regellos durckeinander -
rsiben . sondern bei der Kas -
ssgs in einer Bicdtung nacd
vorn »cdieden ! Sonst verölst es
ieiekt . 2ur Kopkwäscde das
nicdt -aikaiisodo ..ScdwarLkopk -
Scdaumvon ".

Barole : Spar Kokis ! Kodie . Oas
und Strom müssen deute vor
allem unserer Wskrmscdt die¬
nen — also sucd der Herstel¬
lung wiodtiger pdarinareuti .
scder Bräpsrats kür die Voiks -
gesunddsit Wer Kodie spart ,trägt dssu bei . Bauer L Oie.,Berlin SW 88. Seit dakrredn -
tsn bekaimt kür docdwertige
Bräparat « auk dem Oebisde der
Körpsrkräktigung und der Vor¬
beugung gegen Lnsteckung bei
kirkältungsn und Orippe . Bort -
sekritt baut auk Bortsckritt
auk ! 46512

Bitkreu uledt vergesse » ; Wenn
sine Speise anbrennt oder
Kiümpcden bildet , so i«t wadr -
scbeinilck nickt ständig gerüdrt
worden . Das gilt besonders kür
Kindersoeisen mit Kondamin ,das ja so ieicdt cuaiit . Verges¬
sen Sie desdsib bitte nickt das
ktükren . Deutsutage dark kein
Oramm Kondnmin vergeudet
werden , weil es dis Kinder bi«
M 6 .1adren so notwendig brau -
cden . 48375

Uk - krludricksdsu ,
Betrts lag « !
Keue LutangsLsiten ! lägiied
14 .15. 17 .8«. IS .4S Bdr . kirstauk -
kükrung des VVien - Biim
W « n dl « Oött « r lt « ib « »
ein Biim um Wolkgang Lma -
üeus Kossrt . Das «rgreikend «
lledensbiid eines deutscden Oe-
nies . ein neues Meisterwerk v.Karl Dsrti mit Dans Doit .Winnie diarkus . lrene von
Ksvendork . Boss Libacd -Bett ^
u . v . a . : musikai . Beitung : Liois
Keiicdsr . 3ugüi . ü . 14 dadrs
augei . Breikarten 19 .45 auk-
gek . Keine tei . Best . Bm Stö¬
rungen su vermeid ., bitten wir ,dis Lnkangsseiten pünktiicd
sinMikaiten ,

Lasino - Iicdtspieio lieikortatr 3
Bin künstierisckes und beglük -
kendss kirlebnis ! ki m i I 3an -
nings in einem modernen
Bllm-Bustspiel der lob !«

Llt « » Herr wird vled « r
1» » S
Luüerdem : Karia Bandrook ,
Viktor de Kowa . Kargit Spmv,kllisabetd Biicksnscdildt , Bau !
Dubscdmicl . Dsrsld Baulsen .Ksueste Wockenscdau . dugendi .
nkev 14 5 . sugei . kidren - und
Breikarten ungültig . Keine tei .
Kartenbestellungen . Beaedten
Sie bitte unsere neuen l Ln -
kangsssiten : 14.38. 17.15 , 29.86.
kiinisIZ nur su d. Lnkangsaeitsn .
Vorverkauk kür die Vorstellung
2« Bbr sd 15 Bdr . 4S44Z

BsononIs -IIekisplsI «
Orünväiderstraöe 18

In kirstsukkükrung :
Dl « Wirtin rum W « Ilt « n
BSL 'I mit : Benp Karen -
back . Dorit Krevsisr . Karl
Sckönböck . Otto Orak , kili« .Markus , Dans Beibelt , Kordert
Rödringer . dugendlicks über 14
üadre Zutritt . Wocdenscdau .
Breikarten bis 17 Bdr gültig .14.3«. 17.««. 19.3« . _

rsntraltdsstor Scbikkstraüe 9
Kur nock drei lag « ! —
D » » ktmmslktuu « Lkend -
BI « 1d . Bin beiterer Kriminal¬
kall. Das bimmliscds Oebilds
aus Ssidengaas mit einer kost¬
baren Scdmuekagrakks wird der
Lniaü Lu vielerlei kelteren und
tragikomiseden Verwicklungen .
In den Dauptroilen Libsrt Kat -
terstock , Kätds Daak , Osorg
LlsLandsr u . a . m. Kulturüim .
Woobenscdau — luxendvsrbot .Breikarten bis 17.88 gültig . 14.38,17.8«, 19.3« . 48442

Unlon -Idsstsi Scdütssnaliee 7
Donnerstag letzter lag !
Dein « kübmann . Dsr -
tka Beiierin
D » » vt »» « k « glitvicllek
ksrner wirken mit : Ida Wüst ,Dans Beibeit , Brits Odemar .
Dein « Büdmanns vsrscdmitsts
Komik , der Scdarm und dis
Heiterkeit Dertda Bellers und
die witsig einkalls-rsicds Spiei -
kükrung von Ideo Bingen las¬
sen mit Becdt ein Bustspisl
von Koben Oraden erwarten ,dugend verbot Wocdenscdau .
14.39, 17.99, 19.38.

kmmendingon : rontisltk »st »r
Kittwocd und Donnerstag . 28
Bdr : Lut vielseitigen Wunscb
Leigen wir nocdmais Kristina
Söderdaum und klugen Kiöpker
DL« gi» ldv » « 8tudt — Bin
msnscdllek dramatiscder Bar -
bsn -Oroükllm . den zedsr Volks¬
genosse und Oenossin gcseden
baden muü . dugendvsrbot . 48586

HaduarLt LIbert 2IpkeI. Ldolk -
Ditier -Straüe 182. Breiburg i.Br . — Dabe meine Braxis wie¬
der aukgenvmmen . 48728

^ sZks « » AS «
Genctzmigunasvflicht beim Ein - u . ,Verlaut von ferkeln . Läutern und

Schafen bctr .
Nachstehend « Bestimmunaen aebe

ich hiermit bekannt:
1. Ntchtlandwirttebattltlbe Tier¬

halter bedürfen für den Einkauf von
Kerkeln und Läufern , fowie von
Schaien . Lammcln und Lämmern
einer Einkaufsaenebmiauna des zu -
Mndiaen Ernäbrunasamtes <Kar-
« nitellei. NichtlandwirttchaMicb«
Tierbalter ünd solche Personen , die
nickt Mndia bauvtberuflich in der
Landwirtickaft tälia ünd . Als nicht -
landwirtschaftliche Tierhalter aelten
insbesondere di« Personen , die im
Sinne der Bestimmunaen über die
Selbstverioraer mit Fleisch u . Fett
lSausichlachrunai in den Selbilver -
foraern der Gruvve 8 u . 0 wählen .Ti« Selbilverforaer der Gruvve L
fallen nickt unter die Genebmi-
aiinasvflichr.

L. Stach Makaab « des Absatzes 1
fällt unter die Genebmiaunasvflicht
der Verkauf von werkeln und Läu¬
fern unrer 58 ka Lebendaewicht
vom Erreuaer sowie vom Verteiler
an den Erwerber . Die Erteilung der
Genebmiaunasvflicht wird von dem
Vorhandensein einer ausreichenden
wrrifchafrselaenen Kutrerarundlaae
abüiinaia « macht.Wird das Tier mm Zwecke der
LanSschlackruna «inaesrellt. so wird
die Einkauisaenehmtauna nur er¬
teilt . wenn der Aniraatteller nach¬
weist. dak er im Lausicdmdirunas -
tabr 41/42 für die entivreckende
Anmdl von Schweinen oder Scha¬
fen SauSschlacbiunasaenebmiauna
erhalten bat .

Z. Der Verkauf von ferkeln und
Läufern sowie von Schafen. Sam¬
meln und Lämmern an nicbtland-
wtitschaslliche Tierhalter i!1 verbo¬
ten . sofern nicht die unter 2 vorge¬
sehene Genehmig» »« voraeleat wird .
Dem Verkauf stehen aleick der
Tausch sowie iede sonstige über -
kassuna von kterkeln und Läufern
sowie von Schalen . Sammeln und
Lämmern gegen ein« « werbliche
oder berufliche Geaenlciituna <r . B .
Dienstes.

4 . Tie Anträge aus Erteilung
einer Einkauisaenehmiauna sind je¬
weils mindestens 8 Ta « vor dem
Ankauf bei den mitändiaen Karten -
ausaabestellen einrureicken.

5. Die Einkaufsbcsläriauna ist so¬
wohl vom Käufer als auch vom
Verkäufer oder deren Beanstraalen
ei« nbändia m unterschreiben. Die
Einkauss « nebm!auna verbleibt i»
den Sünden des Verkäufers , wäh¬
rend die EinkaufsbeüStiauna vom
Käufer innerhalb 8 Tagen dem
Ortsbauernsübrer m überaeben ist.
der diese dann an das Ernäbrunas -
amt — Abt . L — weitermletten bat .
Die Verteiler ünd vervilicktet. sämt¬
liche Einkaufsbescheiniaunaen un¬
mittelbar innerhalb 8 Taaen an das
Ernädrunasaml — Abl . L — einru¬
fenden.

6 . Anträge rum Sauf von Scbwet-
»»» über 58 ka Leb«nd« wtchi ünd

wie bisher beim Ernäbrunasamt —
Abt . L — « trennt ru stellen . Die
Genebmicmna wird nur in drin¬
genden Ausnabmefällen erteilt .7 . Soweit nichtlandwirtichaftlicke
Tierhalter -Ferkel und Läufer sowie
Schafe. Sammel und Lämmer be¬
reits vor dem ktnkrafttreten dieses
Erlasses eingestellt haben , ünd sie
vervflichtet. dies unberrüalich der
ruitändiaen Kartenausaabeitelle an-
rureiaen . sofern di« Tiere noch inihrem Besitz ünd . Die Meldcvflicht
erstreckt sich auf alle vor dem ??n-
kraittreten dieses Erlasses einaeslell -'
ten Sckwein« oder Schafe ohne Rück¬
sicht auf den Verwendungszweck
lSausschlachtuna . Wiederverkauf.Milchaewinnuna uiw .l . Dieieniaeu ,nichllandwtrtschafllichen Selbüver -
soraer . die als Inhaber landwirt¬
schaftlicher Betriebe zur Gruvve S
zählen , ünd von der MeldevMcht
befreit .

Sausschlachtunaen der Selbstver-
ior « r der Gruvve 8 und 6 werden
künftig nur noch aenebmiat . wenn
eine Etnkaufsaenebmiauna erleilt
ist oder die Einstellung des Schwei¬nes oder Schafes zur Mast gemäss
Ziiier 7 angeielar worden ist.Di« Anordnung tritt mit soforti¬
ger Wirkung in Kraft . Zuwider¬
handlungen « aen diese Vorschriften
werden nach den aeltenden Bestim¬
mungen bestraft. 47178

WaldSbu«. Säckinaen 21 . 6 . 1943.Ter Landrat des Kreises Waldsbut
— Ernäbrunasamt 8 —

Der Landrat des Kreises Säckinaen
— Ernäbrunasamt 8 —

DOSIS
KarroisclkSserbekämvfung.

Trotz meiner Aufforderung hin¬
sichtlich der Bekämvsuna des Kartof¬
felkäfers bat die Bevölkerung der
Stadt Emmendingeii keine Kola« ae-
leiirel und sich am Sucktaa freiwil¬
lig zur Verfügung « stellt , kick er¬
suche hiermit nochmals sämtliche
Kartoiielanvilanzer sich zur Verfü¬
gung zu stellen und am Sucktaa . es
ist dies iedei» Wontaa . einzufinden

Treiivunkt 14 Uhr l2 Nürl nach¬
mittags . auf dem Keftvlab hinter
der Karl -Friedrich -Schule. 49588

Es ist unbedingte Pflicht sich an
dieser Aktion zu beteiligen.Emmendinaen . den 19. ZuniIS43 .Der Büracrmeifter .

Bekanntmachuna.
Tie Lebensmittelkartenausaabe

eriolat am Donnerstag , dem 24.
-Kuni 1943 von 18 bis 26 Ubr in
der bisherigen Reihenfolge im Bür -
aeriaal Gleichzeitig eriolat die
Ausgabe der neuen Sausbaltskarlen
« aen Abaabe der alten Sausbalts -
karlen 49773

Bleibach, den 22. kkuni 1943.
Der Büraermeiftcr .

Bckanntmachuna über den Bollzua
der Anordnung des Staatssekretärs
für Fremdenverkehr zur Lenkuna
des Fremdenverkehrs vom 9. 1. 1843.

Der Auicntbalt in Heilbädern und
beilklimatischen Kurorten wurde

durch dt« Reichsvolizeiverordnuna
vom 28. 12. 1942 (RGBl . v . LZ. 12.
1942 Teil I S . 732l tu V - rbinduna
mit der Anordnung des Staats -
ielretärs tür Fremdenverkehr vom
9. 1. 1943 und den Richtlinien des
Reichs - Fremdenverkebrsverbandes
hierzu vom 24. 2. 1943 reichsein¬
heitlich aereaelt . Meine Anordnun¬
gen vom 26. 2 . 1942 bzw . 26 . 7.
1942 ünd ausser Kraft getreten .

Für den Bereich der Seilbäder
Badenweiler und Bad Krozingen
gilt folgendes :

1. Die Anordnung des Staats¬
sekretärs für Fremdenverkehr vom
9. 1 . 1943 gilt für alle Arten des
gewerblichen Beherbergunasraumes .
also für Sotels . Fremdenheime und
Privatbeberderaer . Prwatbeberber -
aer im Sinne der Lenkunasbestim-
munaen ist . wer Ortsfremde zu vor¬
übergehendem Aufenthalt gegen
Entgelt beherbergt , und zwar unab -
bänaia davon , ob er in die Fach-
aruvve Privalbeberberaer der Wtrt -
schaftsaruvv« Beberberaunasaewerb «
eingealiedert ist oder nicht.

2 . kln Badenweiler und Bad Kro¬
zingen als anerkannten Heilbädern ,find Personen , die ein mit Gründen
über die Notwendigkeit der Kur
versehenen ärztliches Zeuanis nach
voracschricbcncm Muster vorleacn
und sich dorr einer ernstbaften Leil -
kur unterziehen , allen übriaen Per¬
sonen aeaenüber bevorzuat auszu-
nebrnen. Das ärztliche Zeugnis ist
vom Wobnungsaeber einzubebaltrn
und aufzudewabren .

3. Zur Bealeiruna Surbedürttiger
ist nur der Ehegatte zuaelassen oder
bei ärztlicher bescheinigter Pflege¬
heim rttiakeik eine sonstige Bealeit -
verion .

4. Rack « den mit vorgeschriebe-
nem Srztl . Zeuanis versehenen kur-
bedüriti « n Kranken sind bevorzuat
unter, »bringen :
al Anaeböriae der ktniassen von La¬

zaretten für die vom Chefarzt der
Lazarett « bescheinigte Beiuchs-
dauer

di Fronturlauber , d . h . Urlauber
der Wehrmacht, der Waiien - ss .« r Polizei und des Reicksar -
veitsdienstes sowie des Webr-
machts« iolaes leinichl. der Ange¬
hörigen von Oraaniiationen . die
im Rahmen des Webrmacktsaefol-
« s eingesetzt stndi . soweit sie
ausserbalb des Reichsgebietes im
Einig « sieden jeweils mit ihren
zum Sausbalr zählenden und mir
ibren gemeinsam reisenden Ange¬
hörigen.
5. Wird der « werbliche Beber-

beraunasraum in den Heilbädern
und heilklimatischen Kurorten nickt
ivätestens 14 Tage vor dem Beginn
des Aufenthalts von Kranken mit
ärztlichem Zeuanis bzw . Besuchern
von Lazarerriniassen (siebe Ziffer 4
Buchstabe ai und Fronturlaubern
iüebe Ziffer 4 Buchstabe di « mietet ,
io ist den Wobnunasaebern « stat¬
tet . Mielverträa « auch mit anderen
Personen abzuicklieken. wobei wie¬
derum Volks« nossen . die kriegswich¬
tige Arbeit leisten, insbesondere An¬
gehörige der Rüstungsbetrteb «.

Schwerkriegsbeschädigte (Versehrten¬
stufe 2—4 oder Rentenbezieher mit
mindestens 58 Erwerbsminde¬
rung ) und Gleichstebende aus Grund
eines amtlichen Ausweises den Vor¬
zug baden.

6 . Passanten können nur bis zurDauer von 3 Nächten ausgenommen
werben . Der vorübergehende Auf¬
enthalt ist nur gestattet beim Vor¬
liegen kriegswichtiger, beruflicher
oder dringender familiärer Gründe .Bei notwendiger längerer Tauerdes Aufenthaltes ln Einzeliällen ist
die Genehmigung des Bürgermei¬sters der Heilbad- Gemeinde einzu-
holen. Diese Geneviniduna ist vom
Wobnungsaeber einzubehalten und
aufzubewabren .

7 . Die Aufenthaltsdauer beträgt
innerhalb eines Favres arundiätzlich
3 Wochen . Ta die ortsübliche Kur¬dauer in Badenweiler und Bad Kro¬zingen 4 Wochen beträat . gilt beim
Vorlieaen eines ärztlichen Zeugnis¬
ses des behandelnden Seimatarztesoder eines ortsansässigen Arztesüber einen Aufenthalt von 4 Wo¬
chen dieser Aufenthalt ohne beson¬der« Erlaubnis als aenebmtgt . Einüber 4 Wochen binausgehenderAufenthalt kann vom Bürgermeisternur in den dringendsten Fällen be¬willigt werden . Di« volizeilickie Be-
scheiniauna der Aufentbaitsvrrlän -
« runa ist vom Wobnunasaeber ein-
zubedallen und aufzubewabren .

8. Ter Eintraa in die Reichsklei¬
derkarte bat durch den Wohnunas -
« ber zu erfolgen . Ein Gast, der dieReichskleiderkart« nickt verlegt , oder
dessen Kleiderkarte den Dreiwocken-
aukenthaltsvermerk bereits enthält ,darf nickt angenommen werden . Der
Eintraa ist vom Wobnunasaebermit Tinte zu fertigen , zu unter¬
schreiben oder zu unterstem« !» . Der
Beginn des Aufenthalts ist alsbald
nach der Ankunft des Gastes ein-
zutraaen . Wird das Ende des Auf¬
enthalts nicht eingetragen , so gilt
die dolle Aufenthaltsdauer als voll¬
bracht. Ter Eintrag bat in di« 4.Reickskleiderkart« . und zwar aus der
Fnnenseite des Stammabschnittesaus den mit Nr 1 und 2 gekenn¬
zeichneten Feldern -zu erfolaen .

9. Daueraufenthalte in « werb¬
lichen Beberberaunasbetricben sind
verboten . Tauermieter dürfen in
Sorels . Gastbösen. Fremdenheimenund bei « werblichen Privatbeder -
bergern liiebe Ziffer 1 dieser An-
ordnunai arundiätzlich nickt über 4
Wochen innerbalb eines Fabres be-
bcrberat werden . Sie müssen sich
entweder ein nicht der « werblichen
Beberberauna dienendes Privatzim -
mer mieten oder sich aber an einem
Ort niederlasscn. der nicht Fremden -
verkebrsaemeinde ist

18. Vorsätzliche »der fahrlässige
Verflösse von Wobnunasaebern und
Gästen aeaen dies« Regelung wer¬den mit Geldstrafe bis zu 158 RM .oder mit Haft bis zu 6 Wochen be¬
straft Ten Polizeibebörden ist zurPflicht « macht, die Durckillbrunader Anordnung des Staatssekretärs
für Fremdenverkehr zur Lenkunades Fremdenverkehrs tm Benehmen

mit den örtlichen FremdenverkebrS-
stellen (Bäder - und Kurverwaltungund Wirtschaftsaruvve Gaststätten-
und Beherberaungsaewerhei lausend
zu überwachen und bei Zuwider¬
handlungen strafend einzuschreiten.Müllheim , den 16. Funt 1943.Der Landrat . 44497

Bekanntmachung
der Stadt Schovibeim.Entiernmia der Lattenverschläae

auf Dachböden.
Auf Grund des 8 7 der ersten

Durchsübr.-VO . zum Luftschutzaesetzvom 18. 4. 1941 lRGBl . I S . 212)und des Erlasses des Reichsmini-iters der Luftfahrt und Oberbefehls¬
haber der Luftwaffe vom 13. 3. 1943
wird folgendes anaeordnet :

1) Fn allen Gebäuden des Lust-
ichutzortes Schovibeim ünd auf den
Dachböden die Latten und Bretter
verfchläae zu entfernen.

2) Ten Gebäudeeiaentümern wird
bei Strafvermeiden zur Pflicht ge
macht , diese Luitichutzmassnavmen
underzüaltch durchzufübren. Der Ar-
bertsmarkt darf dadurch nicht bela¬
stet werben . Die Luftschutzwart«
können die Angehörigen der Luft-
schutzaemeinschait tm Rahmen ihrer
Luitfchutzdienstvflicht zur Mitwir¬
kung bei der Beieittauna der Latten -
berschläae einietzen.

3) Ten Besitzern der Sveiche»
räum « wird auiaeaeben . diele Mass¬
nahme zu dulden.

4) Tief« Massnahmen geben über
die allgemein« Pflicht rum luirlchutz -
müsst« » Verhalten nicht hinaus .
Ausdrücke aus Entickädiauna oder
Mietzinsminderuna können daher
nickt erhoben werden.5) Die Lagerung der Latten und
Bretter uiw . ist io vorzunebmen.
dass st« keine weitere Brandgefahr
bilden . Solan « ein Abtransvort
des Holzes nicht möalich ist . kann es
ioraiältia und fest aufeinander ae-
stavrlt in ausreichend « rossen Hö¬
fen . Gärien oder « eigneten Räu¬
men aelaaert werden . 49198

Schovibeim. den 19. Funi 1943.Der Bürgermeister
als Srtlichrr Lustschutzleiter .

KartoifettSferbekämvinna 1943.Ta auch in diesem Fahr der Aar-
tofielkäier wieder stark auitritt .werden ab sofort die Lerdivritzun -
aen duichaciübrt . Hierzu ist fol¬gendes zu beachten :
1. Vor der Svritzuna mit Kalk¬

arien sind die Felder von blü¬
hendem Unkraut zu reinigen .2. Gemüse. Obst uiw .. das mit derSvritzbrübe in Berührung ge¬
kommen ist. muss vor dem Ge¬
nuss « Südlich « waschen werden.

3 . Grüniutter oder Gras , das vonder Svritzbrübe « ttviien wurde ,darf nickt verfüttert werden Fmübrigen wird auf den Anschlag
an der (Kemeindevekkündiaunas-tai« l betreffend Vorüchtsmass-
nabmen zur Verhütung von Un-
alücksfällen beim Gebrauch vonl

arsenhaltigen Pslanzenichutzmit-icln binaewieien . Kartoffelkäier-
iuude stnd sofort auf dem Rat
bans . Zimmer Nr . 4 . zu meb
den und di« Fundstelle zu
kennzeichnen . 49698WaldSbut . den 21 . Funi 1943 .Der Ävracrmeister .

Bekanmmachuna der Stadt Tiengen
Sondersammluna von Altgummi .
Fn der Zeit vom 15. 6. bis 11.7. 43 findet eine Sondersammlungvon Altgummi (Kautschuk ) statt . Es

wird darauf aufmerksam gemacht,dass alle Betriebe des Handwerks ,des Handels und der Fndustri « so¬wie alle Fahrzeughalter . Autowerk¬
stätten . Behörden uiw . vervflichtet
stnd . Kautschukreste , wie alte Reitenaller Art . Transvortbänder und
ähnliches zur Sondersammluna ab¬
zuliefern . Die vorhandenen Kaut -
schukaltaummibestände. die iür di«
Sondersammluna aeeianet stnd . stnd
auf dem Rathaus (Meldung bei
Polizeiwache . Zimmer 3) abzuaeben.Ttenaen . den 21 . Funi 1943 .D« Bürarrmeister .
Bckanntmachuna der Stadt Tienacn

Fricdbof betr .Das Gräberfeld XII tm Städti¬
schen Friedhof Tiengen , in welchem
di« Toten aus den Fahren 1911.
1912 und 1913 beerdigt stnd . muss
erneuert werden . Zu dickem Zweck
ünd die Begräbnisstätten tm Grä¬
berfeld XII ,u räumen . Der Ter¬
min . bis ,u welchem die Grabsteine
und Einfassungen entfernt werden
müssen , ist der 31 . Fuli 1943 .Tieieniaen Bearäbnisstälten . die
sich als Reibenaräber noch nach die¬
sem Zeitvunkt im Gräberfeld XII
vorfinden , werden von der Städti¬
schen FriedboiSverwaltuna beseitigt

Ttenaen/Oberrb . . 18. Funi 1943 .Der Bürarrmeister .

Scheffelschule Säckinaen.
«Oberschule iür Funaen )

Die Anmeldungen für die 1. Klasse
finden am Frcitaa . dem 25. Funi .von 9.38 bis 12 Ubr und von 15.38
bis 17 Ubr auf der Direktion im
Schulgebäude des Adolf-Litler -Par -
kes statt . 48334

Bei der Anmeldung ist der Fmvf-
schein . der Geburtsschein , der Atter¬
nachweis und das levi« Schul,eua -
nis vorzuleaen .

Die « ufnatimevrüfung ist am
Donnerstag , dem 1. Fuli . um 8 Uhr.Die Direktion der Scheffelschule .

_ Heleion 468.
Schwarzenberg Schule
Oberschule für Jungen

Waldkirch tm Breisaau
Die in die erste Klasse neueintre -

tenden Schüler und Schülerinner
stnd am Freitaa . dem 25. Funi 1943 .
»wischen 18 und 13 Ubr bet der Di¬
rektion anzumeldrn Geburtsscheine.Fmviicheine und Abgangszeugnis
der Grundschule sind vorzuleaen .Di« Auinahmevrüiuna findet am
Donnerstag , dem 1. Fuli 1943 . um
8.15 Ubr statt . 48489

Die Direktion.

ilurdautz-UclittzpIsI»
Ssri « nii»» U» r

Donnerstag , 24. duni , 16.68 und
26.3« Bdr :
Br rill Bll » » mit Biari Waid -
mütl -sr . Bit » Bcnkdokk . Irene
von Mevsndvrkk . Ideo Bingen ,Bau ! Kemp . Oeorg Liexandsr ,Bau ! Dsnckels , Will Dokm ,Karl Sckönböck u . a . Beipro¬
gramm : Kunst in Blorens . lon -
wocde . dugcndlicds kein Zutritt .Kein Vorverkauk , 44488

§3cklngsn : SckiitrsnIIcdkspi « !«
Kllax und dl « Ill » tIS « ll
VuKndllndsn . Bin lustigerBüro aus dem 2irku «i«ben . —
dugend -kre!. Mittwocd und Don¬
nerstag . M Bdr . 4833?

Oaslne - Variets . Beikvrtstraüe 3:
Kittwocd , Samstag und Sonn¬
tag . jeweils 16 Bdr : Kaod -
mittagsvorsteliung . —
Bnser Lltrsktions -Brogramm .Vom 16 dis 38. duni . Beginn :
26 .86 Bdr . Brand . 2 Waskoiu .Likrsdo und Dorotkea , Bert
Lngenot , Original Bottr -, Llvira
Bdiiipp . „Die Kölner Baterna
magica 1843 '

. keitsrs SLenen
mit Bert Lngenot und Mvira
Bdiiipp . _

Kitter - Vsrietö , Bsrtoidstraüs 25.
Ldends 28.28 Bdr : Bikanterien
am Varistö mit Lnatoip Don¬
ner von Oromokk. Deutscklands
bestem Balalaika - Virtuosen :
dupp Keseden : Lndri von Oüi -
iick : Dedv Lidsrtx : Orist Düis
und 2 Weinmanns . Mittwocds
u . Sonntags . 16 Bdr : Bsmiüen -
vorsteilung .

KS .-KuIturgemeiude — Volksbil -
duugsstätte ^ Donnerstag , 1 . duii ,19.38 Bdr , ' ' im Museums -Sa »!
Kurt Diiimer liest aus
eigenen Werken . Mitwirksnd «:
Mitglieder der Stadtiscben Büd -
nsn Breiburg . Streickauartstt
der Dd .-Spielscdar des Bannes
113. Bintrittspreise : 1 .58 BK .und 1.88 RM . Kartenverkauk :
Kreisdienststelie der KdB .,Sedwadsntorslr . 2 . und Daupt -
gesckaktsstslie des Liemann -en,Ldoik -Dttler -Strsbe 288. ' 47828

D !« Deutsede Lrbeitskrout . K8 .-Oemeiusckakt „Krakt durck
Breude " . Kreis Bmmendiuseo .Daud -Buppenbükue des Kultur -
verbaudes Kosellaud . — Don¬
nerstag . 24 . duni 184-3, Oderkau -
sen , „ Scdikk" : Brsitag . 25. duni
1843 . KenÄngen , „ Böwen " :
Samstag . 26 . duni 1843, Wald -
kircd . „Krens " . Bm 16 Bdr .jeweils dugendVorstellung : „Der
Hexenmeister okue Derr ". um
W Bdr deLw . 28.38 Bdr Kr -
waedsenenvorstellung : ..Die Sa¬
ge vom Breiacküts " . Bintritts -
preis « : Kinder 8 .48 BK ., Lr -
wacdsen « 8 .88 RM . Kartenvor -
vsrkaukstellen siede Rlakabs .

Die Deutsche Lrbeitskrout . K8 .-Oemeinsekakt ..Krakt durck
Breude " . — KreisdienststeNe
Waldsdut . — Breitag . 25 . duni .28 Bdr . im Kornkau -ssaal . Wslds -
dut Küustleroredester Llexau -
der Bier . Kartenvvrverkauk :
Ortsw . L . Maier , Waldsdut ,Kaiserstraöe 37 . 47184

Orokes Daus . — Mi. 18.88 Ms
21 .3« . Kg . Ki . I . ..Bin KSdel
wie Du " . — Do . 18.3« dis 21 .38.
Brstaukkükrung ! „Maximilian
vou Kexiko " . 48765

Kammerspiele . — Ki . 18 .88 bi»
21.86 , «Das unterscdlog Homer ".
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